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GRUSSWORT DER TAGUNGSLEITUNG UND DES 1. VORSITZENDEN DER ADOGRUSSWORT DER TAGUNGSLEITUNG UND DES 1. VORSITZENDEN DER ADO

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie zum 35. Deutschen Hautkrebskongress 2025 in Essen einzuladen!

Vor dem Hintergrund, dass in den nächsten Jahren die Anzahl der Hautkrebs-Ersterkrankungen noch 
weiter ansteigen wird, stellen wir uns der medizinischen, pflegerischen und wirtschaftlichen Heraus-
forderung. Wir werden an die bisherigen Fortschritte in Diagnostik und Therapie anknüpfen, um die 
interdisziplinäre Behandlung der Patientinnen und Patienten gemeinschaftlich und mit interprofessio-
nellen Teams weiter zu optimieren. Mit Blick auf eine verbesserte Versorgung und Unterstützung sowie 
umfassende Behandlungskonzepte bieten wir intensive Einblicke in die Vielfalt unseres Fachgebiets.

Im Fokus steht der gemeinsame Austausch. Mit aktuellen Diskussionen, von der Grundlagenforschung 
bis hin zu Updates aus der klinischen Dermato-Onkologie mit neuesten Therapieoptionen, wollen wir 
unsere Erfahrungen teilen und das individuelle Netzwerk erweitern.

Wir haben erneut ein vielfältiges und praxisbezogenes Kongressprogramm zusammengestellt, zu dem 
Sie durch die Einreichung Ihrer Abstracts einen entscheidenden Beitrag geleistet haben – herzlichen 
Dank! Neben herausragenden Vorträgen renommierter Referentinnen und Referenten zu neuesten Ent-
wicklungen auf dem Gebiet der Hauttumore freuen wir uns auf die über 240 Beiträge unserer Abstract-
autoren. Unser Dank gilt auch den Gutachterinnen und Gutachtern sowie dem diesjährigen Programm-
komitee für die inhaltliche Unterstützung bei der Programmerstellung.

Die Vorträge unserer internationalen Gastrednerin und internationalen Gastredner, Prof. Sapna Patel, 
University of Colorado, Prof. Bertrand Routy, Institut du Cancer Montréal, sowie Prof. Reinhard Dummer, 
Universitätsspital Zürich, werden ein weiteres Highlight unseres Kongressprogramms bilden.
 

Der Tagungsort Essen bietet eine angenehme Atmosphäre für unseren kollegialen Austausch. Zentral 
gelegen in einem Ballungszentrum von über 10 Millionen Einwohnenden ist Essen gut erreichbar und 
bietet ideale Möglichkeiten für ein anregendes Rahmenprogramm.

Wir sind gespannt auf einen erkenntnisreichen und rundum inspirierenden Kongress!

 
Prof. Dr. Dirk Schadendorf Prof. Dr. Ralf Gutzmer Prof. Dr. Elisabeth Livingstone
Tagungspräsident  1. Vorsitzender der ADO  Prof. Dr. Selma Ugurel
  Prof. Dr. Lisa Zimmer
  Wissenschaftliche Leitung
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KEYNOTE SPEAKERKEYNOTE SPEAKER

Wir freuen uns, erneut hochkarätige Sprecher für die Plenarsitzungen beim diesjährigen 35. Deutschen 
Hautkrebskongress gewonnen zu haben.

Plenarsitzung 1  I  Donnerstag, 11. September  I  10.00–10.30

The unexpected role of the gut microbiota in melanoma    
Prof. Bertrand Routy, Montréal, Kanada 

Bertrand Routy, MD, PhD, ist seit 2022 außerordentlicher Professor für Hämatoonkologie am Centre 
de Recherche du Centre Hospitalier de l’Université de Montréal sowie seit 2018 Leiter der Immun-
onkologie und Onkomikrobioms am University of Montréal Hospital Research Centre, Montréal.

Er erwarb seinen MD an der University of Montréal und arbeitete in den darauffolgenden Jahren als 
Assistenzarzt im Bereich der Inneren Medizin (McGill University, Montréal) und der Hämatologie 
(University of Toronto). Seinen PhD in Immunonkologie absolvierte er in Villejuif, Frankreich, bevor er 
als außerordentlicher Professor für Hämatoonkologie an die University of Montréal zurückkehrte. Seit 
2018 ist er sowohl als forschender Arzt sowie als Leiter der Immunonkologie und Onkomikrobioms 
am University of Montréal Hospital Research Centre, Montréal, tätig.

In seinen aktuellen Forschungsprojekten beschäftigt sich Bertrand Routy intensiv mit der Rolle und 
Funktion des Mikrobioms in Kombination mit der Immuntherapie, um neue Therapien und Biomarker 
in der Thoraxonkologie zu entwickeln. In seiner bisherigen Forschung setzte er sich mit den schäd-
lichen Auswirkungen von Antibiotika auf Patienten, die Immunblocker (ICB) erhalten, auseinander 
und zeigte in seinen Forschungsergebnissen, dass die Zusammensetzung der Darmmikrobiota einen 
großen Einfluss auf die Wirksamkeit von ICBs bei nicht-kleinzelligem Lungenkrebs (NSCLC) und Krebs 
hat. Seine Artikel wurden u. a. in Zeitschriften wie Science, Immunity, Cell und Annals of Oncology 
veröffentlicht.

Plenarsitzung 2  I  Freitag, 12. September  I  15.00–15.30

Cooperative Group Melanoma Research – a United State of Progress   
Prof. Dr. Sapna Patel, Aurora, USA 

Prof. Sapna Patel ist seit 2024 Vorstehende des Dr. William Robinson Lehrstuhls an der School of 
Medicine, Departement of Medicine, Division of Medical Oncology, sowie Professorin für Medizin und 
Augenheilkunde der School of Medicine, Department of Ophthalmology, des University of Colorado 
Cancer Center, Denver, wo sie das Programm für kutane Onkologie leitet.

Nach ihrem Studium der Mikrobiologie erwarb Sapna Patel ihren MD an der University of Texas. Ihr 
praktisches Jahr sowie ihre Facharztausbildung im Bereich der Inneren Medizin im Denver and Health 
Sciences Center führten Sie zum ersten Mal an die University of Colorado, bevor sie zurück nach 
Texas wechselte, wo sie u. a. das Multi-disciplinary Uveal Melanoma Program (Feb. 2011–Mai 2024) 
an der University of Texas entwickelte und leitete. Im Jahr 2024 führte ihre Professur sie erneut an 
die University of Colorado. Sapna Patel ist außerdem Vorsitzende des Melanoma Committee of the 
SWOG Cancer Research Network (zuvor: the Southwest Oncology Group) – einer globalen Krebs-
forschungsgemeinschaft, die vom National Cancer Institute finanziert wird.

Sapna Patel ist eine international anerkannte Expertin für Melanome und Vorsitzende des SWOG 
Melanoma Committee und Studienleiterin für SWOG S1801, eine Zulassungsstudie zur perioperativen 
(neoadjuvanten-adjuvanten) Immuntherapie bei Melanomen, die im New England Journal of Medicine 
veröffentlicht wurde. Mit einer kollektiven Finanzierung in Höhe von 14 Mio. USD für Laborprojekte 
unterstützte das National Cancer Institute Sapna Patel u. a. als Co-Leiterin eines Melanoma SPORE-
Projekts, R01/R21s, DoD Focused Program Award, Melanoma Research Alliance, CPRIT. Sie hat über 
100 peer-reviewed Publikationen veröffentlicht und ist darüber hinaus Co-Redakteurin der Fachgruppe 
Skin Cancer der Zeitschrift Frontiers in Oncology.



Wissenschaftliches Programm

© 572018077  I  Towseef  I  Stock.Adobe.com14

KEYNOTE SPEAKER

Plenarsitzung 2  I  Freitag, 12. September  I  15.30–16.00

Die Dermato-Onkologie als interdisziplinäre Brückenbauer 
zwischen Klinik und Forschung 
Prof. Reinhard Dummer, Zürich, Schweiz 

Reinhard Dummer ist Professor an der Universität Zürich und Vizepräsident des Instituts für Der-
matologie am Universitätsspital Zürich, Schweiz, wo er sowohl die Abteilung für Hautkrebs und 
die Abteilung für klinische Studien leitet. Er ist wichtiger Vordenker in der kutanen Onkologie sowie 
Gründungsmitglied und Vorstandsmitglied der European Association of Dermato-Oncology (EADO), 
ESMO, des URPP (University Research Priority Program) sowie ehemals Präsident der European 
Society for Dermatological Research (ESDR).

Seine medizinische Ausbildung begann Reinhard Dummer in den Bereichen Hämatologie und Onko-
logie, bevor er 1992 seine Facharztausbildung für Dermatologie in Würzburg und Zürich erfolgreich 
abschloss. Er ist zertifizierter Experte für Allergologie, klinische Immunologie, Dermatologie und Der-
matopathologie. Von 1999 bis 2016 war er Präsident der Melanom-Projektgruppe des Schweizerischen 
Instituts für Angewandte Krebsforschung, ist Mitglied der Nationalen Akademie der Wissenschaften 
(Leopoldina) und ehemaliges Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Melanomforschung sowie ehe-
maliger Präsident der Internationalen Gesellschaft für kutane Lymphome.

Zu Reinhard Dummers Hauptforschungsgebieten zählen die Molekularbiologie, Immunologie und 
Immuntherapie von Hautkrebs, einschließlich Hautlymphomen und Melanomen. In den letzten 20 
Jahren hat er ein führendes Hautkrebszentrum aufgebaut, welches beste medizinische Versorgung 
und ein Netzwerk klinischer Studien bietet, das von Phase I bis Phase III reicht. Seine über 947 Pub-
likationen wurden in herausragenden Fachzeitschriften veröffentlich, u. a. im New England Journal of 
Medicine, Lancet, Lancet Oncology und Press. Seine intensive Grundlagenforschung in Kooperation 
mit der Universität und der Eidgenössischen Hochschule (ETH) führten zu Translationsarbeiten, die 
unser Verständnis von malignen Hauterkrankungen verbessern.

ePoster
W

issenschaftliches
Program

m
Praktisches Fort-

bildungsprogram
m
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12. ADO NACHWUCHS RETREAT
9.–10. SEPTEMBER  I  SATELLITENVERANSTALTUNG

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
MITTWOCH, 10. SEPTEMBER

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
DONNERSTAG, 11. SEPTEMBER 

 Grundlagenforschung und translationale Forschung in der Dermato-Onkologie
 Satellitenveranstaltung des 35. Deutschen Hautkrebskongresses

 Veranstaltungsort
 Medizinisches Forschungszentrum (MFZ) des Universitätsklinikums Essen
 Seminarraum 0.019 (Erdgeschoss)
 Hufelandstraße 55  I  45147 Essen 

 Dienstag, 9. September
16.00–16.15 Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmenden

16.15 Keynote Vortrag: Cell by Cell, Space by Space: Skin Cancer’s Biology and 
  Immunobiology
 Jürgen Becker (Essen)

17.00–18.30 Präsentation der Forschungsprojekte

Ab 19.30 Gemeinsames Abendessen

 Mittwoch, 10. September
09.00–09.45 Keynote Vortrag: When Self-Reactivity Becomes Protective: Autoimmunity in 
  the Context of Tumor Control
 Lukas Flatz (Tübingen)

09.45–10.30 Präsentation der Forschungsprojekte

10.30–11.00 Kaffeepause

11.00–12.15 Präsentation der Forschungsprojekte

12.15–13.15 Mittagspause

13.15–14.00 Keynote Vortrag: Mein Weg in die Dermato-Onkologie
  Jennifer Landsberg (Bonn)

14.00–15.15 Präsentation der Forschungsprojekte

15.15–16.00 Abschlussdiskussion und Feedbackrunde 

08.00–15.30 Workshop 1: Basis-Nahtkurs (siehe Seite 46)
 Universitätsklinikum Essen   
 Institutsgruppe 1 (IG1)  I  Institut für Anatomie (5. OG)
  Virchowstraße 171  I  45147 Essen

 Der Kurs ist anerkannt als OP-Grundkurs im Sinne der Teilnahme am 
 OP-Hospitationsprogramm der DGDC e. V.

13.15–16.00 Workshop 2: Dermatoskopie – Grundkurs (siehe Seite 47)
Raum K

16.15–19.15 ADO Studientreffen
Saal Ruhr
Vorsitz Carola Berking (Erlangen), Elisabeth Livingstone (Essen)
 
 In diesem Treffen werden aktuelle und kürzlich abgeschlossene klinische Studien
 vorgestellt.

09.30–10.00 Eröffnung und Preisverleihung
Saal Essen
 Grußwort des 1. Vorsitzenden der ADO und des Tagungspräsidenten
 Ralf Gutzmer (Minden), Dirk Schadendorf (Essen)

  Grußwort der Ärztlichen Direktorin und Vorstandsvorsitzenden der 
 Universitätsmedizin Essen
 Angelika Eggert (Essen)

 Vorstellung der von der Hiege-Stiftung – die Deutsche Hautkrebsstiftung
 geförderten Forschungsprojekte
 Axel Hauschild (Kiel)

 Verleihung des Fleur Hiege-Gedächtnispreises
 Axel Hauschild (Kiel)
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10.00–10.30 Plenarsitzung 1 
Saal Essen
Vorsitz Dirk Schadendorf (Essen)

10.00–10.25 The unexpected role of the gut microbiota in melanoma
  Bertrand Routy (Montréal/CA)

10.45–12.15 Nebenwirkungsmanagement medikamentöser Tumortherapien
Saal Essen
Vorsitz Friedegund Meier (Dresden), Ralf Gutzmer (Minden)

10.45–10.57 Cytokine release syndrome: Management und Prophylaxe
  Michael Pogorzelski (Essen)

11.00–11.12 Immunsuppression für Nebenwirkungen und Effektivität der Immuntherapie
 Julia K. Tietze (Rostock)

11.15–11.27 Lifestyle (Ernährung, Sport, Körperkonstitution) und Nebenwirkungen der 
 Melanomtherapie
 Selma Ugurel (Bielefeld)

11.30–11.42 Chronische Nebenwirkungen der Immuntherapie und zielgerichteten Therapie
 Jessica C. Hassel (Heidelberg)

11.45–11.57 Intraläsionale Therapien
 Mirjana Ziemer (Leipzig)

12.00–12.07 Infliximab ist eine wirksame und sichere Therapieoption bei steroid-refraktärer 
FV01 immunvermittelter Hepatitis
 Kim Nikola Zeiner (Frankfurt a. M.), Lisa Arnold, Lucie Heinzerling (München)
 Friedegund Meier, Sören Hartmann (Dresden), Katharina Meier, Julia Huynh
 Max Schlaak (Berlin), Anja Gesierich (Würzburg), Johannes Kleemann
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

10.45–12.15 Kutane T-Zell-Lymphome erkennen und optimales Management
Saal Ruhr
Vorsitz Edgar Dippel (Ludwigshafen), Claus-Detlev Klemke (Karlsruhe)

10.45–10.57 Entstehung kutaner T-Zell-Lymphome unter Biologika – nur ein Zufall?
 Chalid Assaf (Krefeld)

11.00–11.12 Verlängern immunologische Therapien das Überleben bei kutanen 
 T-Zell-Lymphomen?
 Jan P. Nicolay (Mannheim)

11.15–11.27 „MAR und BAR“ – Nebenwirkungsmanagement von Antikörper-basierten 
 Therapien bei kutanen T-Zell-Lymphomen
 Nina Booken (Hamburg)

11.30–11.42 Bedeutung des Microenvironments für die Therapie kutaner T-Zell-Lymphome
 Emmanuella Guenova (Linz/AT)

11.45–11.57 Rolle von Liquid Biopsien bei malignen Lymphomen 
 Sven Borchmann (Köln)

12.00–12.07 EORTC CLTG Studie zur Fallsammlung von Patienten mit primär kutanen 
FV02 T-Zell-Lymphomen und einer hämatologischen Zweitneoplasie
 Susanne Melchers (Mannheim, Heidelberg), Nele Funke (Mannheim)
 Pauline Bernard (Lausanne/CH), Nina Booken (Hamburg)
 Richard Cowan (Manchester/GB), Reinhard Dummer (Zürich/CH)
 Emmanuella Guenova (Lausanne/CH), Inga Hansen-Abeck (Hamburg)
 Anke Hartmann (Erlangen), Agni Hatzakis (Birmingham/GB)
 Constanze Jonak (Wien/AT), Natalie King-Stokes (Birmingham/GB)
 Andreas Kreuter (Oberhausen), Keila Mitsunaga (Madrid/ES)
 Rose K. C. Moritz (Berlin), Vasiliki Nikolau (Athen/GR)
 Mariam Obeid (Manchester/GB), Pablo Ortiz-Romero (Madrid/ES)
 Evangelia Papadavid (Athen/GR), Stefanie Porkert (Wien/AT), Pietro Quaglino
 Gabriele Roccuzzo (Turin/IT), Andrea Roggo (Zürich/CH)
 Julia J. Scarisbrick (Birmingham/GB), Ulrich Wehry (Oberhausen)
 Mirjana Ziemer (Leipzig), Christel Weiß (Mannheim)
 Jan P. Nicolay (Mannheim, Heidelberg)
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10.45–12.15 Künstliche Intelligenz – im klinischen Alltag angekommen?
Raum D/E
Vorsitz Holger Hänßle (Heidelberg), Elisabeth Livingstone (Essen)

10.45–10.57 Arztbrief 2.0: Den Arztbrief schreibt jetzt die KI
 Julius Obergassel (Hamburg)

11.00–11.12 Von der Biopsie zum Byte: Nutzung der KI in der digitalen Histopathologie
 Klaus Griewank (Essen)

11.15–11.27 KI in Krebsforschung und Diagnostik: morphomolekulare Vorhersagen und 
 Pathologie Foundation Modelle
 Frederick Klauschen (München)

11.30–11.42 Datenrevolution für die Onkologie? Die Macht multimodaler Daten
 Jens Kleesiek (Essen)

11.45–11.52 Generierung multidimensionaler Bilddaten zum Training eines neuronalen Netzes
FV03 für die Unterscheidung benigner und maligner melanozytärer Läsionen
 Simon Fietz, Carina Lorenz, Milad Bolouli (Bonn), Fatima Mammadova (Siegen)
 Maximilian Knof (Bonn), Gabriela Vladimirova, Julia Probst (Düsseldorf)
 Judith Sirokay, Anne Fröhlich, Friederike Hoffmann, Luka De Vos-Hillebrand
 Pascal de Waal, Dorothée Bouschery, Lara Seiler (Bonn)
 Roman Obermaisser (Siegen), Norman-Philipp Hoff (Düsseldorf)
 Mahdi Bohlouli, Jennifer Landsberg (Bonn)

11.55–12.02 Entwicklung eines KI-Prototyps zur automatisierten Zusammenfassung klinischer
FV04 Dashboard-Daten für den Point-of-Care
 Jan-Henning Büns (Dortmund), Felix Nensa, Elisabeth Livingstone, Georg Lodde
 Dirk Schadendorf (Essen)

12.05–12.12 CNN-gestützte Diagnostik zur Differenzierung von Melanomen und benignen 
FV05 Simulatoren
 Anastasia S. Vollmer, Julia K. Winkler, Katharina Kommoss (Heidelberg)
 Andreas Blum (Konstanz), Wilhelm Stolz (München), Alexander Enk
 Holger Hänßle (Heidelberg)

10.45–12.15 Supportivtherapie und Palliativmedizin
Raum F
Vorsitz Carmen Loquai (Münster), Andrea Forschner (Tübingen)

10.45–11.05 Dos and Don’ts in der palliativen Versorgung
 Philip Lenz (Münster)

11.10–11.40 Systemtherapie auch auf der Palliativstation? Was braucht es in der 
 Dermato-Onkologie?
 Bernd Alt-Epping (Heidelberg), Kai-Martin Thoms (Göttingen)

11.50–12.10 Trauerbegleitung nicht erst nach dem Tod – Begleitung von Patienten und 
 Angehörigen
 Katharina C. Kähler (Kiel)

10.45–12.15 Workshop 3: Cellular dynamics of the tumour microenvironment in melanoma
   (siehe Seite 48)
Raum C 

12.30–13.30 Satellitensymposium der Industrie (siehe Seite 92)

12.30–13.30 Komiteesitzung Kutane Lymphome
Saal F

12.30–14.00 Workshop 4: KI im akademischen Schreiben – Chancen, Tools und Grenzen
Raum C (siehe Seite 48)

13.45–14.45 Satellitensymposium der Industrie (siehe Seite 92)

13.45–14.45 Klinische Fallkonferenz: Fortgeschrittenes Melanom
Saal Ruhr
Vorsitz Mirjana Ziemer (Leipzig), Imke von Wasielewski (Hannover)
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13.45–14.45 Hautkrebs im Zeichen des Klimawandels
Raum D/E
Vorsitz Alexander Katalinic (Lübeck), Michael Weichenthal (Kiel)

13.45–13.57 Klimawandel im Überblick 
 Dag-Ole Ziebell (Hannover)

14.00–14.12 Fakten und Mythen zu Sonnenschutzmitteln
 Thomas Breakell (Erlangen)

14.15–14.27 Entwicklung der Hautkrebs-Inzidenz und Vorschläge zum risikoadaptierten 
 Hautkrebs-Screening
 Alexander Katalinic (Lübeck)

14.30–14.42 Regionale Versorgungsmuster (Qualitätsindikatoren)
 Michael Weichenthal (Kiel)

13.45–14.45 DGDC meets ADO – Rekonstruktionsstrategien nach tumorchirurgischen 
Raum F Eingriffen 
Vorsitz Sonja Dengler (Dortmund), Thomas Volz (München)
 Stefania Gerontopoulou (Hamburg)

13.45–13.57 „Mittendrin statt nur dabei“ – Rekonstruktion von Nasendefekten
 Sonja Dengler (Dortmund)

14.00–14.12 „Wenn’s läuft, dann läuft’s“ – Blutungs- und Komplikationsmanagement in 
 der Dermatochirurgie
 Stefania Gerontopoulou (Hamburg)

14.15–14.27 Rekonstruktion periorbitaler und perioraler Defekte
 Thomas Volz (München)

14.30–14.42 Mikroanastomisierte Lappen zur Defektdeckung von Hautdefekten
 Daniel Tilkorn (Essen)

14.30–16.30 Workshop 5: ADH meets ADO: Histologie-Workshop – melanozytäre Tumoren
Raum C (siehe Seite 48)

15.15–16.30 Hot Topics und Kontroversen in der Dermato-Onkologie
Saal Essen
Vorsitz Peter Mohr (Buxtehude), Mark Berneburg (Regensburg)

15.15–15.35 Immunotherapy selection by tumor PD-L1: How we do it in Denmark
  Eva Ellebaek (Kopenhagen/DK)

15.35–15.55 Chancen des NCT-Netzwerks 
 Martin Schuler (Essen)

 Adjuvante Strahlentherapie in Zeiten moderner Therapien
15.55–16.05 Pro
 Mechthild Krause (Dresden)

16.05–16.15 Contra
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

16.15–16.15 Diskussion

15.15–16.15 Satellitensymposium der Industrie (siehe Seite 94)

15.15–16.15 Tumor Heterogeneity 
  
Raum D/E
Vorsitz Beate Volkmer (Buxtehude), Jürgen Becker (Essen)

15.15–15.27 A computational approach to understanding tumor heterogeneity and cancer 
 evolution
 Roland Schwarz (Köln)

15.30–15.42 Divergent evolution of malignant subclones: a balance between induced 
  aggressiveness and intrinsic drug resistance in t-cell-cancer
 Terkild Brink Buus (Kopenhagen/DK)

15.45–15.57 Initiation and progression of cutaneous SCCs
  Petra Boukamp (Heidelberg)

16.00–16.12 Genetic and functional heterogeneity of melanoma are associated with response 
  to therapy
 Mitalee Chandra (Essen)
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15.15–16.15 Freie Vorträge: Melanom I
Raum F
Vorsitz Jan C. Simon (Leipzig), Sebastian Haferkamp (Regensburg)

15.15–15.22 Perioperative Anti-PD-1-Antikörper-Therapie beim Melanom Stadium III – eine 
FV06 retrospektive Analyse aus Deutschland
 Nina Flatt, Yenny Angela, Corinna Kochanek (Minden)
 Jessica C. Hassel (Heidelberg), Andrea Forschner (Tübingen)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg), Miriam Mengoni (Lübeck)
 Kai-Martin Thoms (Göttingen), Markus Heppt (München, Erlangen)
 Julian Kött (Hamburg), Carsten Schulz (Heidelberg), Lukas Flatz (Tübingen)
 Thomas Tüting (Magdeburg), Mareike Alter, Katrin Schaper-Gerhardt
 Ralf Gutzmer (Minden)

15.25–15.32 Kalkulierter Linienwechsel (SWITCH) in der Therapie des fortgeschrittenen 
FV07 BRAF V600 mutierten Melanoms von zielgerichteter zu Immuntherapie
 Isabel Heidrich (Hamburg), Peter Mohr (Hamburg, Buxtehude)
 Selma Ugurel (Bielefeld), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)
 Friedegund Meier (Dresden), Patrick Terheyden (Tübingen, Lübeck)
 Georg Lodde (Essen), Alexander Kreuter (Oberhausen)
 Imke von Wasielewski (Hannover), Fabian Ziller (Hannover, Chemnitz)
 Jochen S. Utikal (Mannheim), Julia Welzel (Augsburg)
 Katharina C. Kähler (Kiel), Jens Ulrich (Quedlinburg)
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.), Rudolf Herbst (Erfurt), Lucie Heinzerling (München)
 Sebastian Haferkamp (Regensburg), Christoffer Gebhardt (Hamburg)
 Michael Weichenthal (Kiel)

15.35–15.42 Komplikationsrate der Wächterlymphknotenbiopsie beim malignen Melanom:
FV08 eine monozentrische retrospektive Kohortenstudie mit 706 Patient:innen
 Sophie Broders, Julian Kött, Alexander Peters, Noah Zimmermann
 Stefan W. Schneider, Wilhelm Kath, Carmen Klingelhöller
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

15.45–15.52 Montelukast als wirksame Therapieoption bei metastasiertem Uveamelanom mit 
FV09 CYSLTR2-Mutation – ein translationaler Fallbericht
 Daniel Smarsly, Nicole Kreuzberg, Christine Langhorst, Ann-Christine Glaser
 Matthias Scheffler, Udo Siebolts, Philipp Koll, Cindy Franklin (Köln)

15.55–16.02 Tebentafusp als off-label Therapieoption beim HLA-A*02:01-positiven kutanen 
FV10 Melanom
 Vanessa Pfefferle, Maximiliane Maaß, Lukas Flatz, Andrea Forschner (Tübingen)

16.05–16.12 PARP-Inhibitor bei Patientin mit therapierefraktärem Schleimhautmelanom
FV11 Franziska Jochims, Henriette Kirsten, Mirjana Ziemer (Leipzig)

16.45–17.45 Satellitensymposien der Industrie (siehe Seite 94–98)

16.45–17.45 Komiteesitzung Merkelzellkarzinom
Saal Essen

18.00–20.15 Geführte ePoster-Session 1 und 2 (siehe Seite 58 und 67)
Foyer 2. OG

20.15–21.15 Networking Evening (siehe Seite 106)
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08.00–09.15 Geführte ePoster-Session 3 (siehe Seite 75)
Foyer 2. OG

08.00–09.00 Komiteesitzung Regionale dermato-onkologische Versorgungskonzepte
Raum C

09.15–10.15 Neue Immuntherapien: Zelluläre und bispezifische Wirkstoffe in der Onkologie
Saal Essen
Vorsitz Bastian Schilling (Frankfurt a. M.), Jessica C. Hassel (Heidelberg)

09.15–09.27 Cytokine release syndrome: Management und Prophylaxe
 Jessica C. Hassel (Heidelberg)

09.30–09.42 CARs
 Christian Reinhardt (Essen)

09.45–09.57 Adoptiver T-Zell-Transfer
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

10.00–10.07 Identifizierung neuer spezifischer Tumorantigene für die CAR-T-Zelltherapie 
FV12 gegen solide Tumore durch eine kombinierte in silico / in vitro Strategie
 Kilian Juraschek, Esther Güse, Maartje M.C. Hof, Christopher Lischer
 Niklas Feuchter (Erlangen), Martine Jager (Leiden/NL), Markus Biburger
 Carola Berking, Jan Dörrie, Julio Vera, Niels Schaft (Erlangen)

09.15–10.15 Long-term Survivorship beim Melanom
Saal Ruhr
Vorsitz Lisa Zimmer (Essen), Andrea Forschner (Tübingen)

09.15–09.27 LeMela – Leben mit Melanom: Bedarfsanalyse und Erprobung eines innovativen 
 Versorgungsmodells
 Sebastian Haferkamp (Regensburg)

09.30–09.42 Ergebnisse einer web-basierten Patientenbefragung zu Beschwerden und 
 Bedürfnissen langzeitüberlebender Patienten mit Melanom im Stadium IV
 Markus Reitmajer (Tübingen)

09.45–09.57 Ernährung, Krebs und Langzeitüberleben – Neues aus der Welt des 
 Tumormetabolismus
 Alpaslan Tasdogan (Essen)

10.00–10.12 Psychosoziale und rehabilitative Unterstützungsangebote für Long-term 
 Survivors – aktueller Überblick 
 Andrea von den Berg (Freiburg i. Br.)

09.15–10.15 Familiärer Hautkrebs
Raum D/E
Vorsitz Anne Zaremba (Essen), Christian Kratz (Hannover)

09.15–09.27 Einfluss von familiären Tumorprädispositionen auf die Diagnostik, Vor- und 
 Nachsorge von Krebspatienten
 Jan Hauke (Köln)

09.30–09.42 Familiäre BAP1-Tumorprädisposition
 Mael Lever (Essen)

09.45–09.57 Update aus dem Krebsprädispositionsregister
 Christian Kratz (Hannover)

10.00–10.12 Etablierung eines Zentrums für familiären Hautkrebs mit aktuellen Beispielen
 Anne Zaremba (Essen)

09.15–10.15 Freie Vorträge: Best of Abstracts
Raum F
Vorsitz Stephan Grabbe (Mainz), Claus Garbe (Tübingen)

09.15–09.22 Anti-PD-1 plus Lenvatinib als Behandlungsoption bei vorbehandeltem 
FV13 fortgeschrittenem Melanom – eine retrospektive multizentrische Studie
 Lea Jessica Albrecht, Jana Garnier (Essen), Lisa Brauch (Heidelberg)
 Fiona Brunnert (Buxtehude), Ricarda Rauschenberg (Dresden)
 Andrea Forschner (Tübingen), Xiomara Garza Vázquez (München)
 Johanna Mangana (Zürich), Michael Erdmann (Erlangen)
 Yenny Angela (Minden), Cindy Franklin (Köln), Julia K. Tietze (Rostock)
 Georg Lodde, Alpaslan Tasdogan, Anne Zaremba, Alexander Roesch (Essen)
 Selma Ugurel (Essen, Bielefeld), Carola Berking (Erlangen), Ralf Gutzmer (Minden)
 Lucie Heinzerling (München), Friedegund Meier (Dresden)
 Peter Mohr (Buxtehude), Jessica C. Hassel (Heidelberg), Dirk Schadendorf
 Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer (Essen)
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09.25–09.32 Komplementfaktor H als blutbasierter Marker für Krankheitsprogression und 
FV14 Therapieprädiktion beim kutanen Plattenepithelkarzinom
 Laura Adam, Glenn Geidel, Sabrina Bänsch, Nathan Fekade, Benjamin Deitert
 Alessandra Rünger, Julian Kött, Tim Zell, Isabel Heidrich, Daniel Smit
 Klaus Pantel, Stefan W. Schneider, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

09.35–09.42 Radioimmuntherapie in Kombination mit durch Antikörper-Wirkstoff-Konjugate 
FV15 induzierter Radiosensibilisierung erzielt langfristige Remission bei Mycosis 
 fungoides im Tumorstadium
 Mathias Oymanns (Krefeld), Khaled Elsayad (Marburg)
 Michael Daum-Marzian (Krefeld), Raed Abu-Dawud, Marjan Motiei (Hamburg)
 David Steinke, Kathrin A. Brücksken (Münster), Chalid Assaf (Krefeld, Hamburg)
 Hans-Theodor Eich, Burkhard Greve (Münster)

09.45–09.52 Einzelzell- und hochauflösende räumliche Sequenzierung beim Melanom 
FV16 identifizieren neue Kandidaten für gezielte zellbasierte Therapien
 Antonia Stubenvoll, Florian Peter Große, Max Alexander Lingner Chango
 Maria Schmidt (Leipzig), Annette Paschen (Essen), Christoph Kämpf
 Clara Tabea Schoeder (Leipzig), Fabienne Weinberg, Claudia Arndt
 Anja Feldmann (Dresden), Dennis Löffler, Conny Blumert, Kristin Reiche
 Manfred Kunz (Leipzig)

09.55–10.02 Chronisch immunsupprimiert und hautkrebsgefährdet: eine Analyse des 
FV17 Informationsstandes zu Hautkrebs und Sonnenschutz von Organtransplantierten
 Nadine Wiedenmayer (Heidelberg), Marc Rocholl (Osnabrück), Alexander Enk
 Anke Lonsdorf (Heidelberg)

10.05–10.12 Predicting response of cutaneous scquamous cell carcinomas to immune
FV18 checkpoint blockade (ICB) using a novel deep learning histology pipeline

 Carina Lorenz (Bonn), Lucas Sancéré, Doris Helbig (Köln)
 Oana-Diana Persa (München), Sonja Dengler (Dortmund)
 Alexander Kreuter (Duisburg), Martin Laimer (Salzburg/AT), Anne Fröhlich
 Jennifer Landsberg (Bonn), Katarzyna Bozek, Johannes Brägelmann (Köln)

09.15–10.45 Study Nurse Meeting (siehe Seite 49)
Raum K

10.45–11.45 Symposium der Hiege-Stiftung – die Deutsche Hautkrebsstiftung 
Saal Essen   
Vorsitz Carola Berking (Erlangen), Christoffer Gebhardt (Hamburg)

10.45–10.57 Experimentelle Forschung zur Immuntherapie des Aderhautmelanoms
 Elias A. T. Koch (Erlangen)

11.00–11.12 NLRC5: Fine-tuner der MHC-Expression und Modulator von 
 Anti-Melanom-Immunantworten
 Nicole Glodde (Bonn)

11.15–11.27 Tumor-informierte Liquid Biopsy bei Melanompatienten vor und unter 
 Systemtherapie
 Andrea Forschner (Tübingen)

11.30–11.42 Monitoring des Melanoms unter Checkpoint-Inhibition mittels ultrasensitiver 
 ctDNA-Analyse
 Julian Kött (Hamburg)

10.45–11.45 Satellitensymposium der Industrie (siehe Seite 100)

10.45–11.45 Inflammation meets cancer
Raum D/E
Vorsitz Alpaslan Tasdogan, Wiebke Sondermann (Essen)

10.45–10.57 Autoimmunreaktionen unter Checkpoint-Inhibitoren
 Susann Meisterfeld (Dresden)

11.00–11.12 Immunmodulatoren und Malignität bei chronisch-entzündlichen 
 Hauterkrankungen
 Diamant Thaci (Lübeck)

11.15–11.27 Therapeutische Immunmodulation in der Tumormikroumgebung – Nutzen und 
 Risiken
 Bernhard Homey (Düsseldorf)

11.30–11.42 Typ-1-Inflammation bei entzündlichen und malignen Hauterkrankungen
 Felix Lauffer (München)
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10.45–11.45 Projekte aus translationaler Forschung und ADOREG
Raum F
Vorsitz Alexander Roesch (Essen), Selma Ugurel (Bielefeld)

10.45–10.55 Evaluierung einer 4-Gensignatur als Biomarker des Krankheitsrückfalls und 
 stromalen Gedächtnis beim Melanom
 Lea Jessica Albrecht (Essen)

10.57–11.07 Einfluss einer DPP4-Inhibition auf das Therapieansprechen bei 
 Melanompatienten mit Diabetes mellitus 
 Sonja Simon (Mannheim)

11.09–11.19 Effekt des Patientenalters auf Therapieentscheidung und Therapieoutcome beim 
 Melanom
 Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)

11.21–11.31 Adjuvante Therapie des Schleimhautmelanoms
 Ricarda Rauschenberg (Dresden)

11.33–11.43 Akademische Studien in ADOREG: Überblick und neue Antragsrunde
 Selma Ugurel (Bielefeld)

10.45–11.45 Workshop 6: Clinician Scientist (siehe Seite 49) 
Raum C

11.00–13.15 Pflegesymposium (siehe Seite 50)
Raum K

12.00–13.00  Satellitensymposium der Industrie (siehe Seite 100)

12.00–13.00 Komiteesitzung Next Generation ADO (NGA)
Raum C

13.30–14.30 Satellitensymposien der Industrie (siehe Seite 102–104)

14.45–15.00 Preisverleihung
Saal Essen

14.45–15.00 Verleihung Deutscher Hautkrebspreis 2025
 Ralf Gutzmer (Minden)

15.00–16.00 Plenarsitzung 2 
Saal Essen
Vorsitz Ralf Gutzmer (Minden), Jürgen Becker (Essen)

15.00–15.25 Cooperative Group Melanoma Research – a United State of Progress
  Sapna Patel (Aurora, CO/US)

15.30–15.55 Die Dermato-Onkologie als interdisziplinärer Brückenbauer zwischen Klinik 
 und Forschung
 Reinhard Dummer (Zürich/CH)

15.00–17.45 Workshop 7: Grundkurs Hauttumore – Teil I–III (siehe Seite 50)
Raum K

15.00–16.30 Workshop 8: Wie reden wir miteinander über Komplementäre Medizin – ein 
Raum C Workshop für Ärzt:innen, Pflegekräfte und Patient:innen (siehe Seite 51)

16.15–17.15 ZNS-Metastasen: Neue Diagnostik- und Therapieoptionen am Horizont
Saal Essen
Vorsitz Jessica C. Hassel (Heidelberg), Friedegund Meier (Dresden)

16.15–16.27 Klinische Studien für Patienten mit ZNS-Metastasen – aktuell und perspektivisch
 Jessica C. Hassel (Heidelberg)

16.30–16.42 ZNS-Symptomatik: Metastasenrezidiv vs. Radionekrose in der MRT
 Jennifer Linn (Dresden)

16.45–16.57 Leptomeningeale Metastasierung: SNO/ASCO Consensus 2024 – Innovatives 
 Management
 Friedegund Meier (Dresden)

17.00–17.12 Tumornetworks in melanoma brain metastases
  Matthia Karreman (Heidelberg)
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16.15–17.45 Klinische Fallkonferenz: Wie behandle ich? Fälle bei Non Melanoma Skin Cancer
Saal Ruhr
Vorsitz Dagmar von Bubnoff (Lübeck), Berenice Lang (Frankfurt a. M.)

16.15–16.27 Feldkanzerose
 Oana-Diana Persa (München)

16.30–16.42 Basalzellkarzinom fortgeschritten, Systemtherapie – Wann switchen? 
 Wie erhalten?
 Anne Fröhlich (Bonn)

16.45–16.57 Basosquamöse Tumore – Vorgehen unter Berücksichtigung der Histologie
 Uwe Hillen (Essen)

17.00–17.12 Plattenepithelkarzinom – Kombinationstherapie
 Mareike Alter (Minden)

17.15–17.27 Organtransplantierte Patienten
 David Rafei (Freiburg i. Br.)

17.30–17.37 Immuntherapie trotz Lungentransplantation: PD-1 und ECP beim metastasierten
FV19 cSCC
 Carla Mangold, Ralf Gutzmer, Yenny Angela, Mareike Alter (Minden)

16.15–17.45 ADF meets ADO 
Raum D/E
Vorsitz Alpaslan Tasdogan (Essen), Lukas Flatz (Tübingen)

16.15–16.27 Neue Regulatoren der proinflammatorischen Genexpression im Krebs
 Daniela Kramer (Mainz)

16.30–16.42 Metabolische Intervention zur Überwindung der Resistenz gegen die Zieltherapie
 Alpaslan Tasdogan (Essen)

16.45–16.57 Von der Checkpoint-Inhibitor-vermittelten Toxizität zu neuen Krebsantigenen
 Lukas Flatz (Tübingen)

17.00–17.12 Genetische Grundlagen der Entwicklung von Melanom-Metastasen 
 Martin Röcken (Tübingen) 

17.15–17.22 Analyse des Einflusses einer Behandlung mit Anti-Ly6G-Antikörpern auf die 
FV20 hepatische Metastasierung des malignen Melanoms
 Niklas Straub, Maren Schreitmüller, Bianca Dietsch, Céline Weller
 Cyrill Géraud (Mannheim), Sebastian A. Wohlfeil (Mannheim, Heidelberg)

17.25–17.32 SF3B1 R625/K666-Hotspot-Mutationen definieren einen nicht UV-bedingten, 
FV21 MAPK-unabhängigen Subtyp des kutanen Melanoms
 Carl Maximilian Thielmann, Anne Zaremba, Georg Lodde (Essen)
 Rudolf Herbst (Erfurt), Jochen S. Utikal (Mannheim), Claudia Pföhler (Homburg)
 Jens Ulrich (Quedlinburg), Friedegund Meier (Dresden)
 Gerhard Weyand (Bayreuth), Selma Ugurel (Bielefeld), Julia Kretz, Inga Möller
 Antje Sucker, Annette Paschen, Johanna Andrea Seier, Lisa Schielke
 Jan-Malte Placke, Lea Jessica Albrecht, Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer
 Eva Hadaschik, Alpaslan Tasdogan, Dirk Schadendorf, Florian Rambow
 Philipp Jansen, Klaus Griewank (Essen)

17.35–17.42 Augmenting MEK inhibitor efficacy in BRAF wild-type melanoma: synergistic 
FV22 effects of disulfiram combination therapy
  Francisco Meraz Torres, Teresa Amaral, Claus Garbe, Heike Niessner
 Tobias Sinnberg (Tübingen)
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16.15–17.45 ADOREG – aktuelle Studien und Ergebnisse 
Raum F
Vorsitz Carola Berking (Erlangen), Michael Weichenthal (Kiel)

16.15–16.30 ADOREG: Neu-Ausrichtung des Registers und aktuelle Fallzahlen 
 Michael Weichenthal (Kiel)

16.35–16.45 Studie CEMISKIN (Cemiplimab beim cSCC)
 Ralf Gutzmer (Minden)

16.47–16.57 Studie TRIM und TRIM-ADJUVANT (Biomarker der Systemtherapie beim MM)
 Selma Ugurel (Bielefeld)

16.59–17.09 Studie ARCHITECT (Elektrochemotherapie plus Checkpoint-Inhibition beim MM)
 Peter Mohr (Buxtehude)

17.11–17.21 Studie MCC TRIM (Prognostik und Biomarker beim MCC)
 Jürgen Becker (Essen)

17.23–17.33 Studie SONI-BCC (Sonidegib beim BCC)
 Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)

17.35–17.42 Akademische Studien in ADOREG: neue Antragsrunde
 Selma Ugurel (Bielefeld)

16.45–17.45 Workshop 9: Patientenbeteiligung von Beginn an: eine Win-Win-Situation für 
Raum C Forschende und Patient:innen (siehe Seite 51)

18.00–18.45 ADO Mitgliederversammlung
Saal Essen

Ab 20.00 Uhr Gesellschaftsabend in der Zeche Zollverein (siehe Seite 106)

09.00–10.30 Klinische Fallkonferenz: Kutane Lymphome und Seltene Tumore
Saal Ruhr
Vorsitz Rudolf Stadler (Minden), Chalid Assaf (Krefeld)

09.00–09.08 Manifestation der Mycosis fungoides im Kindesalter – Zwei Fälle, zwei Lösungen?
 Miriam Mengoni (Lübeck)

09.10–09.18 Follikulotrope Mycosis fungoides – eine diagnostische und therapeutische 
 Herausforderung
 Christina Mitteldorf (Göttingen)

09.20–09.28 Sequentielle Therapie bei Sézary-Syndrom mit chemotherapeutischer Vorbehandlung
 Susanne Melchers (Mannheim)

09.30–09.38 Sézary-Syndrom: eine komplexe Herausforderung
 Yenny Angela (Minden)

09.40–09.48 Primär kutanes aggressives epidermotropes CD8+T-Zell-Lymphom (Berti Lymphom)
 Gabor Dobos (Berlin)

09.50–09.58 Sekundäre Hautbeteiligung bei angioimmunoblastischem T-Zell-Lymphom
 Mathias Oymanns (Krefeld)

10.00–10.08 Eine seltene Nebenwirkung von Brentuximab-vedotin
 Inga Hansen-Abeck (Hamburg)

10.10–10.18 Interdisziplinäre Behandlung des primär kutanen diffus-großzelligen B-Zell-Lymphoms
 Mareike Kotzerke (Würzburg)

10.20–10.30 Diskussion
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09.00–10.30 Seltene Hauttumore
Raum D/E
Vorsitz Edgar Dippel (Ludwigshafen), Selma Ugurel (Bielefeld)
 Jochen S. Utikal (Mannheim)

09.00–09.12 Neue Leitlinie Schweißdrüsenkarzinom
 Mirjana Ziemer (Leipzig)

09.15–09.27 Kutanes Angiosarkom: Idiopathisch versus Induktion durch Strahlentherapie
 Sebastian A. Wohlfeil (Mannheim)

09.30–09.42 Gen-Sequenzierung bei Pleomorphen Dermalen Sarkomen und kutanen 
 Adnexkarzinomen
 Alpaslan Tasdogan (Essen)

09.45–09.57 Spatial proteOMICs Imaging im Talgdrüsenkarzinom
 Kilian Wistuba-Hamprecht (Heidelberg)

10.00–10.07 Adnextumoren der Haut und ihre Koinzidenz mit weiteren malignen Tumoren:
FV23 eine populationsbasierte Analyse von Talgdrüsen- und Schweißdrüsenkarzinomen
 anhand der Daten des Krebsregisters Baden-Württemberg
 Christiane Bauer-Auch, Anna-Lena Koy (Stuttgart), Jochen S. Utikal (Mannheim)
 Philipp Morakis (Stuttgart)

10.10–10.17 irAE Myokarditis nach PD-1-Blockade mit Pembrolizumab nach Vortherapie mit 
FV24 Doxorubicin bei dem klassischen Kaposi-Sarkom
 Chiara Lena Blomen, Jana Kelpe, Finn Abeck, Thomas Haalck
 Stefan W. Schneider, Nina Booken (Hamburg)

10.20–10.27 Adnextumoren – immer eine diagnostische Herausforderung: eine bunte Fallserie 
FV25 mit Zylindrom/Trichoepitheliom, Trichofollikulom in Kollision mit einem 
 mikronodulären Basalzellkarzinom und einem anteilig duktulär differenzierten 

klarzelligen Porokarzinom
 Fernanda Donath, Claudia Pföhler, Jörg Reichrath (Homburg)
 Thomas Vogt (Homburg, Frankfurt a. M.)

09.00–10.30 Aktuelle Erkenntnisse zum Merkelzellkarzinom
Raum F
Vorsitz Lina Hildebrandt (Hamburg), Georg Lodde (Essen)

09.00–09.07 Immunsuppression als Schlüsselprädiktor der Krankheitsprogression beim 
FV26 Merkelzellkarzinom: eine Analyse der AEIOU-Kriterien
 Laetitia Sophie Chiarella, Entela Kupina, Tobias Hirsch, Hans-Joachim Schulze
 Jan Dirk Raguse, Maximilian Kückelhaus, Sascha Wellenbrock (Münster)

09.10–09.17 Komplettremission unter Ipilimumab/Nivolumab bei PD1- und 
FV27 Polychemotherapie-refraktärem metastasiertem Merkelzellkarzinom
 Thomas Breakell, Rafaela Kramer, Jannik Sambale, Carola Berking
 Michael Erdmann (Erlangen)

09.20–09.27 Infusionsreaktionen unter dem PD-L1-Antikörper Avelumab – PD-1-Antikörper 
FV28 als Alternative?
 Paula Biedermann, Christina Feige, Julia Schatz, Friedegund Meier (Dresden)

09.30–09.42 Immuntherapie und Überleben beim MCC: Einfluss der Checkpoint-Inhibition
 Georg Lodde (Essen)

09.45–09.57 Einzelzell-Multi-Omic-Analyse erklärt Immuntherapieansprechen und
 Resistenzmechanismen des MCC
 Maximilian Haist (Stanford/US)

10.00–10.12 S2k-Leitlinie – MCC: Update 2025 
 Jürgen Becker (Essen)

09.00–10.30 Workshop 10: Ambulante Dermato-Onkologie (siehe Seite 52)
Raum C

09.30–10.30 Workshop 11: Stellenwert der Sonographie in der Dermato-Onkologie: 
Raum K Was ist neu? (siehe Seite 52)
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11.00–12.00 Freie Vorträge: Non Melanoma Skin Cancer
Saal Ruhr
Vorsitz Rudolf Herbst (Erfurt), Claudia Pföhler (Homburg/Saar)

11.00–11.07 Sicherheit und Wirksamkeit von Avelumab in der Praxis bei immungeschwächten
FV29 (IC) und nicht-IC-Patienten mit Merkelzellkarzinom (MCC): Ergebnisse eines 
 prospektiven deutschen Registers (MCC-TRIM)
 Jürgen Becker (Essen), Seyed Hamidreza Mahmoudpour (Darmstadt)
 Dirk Schadendorf (Essen), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)
 Friedegund Meier (Dresden), Rudolf Herbst (Erfurt), Stephan Grabbe (Mainz)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg), Fabian Ziller (Chemnitz)
 Claudia Pföhler (Homburg), Peter Mohr (Buxtehude), Lisa Zimmer (Essen)
 Emmanuelle Boutmy, Dina Oksen, Mairead Kearney, Katia Ruth
 Sebastian Hoff (Darmstadt), Margarita Shlaen (München)
 Selma Ugurel (Heidelberg)

11.10–11.17 Offene randomisierte Pilotstudie zur Evaluation von Sicherheit und Verträglichkeit
FV30 einer neuartigen nanopartikelbasierten Imiquimod-Formulierung zur Behandlung 
 aktinischer Keratosen
 Berenice Lang, Luise Meiser, Jonas Pielenhofer, Stephan Grabbe
 Petra Staubach-Renz, Peter Langguth, Markus Radsak (Mainz)

11.20–11.27 Strahlentherapeutische Therapiedeeskalation beim primären kutanen DLBCL führt
FV31 zu einem besseren Überleben: eine gemeinsame Analyse der Deutschen 
 Gesellschaft für Radioonkologie (DEGRO) und der Arbeitsgemeinschaft 
 Dermatologische Onkologie (ADO) Arbeitsgruppen kutane Lymphome
 Khaled Elsayad (Marburg), Linda Agolli (Gießen), Judith Reuther (Münster)
 Miriam Mengoni (Lübeck), André Glowka (Magdeburg)
 Andreas Dominik Braun (Lübeck), Ahmed Gawish, Lisa Kroenig (Marburg)
 Isabel Falke (Münster), Martin Gschnell (Marburg), Kathrin Hering
 Nils Nicolay (Leipzig), Marion Wobser (Würzburg), Cora Waldstein (Wien/AT)
 Inga Hansen-Abeck, Nina Booken, Andrea Baehr (Hamburg)
 Romy Buettner (Jena), Siyer Roohani, Kalinka Radlanski, Gabor Dobos (Berlin)
 Mathias Oymanns, Michael Daum-Marzian (Krefeld), Marie Charlotte Schuppe
 Christina Mitteldorf (Göttingen), Tilmann Rackwitz (Heidelberg)
 Susanne Melchers (Mannheim), Philipp Linde (Köln), Eleni Gkika (Bonn)
 Mümtaz Köksal (Bielefeld), Jennifer Landsberg (Bonn)
 Kai-Christian Klespe (Hannover, Aachen), Robert Blach (Hannover)
 Daniel Wenk, Edgar Dippel (Ludwigshafen)
 Maike Trommer (Melbourne/AU, Köln, Bonn), Carsten Weishaupt (Münster)
 Daniel Medenwald (Magdeburg), David Krug (Hamburg)
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.), Jan P. Nicolay (Mannheim)
 Chalid Assaf (Krefeld), Daniel Habermehl (Gießen), Laila König (Heidelberg)
 Sebastian Adeberg (Marburg), Christos Moustakis (Leipzig)
 Emmanuella Guenova (Linz/AT), Rudolf Stadler (Minden)
 Hans-Theodor Eich (Münster)

11.30–11.37 Zwischenanalyse deutscher Daten im Rahmen der multinationalen Studie zur 
FV32 Sicherheitsüberwachung (NISSO) nach Zulassung zur Bewertung der Effektivität 
 von Sonidegib bei lokal fortgeschrittenem Basalzellkarzinom
 Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen), Martin Kaatz (Gera), Katharina C. Kähler (Kiel)
 Dirk Schadendorf (Essen), Imke von Wasielewski (Hannover)
 Rudolf Herbst (Erfurt), Hans-Joachim Schulze (Münster), Peter Mohr (Buxtehude)
 Serena Martelli, Ramon Arntz (Hoofddorp/NL), Ralf Gutzmer (Minden)



WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
SAMSTAG, 13. SEPTEMBER

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
SAMSTAG, 13. SEPTEMBER

40 41

11.40–11.47 NICCI – eine einarmige multizentrische Phase II-Studie zur neoadjuvanten 
FV33 Therapie von ausgedehnten oder rezidivierenden primär resektablen 
 Basalzellkarzinomen mit Vismodegib
 Sabine Sell (Gera), Hans-Joachim Schulze (Münster), Mirjana Ziemer (Leipzig)
 Dirk Debus (Nürnberg), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)
 Sandra Schuh (Augsburg), Carsten Weishaupt (Münster)
 Friedegund Meier (Dresden), Rudolf Herbst (Erfurt), Claas Ulrich (Berlin)
 Claudia Deumer (Gera), Martin Kaatz (Chemnitz)

11.50–11.57 Die PD-L1-Expression als Prognoseparameter für das Outcome einer 
FV34 PD-1-basierten Immuncheckpoint-Therapie im fortgeschrittenem 
 Plattenepithelkarzinom
 Lisa Schielke, Johanna Andrea Seier, Carl Maximilian Thielmann
 Lea Jessica Albrecht, Georg Lodde, Alpaslan Tasdogan, Eva Hadaschik
 Alexander Roesch, Lisa Zimmer, Elisabeth Livingstone
 Dirk Schadendorf (Essen), Selma Ugurel (Bielefeld), Jan-Malte Placke (Essen)

11.00–12.00 Next Generation ADO (NGA): 
  Perspektiven des wissenschaftlichen Nachwuchses
Raum D/E
Vorsitz Georg Lodde (Essen), Miriam Mengoni (Lübeck)

11.00–11.18 Optimising cancer imaging: artificial intelligence in radiology
 Johannes Haubold (Essen)

11.20–11.27 The Cancer Immunotherapy Thromboembolism Assessment (CITA): A novel score
FV35 for Predicting Thromboembolic Events in Melanoma patients treated with ICI
 Tim Zell, Julian Kött, Noah Zimmermann, Greta Pärla Ancker, Alexander Bauer
 Daniel Smit, Glenn Geidel (Hamburg), Sebastian A. Wohlfeil
 Jochen S. Utikal (Mannheim), Stefan W. Schneider, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

11.30–11.37 Preferences of dermato-oncologists for adjuvant therapy in stage II melanoma: 
FV36 a nationwide discrete choice experiment
  Amelie Kraaz, Wiebke Ludwig-Peitsch (Berlin), Laura Ratusznik
 Katharina Diehl (Erlangen), Christian Kromer, Dilan Akbarzadeh (Göttingen)
 Marthe-Lisa Schaarschmidt (Mannheim), Juliane Weilandt (Berlin)

11.40–11.47 Improvement of Overall Survival in Patients with Cutaneous Melanoma, 
FV37 2001–2020
 Lena Nanz, Teresa Amaral, Lukas Flatz, Andrea Forschner, Yves Maczey-Leber
 Claus Garbe, Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)

11.50–11.57 Vitamin D serum level and its impact on survival after immune checkpoint
FV38 inhibition therapy as first-line treatment for advanced metastatic melanoma
 Anna-Sophia Leven (Essen), Jürgen Becker (Essen, Heidelberg), Antje Sucker
 Lea Jessica Albrecht, Georg Lodde (Essen), Jan-Malte Placke, Alexander Roesch
 Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer, Dirk Schadendorf (Essen, Heidelberg)
 Selma Ugurel (Bielefeld), Alpaslan Tasdogan (Essen, Heidelberg)

11.00–12.00 Pädiatrische Melanome
Raum F
Vorsitz Ines Brecht (Tübingen), Thomas Eigentler (Berlin)

11.00–11.12 Management großer kongenitaler Nävi
 Lukas Kofler (Biberach an der Riß)

11.15–11.27 Die histopathologische Darstellung des Spektrums melanozytärer 
 Hautveränderungen bei Kindern
 Klaus Griewank (Essen)

11.30–11.42 Seltene Tumoren im Kindesalter – Melanome im STEP-Register
 Ines Brecht (Tübingen)

11.45–11.57 Das MELCAYA-Projekt
 Christopher Schroeder (Tübingen)

11.00–14.00 Workshop 12: Dermatoskopie – Aufbaukurs (siehe Seite 53)
Raum K

11.00–15.00 Workshop 13: Basics BK 5103 – von der Anzeige über das Gutachten bis zum 
Raum C Behandlungsauftrag (siehe Seite 54)
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12.15–13.15 Freie Vorträge: Melanom II
Saal Ruhr
Vorsitz Katharina C. Kähler (Kiel), Carmen Loquai (Münster)

12.15–12.22 ICI-Myokarditis bei dermato-onkologischen Patienten unter Immuntherapie:
FV39 eine monozentrische Fallserie
 Lisa Schielke, Nina Steiniger, Lea Jessica Albrecht, Johanna Andrea Seier
 Michelle Meier, Henry Tapken, Georg Lodde, Alpaslan Tasdogan
 Alexander Roesch, Jan-Malte Placke, Tienush Rassaf, Dirk Schadendorf
 Elisabeth Livingstone, Raluca Mincu, Lisa Zimmer (Essen)

12.25–12.32 Erfolgreiche Behandlung einer schweren, therapierefraktären, Immuncheckpoint-
FV40 Inhibitor-vermittelten Pneumonitis mittels Extrakorporaler Photopherese
 Alexandra Maselbas, Anca Sindrilaru, Karin Scharffetter-Kochanek (Ulm)

12.35–12.42 Korrelation von HLA-Status und Nebenwirkungen unter medikamentöser 
FV41 Tumortherapie bei onkologischen Erkrankungen
 Yenny Angela, Corinna Kochanek, Ralf Gutzmer (Minden)

12.45–12.52 Erfolgreiche Behandlung einer steroidresistenten, Anti-GFAP-Meningoenzephalo-
FV42 myelitis phalomyelitis unter Nivolumab mit intravenösen Immunglobulinen
 Georgios Tassopoulos, Berenice Lang, Johannes Kleemann
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

12.55–13.02 Seltene Konstellation immunvermittelter Nebenwirkungen bei wiederholter 
FV43 Immunkombinationstherapie bei metastasiertem Melanom und HIV-Infektion
 Gina Klee, Ewan Andrew Langan, Evelyn Gaffal, Miriam Mengoni (Lübeck)

13.05–13.12 Symptomatik einer Immuneffektorzell-assoziierten Neurotoxizität (ICANS) unter 
FV44 Tebentafusp-Therapie bei metastasiertem Uveamelanom – eine bisher nicht 
 beschriebene Nebenwirkung
 Laura Schreieder, Laura Jockel, Veronika Zenderowski, Sebastian Haferkamp
 Peter Hau, Konstantin Drexler (Regensburg)

12.15–13.15 Hautkrebsprävention als Zukunftsthema 
Raum D/E
Vorsitz Inga-Marie Hübner, Eckhard W. Breitbart (Buxtehude)

12.15–12.27 Dosis-Wirkung UV und Hautkrebs: eine Stellungnahme der SSK
 Beate Volkmer (Buxtehude)

12.30–12.42 S3-Leitlinie Prävention von Hautkrebs: Neues aus der Aktualisierung
 Inga-Marie Hübner (Buxtehude)

12.45–12.57 UV-Schutz in der Kommune: Zukünftige Bedeutsamkeit und derzeitige Barrieren
 Laila Bayyoud (Alzey-Worms)

13.00–13.12 UV-Schutz: Rolle und Potential von Ärztinnen und Ärzten
 Yvonne de Buhr (Buxtehude)
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12.15–13.15 Bestmögliche Hautkrebsbehandlung für alle: Aufdecken und Schließen von 
Raum F Versorgungslücken
Vorsitz Friedegund Meier (Dresden), Michael M. Sachse (Bremerhaven)

12.15–12.22 Regionale Unterschiede in der dermato-onkologischen Versorgung
 Alexander Katalinic (Lübeck)

12.25–12.32 Potential von Krankenkassen- und Krebsregisterdaten für die Versorgungsforschung
 Daniela Piontek (Dresden)

12.35–12.42 Qualitätsindikatoren einer hochwertigen Versorgung
 Michael Weichenthal (Kiel)

12.45–12.52 Dermato-onkologische Versorgungskonzepte in der dermatologisch kritisch 
 unterversorgten Region Vorpommern
 Stine Lutze, Andreas Arnold (Greifswald)

12.55–13.02 ONCOnnect – Verbundprojekt zur Weiterentwicklung regionaler Outreach-
 Netzwerke der CCCs
 Ute Schauer (Würzburg)
 
13.05–13.12 Video-Tumorboard PLUS (vTB+) – Ausbau der dermato-onkologischen 
FV45 Versorgung in ländlichen Regionen
 Heidi Weber, Friedegund Meier, Olaf Schoffer, Peggy Seidel (Dresden)
 Mira Meyer-Ács, Sigrid Schüller-Ravoo (Münster), Henning Gluch (Bonn)

14.00–16.30 Forum Hautkrebs (öffentliche Informationsveranstaltung) (siehe Seite 55)
Raum D/E 
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08.00–15.30 Workshop 1: Basis-Nahtkurs €*
Chirurgische Techniken in der Dermatologie – Exzision, 
Defektdeckung und Nahttechniken mit anatomischer 
Vertiefung

 Universitätsklinikum Essen
 Institutsgruppe 1 (IG1)  I  Institut für Anatomie (5. OG)
 Virchowstraße 171  I  45147 Essen
Leitung Daniel Tilkorn, Rosa Iliasian, Anna-Sophia Leven (Essen)

Ziele des Workshops:
• Verbesserung chirurgischer Fertigkeiten durch praxisnahe Übungen und 
 Einblicke in relevante anatomische Strukturen
•  Vermittlung sicherer Techniken zur Defektdeckung (inklusive lokaler 
 Lappenplastiken wie O-Z- und T-Plastik)
• Auffrischung und Vertiefung anatomischer Kenntnisse zu Gefahrenstellen und 
 Risikoarealen im chirurgischen Bereich

Der Kurs ist anerkannt als OP-Grundkurs im Sinne der Teilnahme am 
OP-Hospitationsprogramm der DGDC e. V.

08.00–08.30 Begrüßung und Einführung

08.30–09.30 Anatomische Grundlagen für die chirurgische Praxis (durch die Anatomen)

09.30–10.00 Danger Zones in der chirurgischen Dermatologie

10.00–10.30 Grundlagen der chirurgischen Techniken

10.30–10.45 Kaffeepause

10.45–12.00 Praktische Übungen I: Exzision und Defektdeckung

12.00–13.00 Mittagspause

13.00–14.30  Live-OP und praktische Anwendung der Lappenplastiken am anatomischen Präparat 
 Nahttechniken und Präzisionsarbeit

14.30–15.30 Praktische Übungen II: Fortgeschrittene Techniken und Fallbeispiele

13.15–16.00 Workshop 2: Dermatoskopie – Grundkurs €*
Raum K
Leitung Holger Hänßle (Heidelberg), Verena Ahlgrimm-Siess (Salzburg/AT)

13.15–13.20 Begrüßung
 Holger Hänßle (Heidelberg), Verena Ahlgrimm-Siess (Salzburg/AT)

13.20–13.40 Die bunte Vielfalt der Nävi
 Teresa Maria Kränke (Graz/AT)

13.40–14.00 Melanomerkennung durch lokalisationstypische Muster
 Julia Winkler (Heidelberg)

14.00–14.20 My best clues für Formen des hellen Hautkrebses
 Verena Ahlgrimm-Siess (Salzburg/AT)

14.20–14.40 Wichtige Gefäßmuster in der Dermatoskopie
 Anastasia Vollmer (Heidelberg)

14.40–15.00 Häufige Fallstricke in der Dermatoskopie
 Holger Hänßle (Heidelberg)

15.00–15.20 Interaktive Fallvorstellungen (Dermatoskopie meets Line-Field konfokale 
 Laserscanmikroskopie)
 Sandra Schuh (Augsburg)

15.20–15.40 Interaktive Fallvorstellungen (Dermatoskopie meets Histopathologie)
 Brigitte Coras-Stepanek (München)

15.40–16.00 Interaktive Fallvorstellungen (Dermatoskopie meets künstliche Intelligenz)
 Katharina Kommoss (Heidelberg)

Veranstaltungsort: Universitätsklinikum 
Essen

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.
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10.45–12.15 Workshop 3: Cellular dynamics of the tumour microenvironment in melanoma *
 
Raum C
Leitung Alexander Roesch, Florian Rambow (Essen)
 
10.45–10.57 Towards a Melanoma Phenoscape
 Florian Rambow (Essen)

11.00–11.12 Deciphering and Modeling the Dynamics of Immune Responses in Melanoma
 Michael Hölzel (Bonn)

11.15–11.27 Temporal and spatial dynamics within the tumor microenvironment in the course 
 of melanoma progression revealed by high-dimensional imaging
 Maximilian Haist (Stanford/US)

11.30–11.42 Local crosstalk of the immune system with the tissue microenvironment
 Daniel Engel (Essen)

12.30–14.00 Workshop 4: KI im akademischen Schreiben – Chancen, Tools und Grenzen €*
Raum C 
Leitung Christiane Weber (Saarbrücken)

 Künstliche Intelligenz hält zunehmend Einzug in die wissenschaftliche Praxis – auch
beim Schreiben. Dieser interaktive Workshop bietet einen kompakten Überblick über 
aktuelle KI-Tools für Recherche, Texterstellung und -optimierung. Neben praktischen 
Anwendungsbeispielen stehen ethische Aspekte und Grenzen der Nutzung im Fokus. 
Die Teilnehmenden erhalten konkrete Tipps und eine Tool-Checkliste zur Integration 
in den eigenen Schreibprozess.

Format: Input, Live-Demos & Übungen

14.30–16.30 Workshop 5: ADH meets ADO: Histologie-Workshop:                      €*
Raum C melanozytäre Tumoren  
Leitung Christina Mitteldorf (Göttingen), Michael Tronnier (Hildesheim)

14.30–15.30 Melanozytäre Tumoren – die wichtigsten Diagnosen kurz erklärt
 Michael Tronnier (Hildesheim)

15.30–16.30 Melanozytäre Tumoren – Live-Mikroskopie der virtuellen Slides 
 Christina Mitteldorf (Göttingen)

09.15–10.45 Study Nurse Meeting
Raum K
Leitung Jessica Bauriedl, Marina Dambor, Marcha Suits (Essen)

09.15–09.20 Begrüßung
 Jessica Bauriedl, Marina Dambor, Marcha Suits (Essen)

09.20–09.50 Studienmanagement Finanzen/Abrechnung
 Jessica Bauriedl, Marina Dambor, Marcha Suits (Essen)

09.50–09.50 Diskussion und Austausch

10.00–10.30 ADOREG 2.0
 Bettina Schwedler, Nicole Paprzycki (Essen)

10.30–10.30 Diskussion und Austausch

10.40–10.45 Feedback, Evaluation und Verabschiedung
 Jessica Bauriedl, Marina Dambor, Marcha Suits (Essen)

10.45–11.45 Workshop 6: Clinician Scientist *
Raum C
Leitung Konstantin Drexler (Regensburg), Valerie Glutsch (Würzburg)

10.45–11.00 Vereinbarkeit Beruf und Familie
 Elisabeth Livingstone (Essen)

11.05–11.20 Wie baue ich eine klinische Forschungseinheit auf?
 Reinhard Dummer (Zürich/CH)

11.25–11.40 Hintergründe und Fallstricke bei der Planung klinischer Studien
 Michael Weichenthal (Kiel)

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.
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11.00–13.15 Pflegesymposium
Raum K
Leitung Martina Reichl (Nürnberg), Martina Schieren (Essen)

11.00–11.05 Begrüßung

11.05–11.50 Kunsttherapie für Krebsbetroffene
 Kristine Strelow (Kiel)

12.00–12.30 Ernährung und Wirksamkeit von Therapien
 Alpaslan Tasdogan (Essen)

12.30–13.00 Therapiebegleitende Hautpflege
 Silvia Konrad (Hannover)

13.00–13.15 Fragen und Abschlussdiskussion

15.00–17.45 Workshop 7: Grundkurs Hauttumore €*
Raum K
Leitung Frank Meiß (Freiburg i. Br.), Stefan Nestoris (Detmold), Dirk Debus (Nürnberg)

 Teil I: 15.00–15.45  I  Teil II: 15.45–16.30  I  Teil III: 16.45–17.45

Der Kurs richtet sich insbesondere an junge Ärztinnen und Ärzte, aber auch onkologisch 
tätige Schwestern und Pfleger, Study Nurses, Tumordokumentare und Medizinstudie-
rende sind herzlich eingeladen. 
Anhand der drei systematisch gegliederten Themenkomplexe Epidemiologie, klinische 
Bilder und Histopathologie (Teil 1), systemische Behandlung (Teil 2) und operative 
Versorgung von Hauttumoren (Teil 3) wird ein umfangreicher Überblick über die Epi-
demiologie, Klinik, Histologie, Diagnostik und Therapie von Hauttumoren mit den 
Schwerpunkten Melanom, Plattenepithelkarzinom und Basalzellkarzinom gegeben. 
Raum und Zeit für persönliche Fragen und Diskussion sind fest eingeplant.

15.00–16.30 Workshop 8: Wie reden wir miteinander über Komplementäre         €*
Raum C Medizin – ein Workshop für Ärzt:innen, Pflegekräfte und Patient:innen
Leitung Jutta Hübner (Jena)

Wie schaffen wir (Ärzt:innen, Pflegekräfte, Patient:innen und Angehörige) es, unse-
re manchmal unterschiedlichen Ziele in einem gemeinsamen Gespräch trotz allem 
Zeitdruck zu verfolgen und erfolgreich umzusetzen? Im Workshop wollen wir gute 
Strategien, einfache Hilfen und kleine Tricks zu einer erfolgreichen Kommunikations- 
strategie verbinden.

16.45–17.45 Workshop 9: Patientenbeteiligung von Beginn an: eine Win-Win-             *
Raum C Situation für Forschende und Patient:innen 
Leitung Astrid Doppler, Katharina Kaminski (Essen)

Dieser Workshop thematisiert, wie eine effektive und frühzeitige Einbindung von 
Patient:innen in wissenschaftliche Forschungsprojekte gelingt. Dabei wird erörtert, 
wie geeignete Patientenvertreter:innen identifiziert und integriert werden können, 
welche Hindernisse es in der Praxis zu überwinden gilt und welche Fehler zu ver-
meiden sind. Anhand von Best-Practice-Beispielen wird verdeutlicht, wie Patien-
tenbeteiligung Forschungsergebnisse verbessert und die Relevanz für Betroffene 
erhöht. Zum Abschluss erhalten die Teilnehmenden einen Handlungsleitfaden, der 
ihnen eine strukturierte und qualitativ hochwertige Patientenbeteiligung in ihren 
Projekten ermöglicht.

16.45–17.05 MyCode: Ein Beispiel für exzellente Patienteneinbindung von Beginn an
 Ina Pretzell, Anke Fleischhauer, Nicola Prasuhn (Essen)

17.05–17.25 Als Patientenvertreterin auch Gutachterin sein: Worauf es uns ankommt
 Stefanie Houwaart (Bonn)

17.25–17.45 Patientenbeteiligung als Zünglein an der Waage? Worauf Fördergeber achten
 N. N.

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.
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09.00–10.30 Workshop 10: Ambulante Dermato-Onkologie                    *
Raum C  
Leitung Rolf Ostendorf (Mönchengladbach), Claas Ulrich (Berlin)

09.00–09.15 Krebsregistermeldungen: Verloren zwischen fehlenden Schnittstellen und 
 Föderalismus
 Rolf Ostendorf (Mönchengladbach)

09.20–09.35 Hautkrebs in Deutschland aus der ambulanten Sicht 
 Claas Ulrich (Berlin)

09.40–09.55 Probleme in der Niederlassung und wie diese bewältigen: Vom Bürokratiemonster 
Onkologievereinbarung, „Verbraucherschutz“ und sonstigen Freuden

 Sven Quist (Mainz)

10.00–10.15 Primäre Hautkrebsprävention mit Mo und dem Sonnenzauberer im Rahmen der 
 Schulanfängeruntersuchung
 Simone Kellner (Detmold)

09.30–10.30 Workshop 11: Stellenwert der Sonographie in der Dermato-Onkologie: *
Raum K Was ist neu?
Leitung Monika Schmid-Wendtner (München), Lars Alexander Schneider (Ulm)

09.30–09.42 Einsatz der Hautsonographie in der operativen Dermatologie: 
 Kann die Sonographie der MKC ersetzen? 
 Diana Crisan (Ulm)

09.45–09.57 Sonographie zur Beurteilung des Therapieansprechens bei metastasierten 
 Hauttumoren
 Monika Schmid-Wendtner (München)

10.00–10.12 Präoperative Sonographie des Nagelorgans bei Nageltumoren 
 Dorothee Dill (Lüdenscheid)

10.15–10.27 Sonographie schafft interdisziplinäre Therapieansätze bei epithelialen 
 Hauttumoren: eine Beispielliste
 Lars Alexander Schneider (Ulm)

11.00–14.00 Workshop 12: Dermatoskopie – Aufbaukurs €*
Raum K
Leitung Andreas Blum (Konstanz), Wilhelm Stolz (München)

11.00–11.05 Begrüßung
 Wilhelm Stolz (München), Andreas Blum (Konstanz)

11.05–11.25 Alter und Hautfarbe beeinflusst die Dermatoskopie
 Verena Ahlgrimm-Siess (Salzburg/AT)

11.25–11.45 Ein Melanom wird geboren
 Andreas Blum (Konstanz)

11.45–12.05 Melanomsimulatoren
 Anastasia Vollmer (Heidelberg)

12.05–12.25 „Best clues“ für den nicht-melanozytären Hautkrebs (nicht akral)
 Katharina Kommoss (Heidelberg)

12.25–12.45 Weitere Hautkrebs-Simulatoren
 Rainer Hofmann-Wellenhof (Graz/AT)

12.45–13.05 Palmoplantare nicht-melanozytäre benigne und maligne Hautläsionen
 Christoph Müller (Wien)

13.05–13.25 Unguale nicht-melanozytäre benigne und maligne Hautläsionen 
 Katharina Kommoss (Heidelberg)

13.25–13.45 Seltene Hauttumoren in der Dermatoskopie
 Wilhelm Stolz (München)

13.45–14.00 Abschlussdiskussion

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.
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Expert:innen
PD Dr. Miriam Götte
Prof. Dr. Elisabeth Livingstone
Prof. Dr. Dirk Schadendorf
Dr. Anne Zaremba
Prof. Dr. Lisa Zimmer
Hauttumorzentrum Universitätsklinikum Essen

Patientenvertreter:innen aus Essen

Forum 
Hautkrebs

Öffentliche Veranstaltung
Teilnahme kostenfrei
ado-kongress.de/forum-hautkrebs

Samstag, 
13. Sept. 2025

14.00–16.30 Uhr

Congress Center 
Essen Ost

11.00–15.00 Workshop 13: Basics BK 5103 – von der Anzeige über das                €* 
Raum C Gutachten bis zum Behandlungsauftrag 
 Interaktiver Kurs zur Berufsdermato-Onkologie
Leitung Claas Ulrich (Berlin), Swen Malte John (Osnabrück)

 Der Kurs ist anerkannt als Zertifizierungsseminar I für den Erwerb des Zertifikates 
 „Berufsdermatologie (ABD)“ als Voraussetzung für die Aufnahme in die 
 Gutachterverzeichnisse der gewerblichen Berufsgenossenschaften

 Kursablauf
 Theorie:
 • Krankheitsbild und rechtliche Definitionen
 • Meldung (digital versus Formblatt) und Ablauf des Prüfungsverfahrens
 • Behandlungsgrundagen aus BGlicher Sicht mit entsprechenden Rechtsnormen
 • Therapiedurchführung und Abrechnung nach UV-GOÄ

 Praxis:
 • Vorstellung typischer Gutachtenfälle zu den Berufserkrankungen 5102 und 5103
 • Erarbeitung und Beurteilung eigener Musterfälle in Kleingruppen mit 
     Diskussion

 Abschlussdiskussion und Evaluierung des Kurses

* Workshops sind zum Teil kostenpflichtig und müssen separat gebucht werden. Es ist eine Mindestteil- 
 nehmerzahl erforderlich und Kapazitäten sind begrenzt. Die Gebühren finden Sie auf Seite 107.
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18.00–19.00 Session 1.1: Experimentelle Dermatologie 1
Terminal 14 Grün
Vorsitz Manfred Kunz (Leipzig), Luiza Martins Nascentes Melo (Essen)

18.00–18.03 Neutrophil extracellular traps (NETs) associate with primary immuno-resistance 
eP001 in metastatic melanoma
  Ali Zeinal Abedini, Julian Kött, Julian Gerwers, Alexander Bauer, Xiaobo Liu
 Daniel Smit, Thomas Renné, Stefan W. Schneider, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.05–18.08 Localization of dendritic cells and T cells within the tumor microenvironment in
eP002 different types of skin cancer
  Marina Wanner, Anna Brunner, Daniela Ortner-Tobider, Christoph H. Tripp
 Martin Hermann, Selina Neurauter, Barbara Del-Frari, Van Anh Nguyen
 Patrizia Stoitzner (Innsbruck/AT)

18.10–18.13 Charakterisierung IDH-1-mutierter Melanome
eP003 Lea Jessica Albrecht, Luiza Martins Nascentes Melo, Gabriele Allies
 Carl Maximilian Thielmann, Feyza Cansiz, Inga Möller, Antje Sucker
 Georg Lodde, Alexander Roesch, Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer (Essen)
 Selma Ugurel (Bielefeld, Essen), Dirk Schadendorf, Klaus Griewank
 Alpaslan Tasdogan (Essen)

18.15–18.18 Seriale ctDNA-Analyse bei Melanompatient:innen unter Immuncheckpoint-
eP004 Inhibition: Frühindikator für Ansprechen und Prognose
 Isabel Heidrich, Charlotte Rautmann, Cedric Ly, Julian Kött, Glenn Geidel
 Alessandra Rünger, Anne Menz, Stefan Bonn, Stefan W. Schneider, Daniel Smit
 Christoffer Gebhardt, Klaus Pantel (Hamburg)

18.20–18.23 Charakterisierung extrazellulärer Vesikel zur Identifikation blutbasierter Biomarker
eP005 bei primärer und sekundärer Resistenzen gegenüber Immuncheckpoint-Inhibition
 bei metastasiertem Melanom
 Carmen Roeper, Julian Kött, Daniel Smit, Lucija Ačkar, Bente Siebels, Hannah Voß
 Hartmut Schlüter, Michaela Schweizer, Klaus Pantel, Glenn Geidel
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.25–18.28 The effect of melanoma extracellular vesicles on the vascular endothelium
eP006 Carlos van Werde, Julian Kött, Alexander Bauer, Yuanyuan Wang
  Stefan W. Schneider, Christoffer Gebhardt, Christian Gorzelanny (Hamburg)

18.30–18.33 Analyse der Expression des Arylhydrocarbon-Rezeptors auf kutanen Melanomen
eP007 Miriam Mengoni (Lübeck), Thomas Tüting (Magdeburg), Evelyn Gaffal (Lübeck)
 Andreas Dominik Braun (Magdeburg)

18.35–18.38 Extracellular vesicles derived from melanoma brain metastases reprogram 
eP008 neutrophils to promote immune evasion and therapy resistance
 Melissa Gürsoy, Xinyue Zhou, Maksim Domnich (München)
 Sebastian Lohöfer (Essen), Iris Helfrich (München)

18.40–18.43 TIGIT marks a subset of circulating CD8⁺ T cells with tumor-reactive features in 
eP009 melanoma patient
  Fatemeh Ghorbani, Sabrina Kwapik, Inga Möller (Essen)
 Katherine Kelly (Heidelberg), Anne Zaremba (Essen), Maria Llamazares Prada
 Christoph Plass (Heidelberg), Dirk Schadendorf, Antje Sucker, Annette Paschen
 Fang Zhao (Essen)

18.45–18.48 Veränderungen des systemischen Immunstatus bei metastasiertem Melanom mit 
eP010 Verschiebung peripherer CD4+ T-Zellen hin zu Th1-ähnlichen und 
 stoffwechselaktiven Zuständen
 Alessandra Rünger, Merle Reetz, Sarina Heinemann, Katharina Kolbe
 Jessica Stanik, Glenn Geidel, Julian Kött, Stefan W. Schneider, Katrin Lamszus
 Malte Mohme, Cecile Maire, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.50–18.53 The role of cytotoxic CD4+ T cells in anti-tumor immune responses
eP011 Alicia Brüggemann, Fang Zhao, Lara Maria Schöler, Khanh Le-Trilling
  Antje Sucker, Dirk Schadendorf, Mirko Trilling, Ulf Dittmer
 Annette Paschen (Essen)

18.00–19.00 Session 1.2: Kutane Lymphome
Terminal 24 Rot
Vorsitz Edgar Dippel (Ludwigshafen), Christina Mitteldorf (Göttingen)

18.00–18.03 Transformierte Mycosis fungoides nach Systemtherapie eines Sézary-Syndroms
eP012 Conrad Hempel, Mirjana Ziemer (Leipzig)

18.05–18.08 Erfolgreiche Desensibilisierung nach Brentuximab-Vedotin-induzierter 
eP013 Anaphylaxie unter Omalizumab-Prophylaxe
 Laura Isabell Bley, Mathias Sulk, Carsten Weishaupt (Münster)
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18.10–18.13 Klinische und zelluläre Effekte von Chlormethin-Gel bei Patienten mit
eP014 kutanem T-Zell-Lymphom vom Typ der Mycosis fungoides als Mono- und 
 Kombinationstherapie
 Sinja Sistani, Katrin Schaper-Gerhardt, Yenny Angela, Corinna Kochanek
 Ralf Gutzmer, Rudolf Stadler (Minden)

18.15–18.18 Isomorphe Nicht-Reaktion unter Brentuximab Vedotin bei Mycosis fungoides
eP015 Niousha Parnian, Glenn Geidel, Inga Hansen-Abeck, Nina Booken (Hamburg)

18.20–18.23 Kurzfristiges Rezidiv bei PCLBCL – Holzauge, sei wachsam!
eP016 Henry Tapken, Eva Hadaschik (Essen), Werner Kempf (Zürich/CH)
 Jan-Malte Placke, Lisa Schielke, Nina Steiniger, Michelle Meier
 Victoria Rudolph, Carl Maximilian Thielmann, Lea Jessica Albrecht
 Evelyn Heintschel von Heinegg, Alexander Roesch, Dirk Schadendorf
 Lisa Zimmer, Elisabeth Livingstone (Essen)

18.25–18.28 Kombinationstherapie mit Brentuximab Vedotin und extrakorporaler Photopherese
eP017 bei therapierefraktärer Mycosis fungoides: zwei Fallberichte
 Alisa Lepper, Stephan Grabbe, Volker Mailänder, Henner Stege (Mainz)

18.30–18.33 Hautbild im Wandel: Kutanes Lymphom unter Therapie mit Biologika bei 
eP018 chronischen Dermatosen
 Yalda Ghoreishi, Maria Wulf, Joanna Wegner, Julia Hinkel
 Beate Weidenthaler-Bart, Stephan Grabbe, Petra Staubach-Renz, Caroline Mann (Mainz)

18.35–18.38 Therapieverläufe und Überleben bei Mycosis fungoides: Ergebnisse einer 
eP019 Real-World-Datenanalyse des Krebsregisters Baden-Württemberg
 Tilo Vogel, Franziska Kanz (Stuttgart), Claus-Detlev Klemke (Karlsruhe)
 Philipp Morakis (Stuttgart)

18.40–18.43 Führt die Kombination von lokaler Strahlentherapie und Mogamulizumab-Immun-
eP020 therapie bei primären kutanen Lymphomen zu klinisch relevanten 
 strahleninduzierten Absorptionseffekten?
 Lisa Krönig, Martin Gschnell, Can Raul Alpagut, Niklas Recknagel
 Swantje Petersen, Khaled Elsayad (Marburg)

18.45–18.48 Therapieansprechen einer Mycosis fungoides auf einen JAK-Inhibitor bei
eP021 gleichzeitiger atopischer Dermatitis – diagnostische und therapeutische 
 Herausforderung
 Anna Happe (Münster)

18.00–19.00 Session 1.3: Melanom 1
Terminal 34 Weiß
Vorsitz Anja Gesierich (Würzburg), Imke von Wasielewski (Hannover)

18.00–18.03 Vergleich der Lebensqualität von Patientinnen mit konventioneller versus 
eP022 Immuntherapie-vermittelter Vitiligo
 Raphael Wendtner, Frank Meiß, Rebecca Diehl (Freiburg i. Br.)

18.05–18.08 Re-Induktion der Immunkombinationstherapie Ipilimumab/Nivolumab beim
eP023 metastasierten Melanom: eine monozentrische retrospektive Studie
 Shukran Omo, Judith Sirokay, Jennifer Landsberg (Bonn)

18.10–18.13 Vergleich der Wirksamkeit von Immuntherapie und zielgerichteter Therapie in der
eP024 Erstlinientherapie des fortgeschrittenen BRAF-mutierten kutanen Melanoms: eine 
 systematische Übersichtsarbeit und Metaanalyse
 Priyanka Gaertner (Unna, Dortmund), Thilo Gambichler (Dortmund, Bochum, Unna)
 Jürgen Becker (Essen, Heidelberg), Nessr Abu Rached (Bochum)
 Laura Susok (Unna, Bochum, Dortmund)

18.15–18.18 Poliosis als prädiktiver Marker einer anhaltenden kompletten Remission bei 
eP025 Patienten mit fortgeschrittenem malignem Melanom unter Immuntherapie
 Nora Elspaß, Stephan Grabbe, Henner Stege (Mainz)

18.20–18.23 Perioperative Immuntherapie mit Pembrolizumab beim lokoregionär 
eP026 fortgeschrittenen malignen Melanom: eine monozentrische, retrospektive 
 Real-World-Studie
 Simon Goller, Tassilo Dege, Patrick Schummer, Lukas Haug, Michael Meir
 Thomas Gehrke, Detlef Klein, Matthias Goebeler, Hermann Kneitz (Würzburg)
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.), Anja Gesierich, Valerie Glutsch (Würzburg)

18.25–18.28 Überleben nach Absetzen der Immuncheckpoint-Inhibitor-Therapie bei
eP027 fortgeschrittenem Melanom: eine systematische Übersichtsarbeit und 
 Metaanalyse
 Kristine Mayer (München), Lydia Warburton (Joondalu, Murdoch/AU)
 Anne Zaremba (Essen), Sarah Preis, Yannick Foerster, Tilo Biedermann
 Oana-Diana Persa (München)
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18.30–18.33 Der saisonale Einfluss auf das Ansprechen einer Checkpoint-Inhibition bei 
eP028 Patienten mit metastasiertem Melanom – eine prospektive ADOREG-Studie
 Janina Dietzel (Mainz), Lisa Zimmer, Elisabeth Livingstone (Essen)
 Jochen S. Utikal (Mannheim), Dirk Schadendorf (Essen), Imke von Wasielewski
 Kai-Christian Klespe (Hannover), Michael Weichenthal, Katharina C. Kähler (Kiel) 
 Rudolf Herbst (Erfurt), Selma Ugurel (Bielefeld), Christoffer Gebhardt (Hamburg)
  Anca Sindrilaru (Ulm), Ralf Gutzmer, Yenny Angela (Minden)
 Peter Mohr (Buxtehude), Edgar Dippel (Ludwigshafen), Claudia Pföhler (Homburg) 
 Andrea Forschner, Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen), Jens Ulrich (Quedlinburg)
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.), Gaston Schley (Schwerin), Carsten Weishaupt (Münster) 
 Cord Sunderkötter (Halle), Saskia Wenk (Darmstadt), Stephan Grabbe
 Henner Stege (Mainz, Darmstadt)

18.35–18.38 Kalkulierter Switch von BRAF/MEKi auf Immunkombinationstherapie:
eP029 Prädiktoren für eine erfolgreiche Umstellung?
 Juliane Reckert, Lea Michaelis, Katharina C. Kähler (Kiel)

18.40–18.43 Discontinuation of BRAF/MEK-targeted therapy after complete remission in
eP030 BRAF-mutant advanced melanoma – a case series
  Carina Lorenz, Jennifer Landsberg (Bonn)

18.45–18.48 Klinischer Verlauf nach Absetzen der zielgerichteten BRAF/MEK-Inhibitor-Therapie:
eP031 eine retrospektive multizentrische ADOReg Studie
 Maike Kaufhold, Stephan Grabbe (Mainz), Rudolf Herbst (Erfurt)
 Claudia Pföhler (Homburg), Michael Weichenthal, Patrick Terheyden (Kiel)
 Dirk Debus (Nürnberg), Andrea Forschner (Tübingen), Ralf Gutzmer (Minden)
 Julia Welzel (Augsburg), Lisa Zimmer (Essen), Frank Meiß (Freiburg i. Br.)
 Dirk Schadendorf (Essen), Kai-Christian Klespe (Hannover)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg), Martin Gschnell (Marburg)
 Edgar Dippel (Ludwigshafen), Alexander Kreuter (Oberhausen)
 Selma Ugurel (Bielefeld), Peter Mohr (Bielefeld, Buxtehude)
 Anja Gesierich (Würzburg), Mirjana Ziemer (Würzburg, Leipzig)
 Henner Stege (Mainz)

18.50–18.53 BRAF- und NRAS mutiertes Melanom: eine therapeutische Herausforderung
eP032 Mareike Kotzerke, Magdalena-Sophie Picker, Jan Hendrik Maiwald
 Matthias Goebeler, Valerie Glutsch, Anja Gesierich (Würzburg)
 Jennifer Landsberg (Bonn)

18.00–19.00 Session 1.4: Melanom – Diagnostik/Sonstiges
Terminal 44 Blau
Vorsitz Laura Susok (Dortmund), Martin Gschnell (Marburg)

18.00–18.03 Intraläsionales Interleukin-2 in Kombination mit Immuncheckpoint-Inhibitoren in 
eP033 der Behandlung des malignen Melanoms
 Sarah Biermann, Andrew Moufarrej, Asmen Arslan, Bernhard Homey
 Norman-Philipp Hoff, Harm-Henning Lindhof (Düsseldorf)

18.05–18.08 Verbesserte Früherkennung von Melanomen durch regelhaften Einsatz der 
eP034 konfokalen Lasermikroskopie im klinischen Alltag
 Sarah Hobelsberger, Pauline Waibel (Dresden)

18.10–18.13 Steigt das Risiko für das Auftreten von Radionekrosen bei cerebral metastasierten
eP035 Melanompatienten mit zeitnah zur Stereotaxie erfolgter Gabe von 
 Immuncheckpoint-Inhibitoren?
 Nathalie Kastenbauer, Benjamin Bender, Lukas Flatz, Raphael Bodensohn
 Andrea Forschner (Tübingen)

18.15–18.18 Klinische und molekularpathologische Analyse von Patienten mit 
eP036 melanomspezifischem Versterben ≤1 Jahr nach Stadium IV-Erstdiagnose
 Georg Lodde, Anika Lurz, Lea Jessica Albrecht, Anne Zaremba
 Alpaslan Tasdogan (Essen), Ralf Gutzmer (Minden), Peter Mohr (Buxtehude)
 Friedegund Meier (Dresden), Rudolf Herbst (Erfurt), Claudia Pföhler (Homburg)
 Michael Weichenthal (Kiel), Jochen S. Utikal (Mannheim)
 Alexander Kreuter (Oberhausen), Edgar Dippel (Ludwigshafen)
 Patrick Terheyden (Lübeck), Carola Berking (Erlangen)
 Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen), Frank Meiß (Freiburg i. Br.)
 Selma Ugurel (Bielefeld), Dirk Schadendorf, Alexander Roesch
 Lisa Zimmer (Essen), Florian Rambow (Dresden, Essen), Daniel Tilkorn
 Elisabeth Livingstone (Essen)

18.20–18.23 Langzeitansprechen unter Ipilimumab und Nivolumab bei cerebral 
eP037 metastasiertem Melanom
 Luisa Conrad, Julian Kött, Christoffer Gebhardt, Lina Hildebrandt (Hamburg)

18.25–18.28 Wirksamkeit von Nivolumab und Ipilimumab mit oder ohne stereotaktische 
eP038 Strahlentherapie bei zerebral metastasierten Melanompatient:innen – eine 
  monozentrische retrospektive Datenanalyse
 Anissa El Yaouti, Fatemeh Aghai-Trommeschlaeger, Shukran Omo
 Jodhega Vimalathasan, Judith Sirokay, Carina Lorenz, Jennifer Landsberg (Bonn)
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18.30–18.33 Axillary Web Syndrome nach Sentinel-Lymphknotenbiopsie beim Melanom: eine 
eP039 unterschätzte postoperative Komplikation
 Zacharias Drosos, Lasse Kröger, Birgit Kahle (Lübeck)
 Ewan Andrew Langan (Lübeck, Manchester/GB), Evelyn Gaffal
 Miriam Mengoni (Lübeck)

18.35–18.38 Elektrochemotherapie bei früh invasivem Zungenkarzinom: klinischer Fallbericht 
eP040 und evidenzbasierte Bewertung der Wirksamkeit der Behandlung bei 
 Mundhöhlenkarzinom
 Martin Gschnell, Marianne Arz, Lukas Henk, Can Raul Alpagut, Julia Nadina Föhr
 Lisa Krönig (Marburg)

18.40–18.43 Foudroyant metastasierendes dünnes Melanom: Schwierigkeiten der Diagnostik 
eP041 und Therapieoptionen
 Anna Giordano-Rosenbaum (Hamburg), Christian Rose (Lübeck)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.45–18.48 PDS oder Melanom? – eine differenzialdiagnostische Herausforderung
eP042 Karolin Rathje, Anne Gerlach (Magdeburg)

18.50–18.53 Die Hamburger Wächterlymphknoten Liquid Biopsy Kohorte – SLN(L)B
eP043 Felicitas P. S. Höfermann, Julian Kött, Noah Zimmermann, Tim Zell
 Isabel Heidrich, Daniel Smit, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.00–19.00 Session 1.5: Non Melanoma Skin Cancer – PEK und BCC 1
Terminal 54 Gelb
Vorsitz Mareike Alter (Minden), Michael M. Sachse (Bremerhaven)

18.00–18.03 Efficacy of topical 5-fluorouracil combined with Calcipotriol versus 
ep044 monotherapy in treating actinic keratosis in Mexican patients: a retrospective 
  case-control study
 Arcelia Yunuen Figueroa-Martínez, Miroslava Villarreal Contreras
 Martha Alicia Aceves Villalvazo, Andrea Ruiz Leal
 Ana Gabriela Perez Romero (Guadalajara/MX)

18.05–18.08 Überraschende genetische Befunde bei einem aggressiven, pulmonal 
eP045 metastasiertem Basalzell- und Narben-Karzinom
 Christina H. Scheel, Marina Krämer, Martin Dörler, Jens Christmann
 Vasileios Dervenis, Cornelia Mauch, Andrea Tannapfel, Markus Stücker (Bochum)

18.10–18.13 Rheniumtherapie als effektive und effiziente Behandlungsmethode von 
eP046 epidermalen Hauttumoren
 Timna Vith, Julian Kofler, Manfred Sorschag
 Sophia Bender-Säbelkampf (Klagenfurt/AT)

18.15–18.18 Letaler Verlauf eines invasiven Plattenepithelkarzinoms auf dem Boden einer 
eP047 Acne inversa
 Charlotte Enghusen, Imke Brinkmann, Guido Bruning, Nina Devereux (Hamburg)

18.20–18.23 Therapie fortgeschrittener kutaner Plattenepithelkarzinome mit Cemiplimab bei 
eP048 hochbetagten multimorbiden Patienten
 Patryk Porebski, Michael P. Schön, Katharina Amschler
 Kai-Martin Thoms (Göttingen)

18.25–18.28 D-Dimere als prädiktiver Marker für Wirksamkeit und Erkrankungskontrolle bei 
eP049 Cemiplimab im fortgeschrittenen kutanen Plattenepithelkarzinom
 Glenn Geidel, Laura Adam, Sabrina Bänsch, Nathan Fekade (Hamburg)
 Sarah Degenhardt (Buxtehude), Alessandra Rünger, Julian Kött, Tim Zell
 Isabel Heidrich, Daniel Smit (Hamburg), Rüdiger Greinert
 Beate Volkmer (Buxtehude), Klaus Pantel (Hamburg), Peter Mohr (Buxtehude)
 Axel Hauschild (Kiel), Stefan W. Schneider, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

18.30–18.33 Etablierung einer Radioimmuntherapie beim lokal fortgeschrittenen und metasta-
eP050 siertem kutanen Plattenepithelkarzinom – eine retrospektive bizentrische Studie
 Miriam Mengoni (Magdeburg, Lübeck), André Glowka (Magdeburg)
 Evelyn Gaffal (Magdeburg, Lübeck), Thomas Tüting, Andreas Dominik Braun
 Daniel Medenwald (Magdeburg)

18.35–18.38 Frustrane Behandlungsversuche einer jungen Patientin mit multiplen inoperablen 
eP051 Plattenepithelkarzinomen bei rezessiver Epidermolysis bullosa dystrophica
 Sera Selina Weyer-Fahlbusch, Pia Dücker, Markus Werner (Dortmund)
 Thilo Gambichler (Dortmund, Unna, Bochum), Laura Susok (Dortmund, Bochum)

18.40–18.43 Vergleich der Rezidivraten bei der operativen Versorgung von 
eP052 Basalzellkarzinomen mit verschiedenen histologischen Verfahren: 
 Gefrierschnittmethode mit Kryostat vs. Paraffinschnittmethode mit 
 konventioneller Histologie
 Sabine Tratzmiller (Karlsruhe), Christel Weiß (Mannheim), Ann-Kathrin Frenzel
 Lisa Fauth, Ulrike Werner, Claus-Detlev Klemke (Karlsruhe)
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18.45–18.48 Kutane Plattenepithelkarzinome mit ungünstiger Prognose können auf 
eP053 Cemiplimab ansprechen
 Sophia Lehr, Julia Schatz, Paula Biedermann, Ricarda Rauschenberg
 Friedegund Meier (Dresden)

18.50–18.53 Cemiplimab-induzierte letale Exazerbation einer Hidradenitis suppurativa bei 
eP054 lokal fortgeschrittenem Plattenepithelkarzinom unter Biologikatherapie
 Nadine Larissa Fergen, Konstantin Maria Steinke, Nicole Kreuzberg
 Esther von Stebut, Cindy Franklin (Köln)

19.00–20.15 Session 2.1: Versorgungsforschung
Terminal 14Grün
Vorsitz Peter Kölblinger (Salzburg/AT), Jan-Malte Placke (Essen)

19.00–19.03 Bedürfnisse, Belastung, Gesundheitszustand und Lebensqualität bei 
eP055  Überlebenden eines Melanoms im Stadium III: Ergebnisse der Querschnittsstudie 

MESSAGE
 Eva-Maria Skoda, Christoph Jansen, Lena Peltz, Adam Schweda, Martin Teufel
 Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer (Essen), Andrea Forschner
 Markus Reitmajer (Tübingen), Michael Erdmann (Erlangen)
 Laura Susok (Dortmund), Rainer Rompel (Kassel), Dirk Debus (Nürnberg)
 Wiebke K. Peitsch (Berlin), Xiomara Garza Vázquez (München)
 Jutta Raguz (Karlsruhe), Wolfgang Harth (Berlin), Stephan Grabbe (Mainz)
 Friedegund Meier (Dresden), Katharina Kaminski (Essen), Eleni Tagari
 Sabine Jahn (Nürnberg), Dirk Schadendorf (Essen)

19.05–19.08 Trial in Progress (TIP): Patient:innen-Präferenzen zu prädiktiven Biomarkern in 
eP056 Diagnostik und Therapiemanagement des Melanoms – eine monozentrische, 
 querschnittliche Beobachtungsstudie
 Chiara Lena Blomen, Jana Kelpe, Julian Kött, Mareike Rutenkröger
 Isabelle Scholl, Christoffer Gebhardt (Hamburg)

19.10–19.13 Konzeption und Durchführung eines dermato-onkologischen 
eP057 Kommunikationstrainings
 Marie Mikuteit, Nils Funk, Marek von Reusner, Silke Schwethelm, Jessica Weiner
 Imke von Wasielewski (Hannover)

19.15–19.18 Topografie und gesundheitsbezogene Lebensqualität bei Patienten mit kutanen 
eP058 T-Zell-Lymphomen: Datenanalyse von 153 Patienten aus der Routineversorgung 
 eines deutschen Universitätsklinikums
 Inga Hansen-Abeck, Larissa Kölln, Finn Abeck, Stefan W. Schneider
 Glenn Geidel, Nina Booken (Hamburg)

19.20–19.23 Patient Journey CTCL – Herausforderungen beim Management von Patienten mit
eP059 MF/SS basierend auf deutschen Krankenversicherungsdaten
 Gabor Dobos (Berlin), Benno Neukirch (Krefeld)
 Azeem Danish (Düsseldorf, Krefeld), Chalid Assaf (Krefeld, Hamburg)

19.25–19.28 Versorgung von Menschen mit kutanem T-Zell-Lymphom in Deutschland: eine 
eP060 qualitative Analyse aus Sicht von Patient:innen und Ärzt:innen
 Alina Johanna Wacker, Jana Stucke, Sabine Steinke (Bielefeld) 
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19.30–19.33 Reduzierung des administrativen Aufwands in Kliniken: Nutzung von OCR- und 
eP061 LLM-Technologie zur nahtlosen Handhabung externer Dokumente
 Bahadir Eryilmaz, Helmut Becker (Essen)

19.35–19.38 KI trifft Kliniker: interaktive und transparente Software zur Unterstützung der 
eP062 Hautkrebsdiagnostik
 Marisa Klemp, Gabriela Poch, Anna Ratschow, Thomas Eigentler
 Marcel Wittenberg, Martina Meinke, Yohai Amir, Poola Subramaniam
 Eduard Dronnik, Lukasz Szyc (Berlin)

19.40–19.43 Methodische Ansätze zur Softwareevaluation am Point of Care: ein 
eP063 systematisches Review
 Kilian Elfert, Börge Schmidt, Andreas Stang (Essen)

19.45–19.48 KI-gestützte Evidenzsuche für das Melanom: eine einheitliche Suchlösung für 
eP064 die Melanomforschung und -therapie
 Felix Wiegand, Hendrik Damm, Christoph M. Friedrich
 Johannes Köster (Dortmund), Georg Lodde, Elisabeth Livingstone
 Dirk Schadendorf (Essen)

19.50–19.53 Automatisierte Detektion mitotischer Figuren in H&E-Whole-Slide-Images 
eP065 mittels pathologischer Foundation Models
 Mohamed Albahri (Dortmund), Mikel Bahn (Essen), Praveen Nath (Dortmund)
 Felix Nensa, Georg Lodde, Elisabeth Livingstone, Dirk Schadendorf (Essen)
 Markus Kukuk (Dortmund)

19.00–20.15 Session 2.2: Melanom 2 (Nicht-kutane Melanome & Gemischtes)
Terminal 24Rot
Vorsitz Markus Heppt (Erlangen), Max Schlaak (Berlin)

19.00–19.03 Therapielimitierungen beim metastasierten Schleimhautmelanom: Fallbericht 
 einer Tebentafusp-Last-line-Behandlung
eP066 Morna F. Schmidt, Nicole Albuscheit, Felix A. Hardt
 Kai-Christian Klespe (Aachen)

19.05–19.08 Chemosaturation als vielversprechende Strategie in der palliativen Behandlung 
eP067 hepatischer Metastasen des Aderhautmelanoms
 Jana Alisa Simon (Kiel), Roland Brüning (Hamburg), Katharina C. Kähler (Kiel)

19.10–19.13 Adjuvante Immuncheckpoint-Inhibitor-Therapie beim Aderhautmelanom – zwei 
eP068 Fallberichte
 Henriette Kirsten, Mirjana Ziemer (Leipzig)

19.15–19.18 Trastuzumab-Deruxtecan beim lokal fortgeschrittenen HER-2-positiven 
eP069 Schleimhautmelanom der Harnblase – ein Fallbericht
 Can Raul Alpagut, Marianne Arz, Lukas Henk, Jacqueline Kussini, Armin Bender
 Lisa Krönig, Martin Gschnell (Marburg)

19.20–19.23 Partielle Remission eines primär inoperablen amelanotischen 
eP070 Schleimhautmelanoms der Vagina unter kombinierter Therapie mit Ipilimumab, 
 Nivolumab und Talimogen Laherparepvec (TVEC)
 Torge Dieckmann, Katharina C. Kähler, Juliane Reckert, Lea Michaelis
 Karin Maass-Poppenhusen, Michael Weichenthal (Kiel)

19.25–19.28 Therapiemonitoring mittels ctDNA bei metastasierten Aderhautmelanompatienten
eP071 mit Tebentafusp
 Sinan Erdan, Julian Broche, Christopher Schroeder, Andrea Forschner (Tübingen)

19.30–19.33 Starke Wirkung, starke Nebenwirkung – ein Fallbericht zur multimodalen 
eP072 Tumortherapie
 Diana Schellin, Ivonne Kellner, Rudolf Herbst (Erfurt)

19.35–19.38 D-Dimere als Biomarker zur Vorhersage des Therapieansprechens bei Melanom
eP073 unter Immuntherapie
 Greta Pärla Ancker, Julian Kött, Tim Zell, Noah Zimmermann, Alexander Bauer
 Daniel Smit, Glenn Geidel, Thomas Renné, Julian Gerwers (Hamburg)
 Sebastian A. Wohlfeil, Jochen S. Utikal (Mannheim), Stefan W. Schneider
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

19.40–19.43 Personalisierte Therapie im Melanom: Bedeutung Molekularer Tumorboards in 
eP074 der klinischen Versorgung – eine bizentrische Real-World-Analyse
 Glenn Geidel (Hamburg), Patrick Metzger (Freiburg i. Br.)
 Rebecca Czurda (Hamburg), Theresa Lowinus, Vincent Schipperges, David Rafei
 Saskia Lehr (Freiburg i. Br.), Alessandra Rünger, Julian Kött, Isabel Heidrich
 Ulrike Paul (Hamburg), Julia Kühn, Heiko Becker, Cornelius Miething
 Martin Werner, Silke Laßmann, Justus Duyster (Freiburg i. Br.), Ronald Simon
 Maximilian Christopeit, Carsten Bokemeyer (Hamburg)
 Kilian Eyerich (Freiburg i. Br.), Stefan W. Schneider (Hamburg), Melanie Börries
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.), Christoffer Gebhardt (Hamburg)
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19.45–19.48 Kombinationstherapie mit Pembrolizumab und Lenvatinib beim metastasierten 
eP075 Melanom – eine monozentrische, retrospektive Analyse von Patientendaten
 Jodhega Vimalathasan, Fatemeh Aghai-Trommeschlaeger, Anissa El Yaout
 Shukran Omo, Carina Lorenz, Judith Sirokay, Jennifer Landsberg (Bonn)

19.50–19.53 Extrakutane Zweitmalignome beim malignen Melanom
eP076 Dagmar von Bubnoff (Lübeck), Jakob Schuster, David Rafei
 Saskia Lehr (Freiburg i. Br.), Ewan Andrew Langan (Lübeck)
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.)

19.00–20.15 Session 2.3: Seltene Tumore
Terminal 34Weiß
Vorsitz Jochen S. Utikal (Mannheim), Doris Helbig (Köln)

19.00–19.03 Tumorlokalisation ist ein unabhängiger Risikofaktor für lymphatische Ausbreitung
eP077 beim Merkelzellkarzinom – eine Single-Center Studie aus 37 Jahren 
 Onkochirurgie mit 400 Patienten
 Entela Kupina, Laetitia Chiarella, Joel Mittelbach, Filipa Almeida Oliveira
 Tobias Hirsch, Hans-Joachim Schulze, Jan Dirk Raguse (Münster)
 Grit-Sophie Herter-Sprie (Münster, Köln), Maximilian Kückelhaus
 Sascha Wellenbrock (Münster)

19.05–19.08 Immuntherapie beyond progression – Langzeitverlauf eines Angiosarkoms 
eP078 über 12 Jahre
 Jannik Reinauer, Oliver Schmalz, Marc Piroth (Wuppertal)
 Sebastian Bauer (Essen), Silke C. Hofmann, Ulrich Wesselmann (Wuppertal)

19.10–19.13 Immunvermittelte Encephalomyelitis – spezifische und effektive Therapien 
eP079 gesucht
 Lea Pöschmann, Friedegund Meier (Dresden)

19.15–19.18 Blastäre plasmazytoide dendritische Zellneoplasie – ein Fallbericht über eine 
eP080 seltene, aber relevante Differenzialdiagnose
 Lukas Henk, Lisa Krönig, Marianne Arz, Can Raul Alpagut, Armin Bender
 Martin Gschnell (Marburg)

19.20–19.23 Metastasiertes und lokal rezidiviertes primär kutan adenoid-zystisches Karzinom 
eP081 (PCACC): eine Rarität
 Ewan Andrew Langan, Victoria Hagelstein, Wiebke Prüßmann, Stefan Bartsch
 Christian Rose, Julika Jüngling, Evelyn Gaffal, Nikolas von Bubnoff
 Dagmar von Bubnoff (Lübeck)

19.25–19.28 Atypisches Fibroxanthom der Kopfhaut bei eineiigen Zwillingsbrüdern – Zufall 
eP082 oder genetische Prädisposition?
 Lisa Krönig, Julia Nadina Föhr, Jacqueline Kussini, Marianne Arz
 Can Raul Alpagut, Lukas Henk, Armin Bender (Marburg)
 Christina Hauser (Wien/AT), Martin Gschnell (Marburg)

19.30–19.33 Immuncheckpoint-Inhibitoren bei Xeroderma Pigmentosum
eP083 Laura Busse, Lara Seiler, Judith Sirokay, Jennifer Landsberg (Bonn)

19.35–19.38 Tagraxofusp zur Behandlung einer blastisch plasmazytoiden dendritischen 
eP084 Zellneoplasie
 Markus Werner (Dortmund), Thilo Gambichler (Dortmund, Bochum, Unna)
 Sera Selina Weyer-Fahlbusch, Marc Fälker (Dortmund), Martin Dörler
 Markus Stücker (Bochum), Anke Lücke, Johann Lorenzen, Ralf-Georg Meyer
 Pia Dücker, Laura Susok (Dortmund)

19.40–19.43 Klinische Merkmale und Behandlungsergebnisse des pleomorphen dermalen 
eP085 Sarkoms: Erkenntnisse aus dem Krebsregister Baden-Württemberg (KRBW)
 Cigdem Oswald (Stuttgart), Jochen S. Utikal, Corinne Huebers (Mannheim)
 Christiane Bauer-Auch, Amelie Braun, Heike Hereth, Philipp Morakis (Stuttgart)

19.45–19.48 Möglichkeiten bei moderner Diagnostik des Merkelzellkarzinoms
eP086 Rudolf Stadler (Minden), Andreas Metousis, Tim Heymann, Lisa Schweizer
 Pia-Charlotte Stadler, Thierry Nordmann, Matthias Mann (München)

19.00–20.15 Session 2.4: Melanom – Interessante Fälle/Kasuistiken 1
Terminal 44Blau
Vorsitz Daniela Göppner (Gießen), Julian Kött (Hamburg)

19.00–19.03 Spontanremission eines Patienten mit metastasiertem Melanom
eP087 Lara Seiler, Simon Fietz, Laura Busse, Luka De Vos-Hillebrand, Carina Lorenz
 Dimo Dietrich, Judith Sirokay, Jennifer Landsberg (Bonn)

19.05–19.08 Akutes Nierenversagen bei nephrogener Sarkoidose unter zielgerichteter 
eP088 Behandlung und 30 Monate nach Beendigung einer Immuncheckpoint-Inhibitor-
 Therapie
 Sera Selina Weyer-Fahlbusch (Dortmund)
 Thilo Gambichler (Dortmund, Unna, Bochum)
 Laura Susok (Dortmund, Bochum), Pia Dücker (Dortmund)
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19.10–19.13 Tumor-infiltrierende Lymphozyten (TIL) als wirksame Therapieoption beim 
eP089 metastasierten Melanom nach Versagen etablierter Therapien – ein Fallbericht
 Christina Zehender, Jessica C. Hassel (Heidelberg)

19.15–19.18 Therapie eines primären Melanoms der Pinealisloge
eP090 Vitalina Verkhoturova, Oana-Diana Persa, Tilo Biedermann (München)

19.20–19.23 Tumorbildende histiozytäre peritoneale Reaktion unter adjuvanter Therapie mit 
eP091 Pembrolizumab bei malignem Melanom: eine diagnostische Herausforderung

 Pia Nagel, Sebastian A. Wohlfeil (Mannheim, Heidelberg)
 Abbas Agaimy (Erlangen), Cyrill Géraud (Mannheim)
 Jochen S. Utikal (Mannheim, Heidelberg)

19.25–19.28 Zwei Fallberichte zum Einsatz von Daromun zur Behandlung von lokal fortge-
eP092 schrittenem, vollständig resektablem Melanom im Stadium III in der klinischen
 Praxis in Deutschland: zwei Fälle aus dem Compassionate Use Program
 Andreas Meiwes (Tübingen), Ainhara Aguado Barandiaran
 Jörg Dierlamm (Hoofddorp/NL), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)

19.30–19.33 Therapieansprechen eines metastasierten Melanoms sowie multipler 
eP093 Basalzellkarzinome auf eine kombinierte Immuntherapie mit Ipilimumab und 
 Nivolumab
 Elif Beyza Saritas, Maria Bostelmann, Hasan Bayrak, Lorene Rottmann
 Gertrud Grundmann, Peter Stein, Katharina Kreutzer, Julia Lisanne Kalthöfer
 Frank Brasch, Martin Görner, Ingo Zahn, Selma Ugurel (Bielefeld)

19.35–19.38 Maligner Blauer Nävus: eine seltene Sonderform des malignen Melanoms
eP094 Samaneh Souita, Yenny Angela, Rudolf Stadler, Mareike Alter
 Ralf Gutzmer (Minden)

19.40–19.43 Unentdecker Tumorprogress während der Schwangerschaft – Relevanz für Mutter 
eP095 und Kind
 Luisa Köhler, Lisa Schielke, Johanna Andrea Seier, Katharina Vent (Essen)
 Ulrich Wesselmann (Wuppertal), Lea Jessica Albrecht, Gudrun Fleischhack
 Ilja Finkelberg, Emma Steidel, Evangelia Antoniou, Stefanie Bertram
 Alexander Roesch, Dirk Schadendorf, Lisa Zimmer, Elisabeth Livingstone (Essen)

19.45–19.48 Combined PD1- and multikinase-based therapy of metastatic melanoma in 
eP096 Noonan syndrome – the optimized control of a RASopathy
 Daniela Göppner, Astrid Most, Andreas Breuninger, Axel Weber (Gießen)

19.50–19.53 Knoten auf riesigem kongenitalem melanozytärem Naevus: proliferativer Nodus 
eP097 (PN) oder noduläres malignes Melanom?
 Marco Ernst, Mareike Alter, Rudolf Stadler (Minden)
 Boris Bastian (San Francisco, CA/US), Ralf Gutzmer, Yenny Angela (Minden)

19.00–20.15 Session 2.5: Non Melanoma Skin Cancer – Interessante Fälle aus der 
Terminal 54Gelb Dermato-Onkologie
Vorsitz Yenny Angela (Minden), Thomas Haalck (Hamburg)

19.10–19.13 Therapieeskalation in der fünften Linie beim metastasierten Bowen-Karzinom: 
eP098 interdisziplinärer Fallbericht
 Lukas Henk, Lisa Krönig, Marianne Arz, Can Raul Alpagut, Armin Bender
 Martin Gschnell (Marburg)

19.05–19.08 Blastenreiche Variante einer EBV-positiven kutanen Ulzeration
eP099 Amelie Kirschbaum, Hans-Joachim Schulze, Kirsten Noah, Carmen Loquai
 Anna-Katharina von der Forst (Münster)

19.00–19.03 Ansprechen auf eine PD-1-Inhibition bei einem lokal fortgeschrittenen, 
eP100 pleomorphen dermalen Sarkom nach vorheriger Radiatio
 Andrew Moufarrej, Sarah Biermann, Norman-Philipp Hoff
 Harm-Henning Lindhof (Düsseldorf)

19.15–19.18 Extramammäres invasives Paget-Adenokarzinom mit hepatischer und ossärer 
eP101 Metastasierung – von der ersten Erosion bis zur metastasierenden Erkrankung
 Nora Laubach, Henner Stege, Nora Elspaß, Maike Kaufhold, Janina Dietzel
 Stephan Grabbe (Mainz)

19.20–19.23 Mimikry in der Dermatologie: das Lymphom im Wolfspelz
eP102 Markus Thieme (Rostock), Laura von Dücker (Hamburg), Megi Kellezi
 Christian David Sadik, Patrick Terheyden, Evelyn Gaffal (Lübeck)
 Steffen Emmert (Rostock)

19.25–19.28 Muzinöses Adenokarzinom der Haut: Primärtumor oder metastatische Läsion?
eP103 Marianne Arz, Martin Gschnell, Lisa Krönig, Jacqueline Kussini
 Can Raul Alpagut, Lukas Henk, Sophie Hermann (Marburg)
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19.30–19.33 Diagnostische Herausforderung mit Therapierelevanz: Auftreten eines 
eP104 Mogamulizumab-associated Rash (MAR)
 Leonie Marie Adam, Roman Saternus, Thomas Vogt, Claudia Pföhler (Homburg)

19.35–19.38 Basalzellkarzinom maskiert als Vitiligo
eP105 Nele Sillis (Magdeburg)

19.40–19.43 Einsatz von Hedgehog-Inhibitoren beim Basalzellkarzinom an nicht 
eP106 sonnenexponierter Haut – eine Kasuistik
 Viviane Gerger, Johannes Kleemann, Kim Nikola Zeiner, Bastian Schilling
 Berenice Lang (Frankfurt a. M.)

19.45–19.48 Metastasiertes Basalzellkarzinom – der zweite Patient am Zentrum innerhalb von 
eP107 5 Jahren
 Lea-Isabell Präger (Leipzig)

19.50–19.53 Plattenepithelkarzinom am Penis in der Hautarztpraxis – ein Fallbericht
eP108 Michael Haeberle (Künzelsau), Thomas Dirschka (Wuppertal)
 Moritz Felcht (Heidelberg), Daniel Pfalzgraf (Bensheim)
 Benjamin Meister (Mannheim)

08.00–09.15 Session 3.1: Experimentelle Dermatologie 2
Terminal 14Grün
Vorsitz Tobias Sinnberg (Tübingen), Katrin Schaper-Gerhardt (Minden)

08.00–08.03 Untersuchung des Einflusses des large T Antigens auf das Transkriptom des 
eP109 Merkelzellkarzinoms zur Entdeckung neuer therapeutischer Ansätze
 Franziska Bremm, Niklas Feuchter, Julia Myrda, Esther Güse, Christopher Lischer
 Julio Vera, Carola Berking, Niels Schaft, Jan Dörrie (Erlangen)

08.05–08.08 Unterdrückung der MCPyV T-Antigen Expression im MCC durch Proteinkinase 
eP110 C Inhibition
 Sonja Hesbacher, Büke Celikdemir, Eva-Maria Sarosi, David Schrama (Würzburg)

08.10–08.13 Korrelation des Ansprechens auf eine Mogamulizumab-Therapie mit der CTCL-
eP111 Zellbiologie zur Therapieoptimierung und Identifikation potenztieller 
 Resistenzmechanismen
 Susanne Melchers (Mannheim, Heidelberg), Luisa Tengler (Mannheim)
 Paul L. Beltzig (Mannheim, Heidelberg), Katharina Mößinger (Mannheim)
 Martin Gschnell (Marburg), Kai-Christian Klespe (Hannover)
 Elisabeth Livingstone (Essen), Marion Wobser (Würzburg)
 Jan P. Nicolay (Mannheim, Heidelberg)

08.15–08.18 Das CAM-Assay als neues Modell für Plattenepithel- und Basalzellkarzinome
eP112 Konstantin Drexler, Laura Schreieder, Veronika Zenderowski
 Christine Wanger-Bock, Barbara Schwertner, Sebastian Haferkamp (Regensburg)

08.20–08.23 Charakterisierung von Polysacchariden als potenzielle prognostische oder 
eP113 prädiktive Biomarker im Basalzellkarzinom
 Viola K. DeTemple, Franka Steffes-enn, Sabine Bredemeier
 Rudolf Stadler (Minden), Christina H. Scheel (Bochum), Mareike Alter
 Katrin Schaper-Gerhardt, Ralf Gutzmer (Minden)

08.25–08.28 Veränderungen im tRNA-Pool und ihr Einfluss auf die Melanomentwicklung
eP114 Carolyn Schultz, Dulce Irene Valdivia Martinez, Josefine Gnauck, Mario Mörl
 Peter Florian Stadler, Manfred Kunz (Leipzig)

08.30–08.33 In silico identification of metastasis-associated gene signatures in cutaneous 
eP115 melanoma using bulk RNA-sequencing-based pathway enrichment and machine 
  learning
 Noah Zimmermann, Julian Kött, Tim Zell, Daniel Smit
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)
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08.35–08.38 Eine neue Methode zur Analyse von Fingerschweiß für die Erstellung von Profilen
eP116 bei Patient:innen mit fortgeschrittenem Melanom zur Vorhersage und 
 Überwachung des therapeutischen Ansprechens auf eine Anti-PD-1-Therapie
 Verena Paulitschke, Michael Wolf, Daniel Wasinger, Nina Zila, Andrea Bileck
 Georg Stary, Liliane Borik-Heil, Lisbeth Dadak, Ana Aguilar-Gonzales
 Nikhila Harikumar, Felix Tuchmann, Antonia Fischer, Sylvia Stando
 Rainer Kunstfeld, Wolfgang Peter Weninger, Christoph Höller
 Christopher Gerner (Wien/AT)

08.40–08.43 Integrative Analyse von Multi-Omics-Daten zur Aufklärung potenzieller 
eP117 antitumoraler Mechanismen einer ketogenen Diät beim Melanom
 Rohit Dnyansagar (Salzburg/AT), Natalie Bordag (Graz/AT), Rodolphe Poupardin
 Julia Tevini, Victoria E. Stefan (Salzburg/AT), Sophia Derdak
 Martin Bilban (Wien/AT), Nikolaus Fortelny, Barbara Kofler, Roland Lang
 Daniela D. Weber (Salzburg/AT)

08.45–08.48 Prädiktiver und prognostischer Wert der Expression von MPEG1 im Melanom 
eP118 unter Immuncheckpoint-Blockade
 Marie Yatou Diop, Simon Fietz, Sarah Hollick, Zsófi Kulcsár
 Joëlle Cäcilia Mischer, Merle ten Hagen, Maximilian Knof
 Luka De Vos-Hillebrand, Sebastian Strieht, Jennifer Landsberg
 Dimo Dietrich (Bonn)

08.50–08.53 Serum-Metabolomik aus der klinischen Routine zur Detektion aktiver 
eP119 Metastasierung beim Melanom
 Frank Friedrich Gellrich, Cosima Hufnagel, Marlene Garzarolli
 Ricarda Rauschenberg, Friedegund Meier (Dresden)

08.00–09.15 Session 3.2: Non Melanoma Skin Cancer – PEK und BCC 2
Terminal 24Rot
Vorsitz Martin Kaatz (Chemnitz), Steffen Emmert (Rostock)

08.00–08.03 Immuntherapie mit Cemiplimab bei fortgeschrittenem kutanem 
eP120 Plattenepithelkarzinom (cSCC) bei Patienten mit CLL
 Yenny Angela, Corinna Kochanek, Mareike Alter, Ralf Gutzmer (Minden)

08.05–08.08 Neoadjuvante Immuntherapie mit Cemiplimab bei lokoregionär-metastasiertem 
eP121 Plattenepithelkarzinom der Wange
 Jakob Veeser, Raphael Wilhelm, Yalda Ghoreishi, Stephan Grabbe
 Henner Stege (Mainz)

08.10–08.13 Ältere Patienten mit cSCC profitieren von Immuntherapien ohne Einschränkung 
eP122 durch Toxizität
 Felix Paul Kramb (Tübingen), Peter Mohr (Buxtehude)
 Imke von Wasielewski (Hannover), Christoffer Gebhardt (Hamburg)
 Carola Berking (Erlangen), Jessica C. Hassel (Heidelberg)
 Julia Welzel (Augsburg), Henner Stege (Heidelberg)
 Dagmar von Bubnoff (Lübeck), Ralf Gutzmer (Minden)
 Christoph Höller (Wien/AT), Anja Gesierich (Würzburg), Martin Kaatz (Gera)
 Selma Ugurel (Bielefeld), Dirk Schadendorf, Jürgen Becker (Essen)
 Martin Gschnell (Marburg), Sebastian Haferkamp (Regensburg)
 Edgar Dippel (Ludwigshafen), Mirjam Nägeli (Zürich/CH)
 Friedegund Meier (Dresden), Mirjana Ziemer (Leipzig), Michael Weichenthal (Kiel)
 Lena Nanz (Tübingen), Uwe Hillen (Duisburg), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)

08.15–08.18 Synergistischer Effekt von Cemiplimab und Radiotherapie bei fortgeschrittenem 
eP123 kutanem Plattenepithelkarzinom: eine monozentrische retrospektive Analyse
 Andrea Schakat, Vasileios Dervenis, Lennart Ocker, Christian Baues
 Christina H. Scheel (Bochum)

08.20–08.23 Klinisch gutes Ansprechen auf eine Kombinationstherapie aus Cemiplimab und 
eP124 Cetuximab bei kutanem Plattenepithelkarzinom der Ferse
 Katja Schabet, Jessica C. Hassel (Heidelberg)

08.25–08.28 Ausgedehnt miliar neurotrop infiltrierendes kutanes Plattenepithelkarzinom an der
eP125 Kopfhaut
 Nicole Ghergel, Hans-Joachim Schulze, Carmen Loquai
 Ngoc Quan Phan (Münster)

08.30–08.33 Plattenepithelkarzinom in läsionaler Haut bei hereditärer Palmoplantarkeratose
eP126 Itai Raskin, Kira Süßmuth, Kerstin Lommel (Berlin)
 Michael Tronnier (Hildesheim), Judith Fischer (Freiburg i. Br.)

08.35–08.38 Therapeutische Herausforderungen bei einem ausgedehnten 
eP127 Plattenepithelkarzinom des kleinen Beckens auf dem Boden einer 
 Hidradenitis suppurativa
 Nora Laubach, Henner Stege, Stephan Grabbe, Nora Elspaß, Maike Kaufhold
 Janina Dietzel (Mainz)



78 79

ePOSTER-SESSION 3
FREITAG, 12. SEPTEMBER  I  08.00–09.15

ePOSTER-SESSION 3
FREITAG, 12. SEPTEMBER  I  08.00–09.15

08.40–08.43 Fortgeschrittenes Plattenepithelkarzinom mit Ansprechen auf die 
eP128 Kombinationstherapie Pembrolizumab und Cetuximab nach Progress unter 
 Cemiplimab
 Patryk Porebski, Michael P. Schön, Kai-Martin Thoms
 Katharina Amschler (Göttingen)

08.45–08.48 Wirksamkeit und Sicherheit des Hedgehog-Inhibitors Sonidegib bei Patienten mit
eP129 lokal fortgeschrittenem Basalzellkarzinom im klinischen Alltag: Ergebnisse aus 
 dem multizentrischen Hautkrebsregister ADOREG
 Michael Weichenthal (Kiel), Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen)
 Dirk Schadendorf (Essen), Rudolf Herbst (Erfurt), Claudia Pföhler (Homburg)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg), Peter Mohr (Buxtehude), Dirk Debus (Nürnberg)
 Mirjana Ziemer (Leipzig), Cesar I. Fernandez-Lazaro (Madrid/ES)
 Serena Martelli (Hoofddorp/NL), Ralf Gutzmer (Minden)

08.50–08.53 Schwere akneiforme Eruption und Xerosis unter kombinierter Therapie mit 
eP130 Cetuximab und Cemiplimab – eine klinische Herausforderung
 Dilara Yüksel, Leonie Marie Adam, Krista Yordanova, Seda Aykanat
 Thomas Vogt, Claudia Pföhler (Homburg)

08.00–09.15 Session 3.3: Melanom – Interessante Fälle/Kasuistiken 2
Terminal 34Weiß
Vorsitz Carsten Weishaupt (Münster), Lea Jessica Albrecht (Essen)

08.00–08.03 Kasuistik: Masquerade-Syndrom bei lymphogen metastasiertem malignen 
eP131 Melanom
 Hannah Kress, Lea Braun, Evelyn Dabrowski, Edgar Dippel (Ludwigshafen)

08.05–08.08 Einsatz von Abrocitinib zur Behandlung eines immunvermittelten bullösen 
eP132 Pemphigoids
 Malin Kalski, Kim Nikola Zeiner, Berenice Lang, Johannes Kleemann
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

08.10–08.13 BAP1-Tumorprädispositionssyndrom mit multiplen Malignomen – eine Kasuistik
eP133 Veronika Zenderowski, Laura Schreieder, Konstantin Drexler, Mark Berneburg
 Sebastian Haferkamp (Regensburg)

08.15–08.18 Entwicklung eines aggressiven B-Zell-Lymphoms unter Immuncheckpoint-
eP134 Inhibition bei metastasiertem Melanom – Zufällige Koinzidenz oder Kausalität?
 Ricarda Blöte, Yenny Angela, Mareike Alter, Rudolf Stadler, Ralf Gutzmer (Minden)

08.20–08.23 Metastasiertes malignes Melanom mit Primarius der Harnblase:
eP135 Langzeitüberleben nach kombinierter Immuncheckpoint-Therapie
 Laura Olivia Peek, Edgar Dippel, Evelyn Dabrowski (Ludwigshafen)

08.25–08.28 Da bleibt die Spucke weg – seltener Fall einer immunvermittelten Sialadenitis
eP136 Helena Isabell Riedemann, Kai-Christian Klespe (Aachen)

08.30–08.33 Endokrine Krise nach Immuntherapie einhergehend mit Rhabdomyolyse bei einer
eP137 Melanom-Patientin
 Marie Müller, Yenny Angela, Alter Mareike, Ralf Gutzmer (Minden)

08.35–08.38 Letale ir-Myositis mit Verdacht auf Beteiligung der Herz- und Atemmuskulatur 
eP138 unter Checkpoint-Inhibitor-Monotherapie bei metastasiertem malignem Melanom
 Jette Kern, Denise Weihkopf, Imke von Wasielewski (Hannover)
 Kai-Christian Klespe (Hannover, Aachen)

08.40–08.43 Consistently reproducible fixed drug-induced urticaria in a patient with metastatic
eP139 melanoma under immunotherapy
 Sera Selina Weyer-Fahlbusch, Sonja Dengler (Dortmund)
 Jörg Schaller (Duisburg), Laura Susok (Dortmund, Bochum)
 Thilo Gambichler (Dortmund, Unna, Bochum)

08.45–08.48 Reexposition mit Ipilimumab/Nivolumab nach irMyokarditis und irMyositis bei 
eP140 metastasiertem mukosalem Melanom
 Jan Hendrik Maiwald, Anja Gesierich, Valerie Glutsch, Matthias Goebeler
 Mareike Kotzerke, Magdalena-Sophie Picker (Würzburg)

08.00–09.15 Session 3.4: Lymphome & Seltene Tumore – Interessante Fälle
Terminal 44Blau
Vorsitz Mirjana Ziemer (Leipzig), Marion Wobser (Würzburg)

08.00–08.03 Mycosis fungoides-artiger Verlauf eines primär kutanen, ALK-positiven blastären 
eP141 T-Zell-Lymphoms
 Heike Hulla, Judith Reuther, Theresa Sonnenschein (Münster)
 Ilske Oschlies (Kiel), Carsten Weishaupt, Stephan Alexander Braun (Münster)

08.05–08.08 Plasmozytisch differenziertes extranodales Marginalzonenlymphom der Haut mit 
eP142 lokalisierter Amyloidablagerung cervikal links – ein diagnostisch 
 herausfordernder Fall
 Can Raul Alpagut, Marianne Arz, Lukas Henk, Jacqueline Kussini, Armin Bender
 Lisa Krönig, Martin Gschnell (Marburg)
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08.10–08.13 EBV-positives mukokutanes Ulkus mit initialem Verdacht auf CD30-positives 
eP143 kutanes T-Zell-Lymphom
 Valentina Bieneck, Saskia Lehr, Stépan Riemer Cysar, Martin Werner
 Hannah Füllgraf, Luise Bergmann, Simon Joke Lambrecht
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.)

08.15–08.18 Cholangiopathie als differenzialdiagnostische Herausforderung unter 
eP144 Mogamulizumab bei kutanem T-Zell-Lymphom (CTCL)
 Julika Jüngling, Patrick Terheyden (Lübeck)
 Ewan Andrew Langan (Lübeck, Manchester/GB), Evelyn Gaffal
 Miriam Mengoni (Lübeck)

08.20–08.23 Hämophagozytische Lymphohistiozytose bei primär kutanem  
eP145 EBV+cextranodalem NK/T-Zell-Lymphom
 Kathrin Noldes (Unna), Andrea Thiele, Heinz-Wolfram Bernd (Lübeck)
 Ralf-Georg Meyer (Dortmund), Stefanie Boms (Unna)
 Thilo Gambichler (Unna, Bochum, Dortmund)

08.25–08.28 Erfolgreicher Einsatz von Avelumab zur neoadjuvanten Systemtherapie eines 
eP146 lokoregionär metastasierten Merkelzellkarzinoms
 Constantin Lütgerath, Evelyn Gaffal, Ewan Andrew Langan
 Miriam Mengoni (Lübeck)

08.30–08.33 HIV-Erstdiagnose bei einem Patienten mit aggressivem Merkelzellkarzinom – ein 
eP147 klinisch herausfordernder Verlauf mit letalem Ausgang
 Dorothée Bouschery, Simon Fietz, Judith Sirokay, Jennifer Landsberg (Bonn)

08.35–08.38 Erfolgreiche Immuntherapie bei metastasiertem pleomorphen dermalen Sarkom
eP148 Magdalena-Sophie Picker, Mareike Kotzerke, Jan Hendrik Maiwald
 Matthias Goebeler, Valerie Glutsch, Anja Gesierich, Thomas Gehrke
 Detlef Klein (Würzburg)

08.40–08.43 20 Jahre auf dem Buckel – maligne Entartung eines Tumors
eP149 Kim Christian Heronimus, Ricarda Bahla (Hoyerswerda)

08.45–08.48 Primäres muzinöses Schweißdrüsenkarzinom des Unterlids unter dem Bild eines 
eP150 Basalzellkarzinoms – eine wichtige Differenzialdiagnose
 Felix Lückel, Hans-Joachim Schulze, Kirsten Noah, Carmen Loquai
 Daniel Wilhelm (Münster)

08.50–08.53 Stabilisierung eines therapierefraktären Kaposi-Sarkoms durch Pazopanib und 
eP151 Gemcitabin
 Hannah Zillikens, Lisa Schielke, Christina Müller, Victoria Rudolph
 Lea Jessica Albrecht, Sebastian Bauer (Essen), Ulrich Wesselmann (Wuppertal)
 Ina Pretzell, Julia Kälsch, Florian Alexander Seltsam, Rainer Hamacher
 Christoph Pöttgen, Alexander Roesch, Dirk Schadendorf, Lisa Zimmer
 Elisabeth Livingstone (Essen)

08.00–09.15 Session 3.5: Melanom – Nebenwirkungsmanagement Immuntherapie
Terminal 54Gelb
Vorsitz Julia K. Tietze (Rostock), Cindy Franklin (Köln)

08.00–08.03 Die prognostische Rolle von immunvermittelten Nebenwirkungen und 
eP152 Serummarkern beim fortgeschrittenen Melanom in der Erstlinien- und 
 Zweitlinientherapie mit Immuncheckpoint-Inhibitoren
 Dionysios Garmpis (Köln), Guillermo Hidalgo-Gadea (Bochum)
 Nadine Larissa Fergen (Köln), Cornelia Mauch (Köln, Bochum)
 Julia K. Tietze (Rostock), Cindy Franklin (Köln)

08.05–08.08 Tocilizumab bei steroidrefraktären irAEs oder als Prophylaxe unter ICI-Therapie: 
eP153 eine Fallserie des Hautkrebszentrums Frankfurt
 Lea Daniello, Kim Nikola Zeiner, Berenice Lang, Johannes Kleemann
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

08.10–08.13 Einfluss des Darmmikrobioms auf die Effektivität und auf das Auftreten
eP154  immunvermittelter Nebenwirkungen unter Immuncheckpoint-Inhibition beim  

 Melanom
 Lena Polensky, Julian Kött, Jan Kempski, Yunhe Tang, Lorenz Kocheise
 Chiara Lena Blomen, Tim Zell, Noah Zimmermann, Samuel Huber
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

08.15–08.18 Arteriitis temporalis als Late-onset irAE bei einer Melanom-Patientin
eP155 Sinja Sistani, Carla Mangold, Rudolf Stadler, Mareike Alter
 Tanja Krömer-Olbrisch, Ralf Gutzmer, Yenny Angela (Minden)

08.20–08.23 Lichen planus pemphigoides als seltene kutane Nebenwirkung unter 
eP156 PD-1-Antikörpern
 Julius Heil, Lea Pöschmann, Susann Meisterfeld, Frank Friedrich Gellrich
 Ricarda Rauschenberg, Friedegund Meier (Dresden)
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08.25–08.28 Isolierter zentraler Diabetes insipidus unter kombinierter ICI-Therapie – eine 
eP157 seltene endokrine Nebenwirkung
 Dennis Hörner, Ralf Gutzmer, Mareike Alter, Nils Ewald, Yenny Angela (Minden)

08.30–08.33 Chronische Sinusitis unter Checkpoint-Blockade bei Melanom-Patienten
eP158 Yenny Angela, Mareike Alter, Sinja Sistani, Ralf Gutzmer (Minden)

08.35–08.38 Einsatz von Abatacept im Management immunvermittelter Myokarditiden
eP159 Tanja Winter, Kim Nikola Zeiner, Berenice Lang, Johannes Kleemann
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

08.40–08.43 Immunenzephalitis unter kombinierter Checkpointblockade: Drei Gesichter einer 
eP160 seltenen Nebenwirkung
 Lea Michaelis, Juliane Reckert, Michael Weichenthal, Katharina C. Kähler (Kiel)

08.45–08.48 Checkpoint-Inhibitor induzierte ir-Cerebellitis – Rarität mit positivem Ausgang
eP161 Carla Marie Anderle, Nina Steiniger, Sied Kebir, Christoph Oster
 Lea Jessica Albrecht, Frederik Krefting, Johanna Andrea Seier, Michelle Meier
 Lisa Schielke, Henry Tapken, Alexander Roesch, Dirk Schadendorf
 Tim Hagenacker, Lisa Zimmer, Elisabeth Livingstone (Essen)

08.50–08.53 Ein klinisches Chamäleon: Die Hypophysitis mit corticotroper Insuffizienz unter 
eP162 Therapie mit Immuncheckpoint-Inhibitoren 
 Michelle Meier, Nina Steiniger, Lisa Schielke, Henry Tapken
 Lea Jessica Albrecht, Annie Mathew, Georg Lodde, Alpaslan Tasdogan
 Alexander Roesch, Dirk Schadendorf, Elisabeth Livingstone, Lisa Zimmer (Essen)

 Experimentelle Dermatologie
eP163 Kombinierte Analyse von Transkriptom und Methylome in Melanomgewebe unter
 Anti-PD-1-Immuntherapie zur Identifikation von Resistenzmechanismen
 Simon Fietz, Fabian Brand, Malte Petersen, Carina Lorenz, Luka De Vos-Hillebrand
 Merle ten Hagen, Peter Krawitz, Dimo Dietrich, Jennifer Landsberg (Bonn)

eP164 Die funktionelle Rolle des nukleären Glykoproteins A Repetitions Predominant 
 (GARP) beim Melanom
 Emily Trzeciak, Niklas Zimmer, Antonia Kolb, Miguel Andrade, Daniela Kramer
 Andrea Tuettenberg (Mainz)

eP165 Gezielte Degradierung von USP7 im malignen Melanom
 Johanna Andrea Seier (Essen), Nikolas Klink (Dortmund), Sebastian Urban
 Elisa Krosta, Philine Steinbach, Fang Zhao, Antje Sucker, Dirk Schadendorf
 Barbara Grüner (Essen), Malte Gersch (Dortmund), Annette Paschen (Essen)

eP166 Kaltes atmosphärisches Plasma (CAP) in der Hautkrebsforschung: von 
 zytotoxischen Effekten auf Tumorzellen bis zur Modulation von Immunzellen
 Maximilian Sturm, Andrea Tuettenberg, Emily Trzeciak, Jana-Marie Schmitt
 Katja Wettengel (Mainz)

 Melanom
eP167 The predictive value of tumor-associated fibroblasts in stage III melanoma 
  patients undergoing adjuvant anti-PD-1 directed therapy
 Jonas Rauterberg, Su Ir Lyu, Leonie Bock, Julia Fromme (Köln)
 Harm-Henning Lindhof (Düsseldorf), Julia K. Tietze (Rostock)
 Thilo Gambichler (Bochum, Dortmund, Unna), Alexander Kreuter (Oberhausen)
 Ewan Andrew Langan (Lübeck), Henning Klapproth, Alexander Quaas
 Cindy Franklin (Köln)
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eP168 A Phase 3 randomized, controlled, multicenter study of vusolimogene 
   oderparepvec in combination with nivolumab compared to treatment of 
 physician’s choice in patients with advanced melanoma who has progressed on 
 anti-PD-1 and anti-CTLA-4 therapy (IGNYTE-3)
 Dirk Schadendorf (Essen), Jason J. Luke (Pittsburgh, PA/US)
 Caroline Robert (Villejuif/FR), Ardy Davarifar (Knoxville, TN/US)
 Yana G. Najjar (Pittsburgh, PA/US), Omid Hamid (Los Angeles, CA/US)
 Caroline A. Nebhan (Murray, UT/US), David C. Portnoy (Germantown, TN/US)
 Michael K. Wong (Buffalo, NY/US), Nikhil I. Khushalani (Tampa, FL/US)
 Paolo A. Ascierto (Neapel/IT), Tawnya Lynn Bowles (Murray, UT/US)
 Mark Navarro, Giuseppe Gullo (Woburn, MA/US)

eP169 Fianlimab + cemiplimab in patients with advanced melanoma: Subgroup 
  analyses by blinded independent central review
 Meredith McKean (Nashville, TN/US), Amy Weise (Detroit, MI/US)
 Kyriakos P. Papadopoulos (San Antonio, TX/US), John Crown (Dublin/IE)
 Sajeve S. Thomas (Orlando, FL/US), Janice Mehnert (New York, NY/US)
 John Kaczmar (North Charleston, SC/US), Kevin B. Kim (San Francisco, CA/US)
 Nehal J. Lakhani (Grand Rapids, MI/US), Melinda L. Yushak (Atlanta, GA/US)
 Jayakumar Mani, Fang Fang, Shuquan Chen, Jingxiao Chen, Laura Brennan
 Ju An Wang, Israel Lowy, Mark Salvati, Matthew G. Fury
 Karl D. Lewis (Tarrytown, NY/US), Omid Hamid (Los Angeles, CA/US)

eP170 Rechallenge der Immunkombitherapie beim metastasierten Melanom:
 Fallbeispiele aus der Klinik, Verläufe, Update und Einordnung
 Andreas Arnold, Stine Lutze (Greifswald)

eP171 Neoadjuvante Immuntherapie mit Daromun bei kutanem Melanomrezidiv:
 erste Erfahrung im Rahmen des Early-Access-Programms
 Marianne Arz, Martin Gschnell, Lisa Krönig, Jacqueline Kussini
 Can Raul Alpagut, Lukas Henk (Marburg)

eP172 Rascher Tumorprogress und Krankheitskontrollverlust nach Umstellung von 
 zielgerichteter Therapie auf eine kombinierte Immuntherapie bei 
 fortgeschrittenem Melanom
 Nina Steiniger, Lea Jessica Albrecht, Johanna Andrea Seier, Lisa Schielke
 Michelle Meier, Henry Tapken, Ophelia Drescher, Georg Lodde
 Alpaslan Tasdogan, Alexander Roesch, Dirk Schadendorf, Elisabeth Livingstone
 Lisa Zimmer (Essen)

eP173 Disseminierte [18F]FDG-PET-positive subkutane Knoten bei metastasiertem 
 malignem Melanom: Pannikulitis unter BRAF/MEK-Inhibitor-Therapie
 Saskia Lehr, David Ranzinger, David Rafei, Martin Freitag
 Frank Meiß (Freiburg i. Br.)

eP174 Phase-1-Studienupdate zu IMA203, einer autologen TCR T-Zelltherapie gegen 
 PRAME bei Patienten mit PD1-refraktärem metastasiertem Melanom
 Martin Wermke (Dresden), Winfried Alsdorf (Hamburg
 Dejka M. Araujo (Houston, TX/US), Antonia Busse (Berlin)
 Manik Chatterjee (Würzburg), Marlene Garzarolli (Dresden)
 Leonel Hernandez-Aya (Miami, FL/US), Norbert Hilf (Tübingen)
 Tobias A. W. Holderried (Bonn), Amir A. Jazaeri (Houston, TX/US)
 M. Alper Kursunel, Andrea Mayer-Mokler, Regina Mendrzyk (Tübingen)
 Ali Mohamed (Stafford, TX/US), Sapna Patel (Aurora, CO/US)
 Ran Reshef (New York, NY/US), Apostolia-Maria Tsimberidou (Houston, TX/US)
 Steffen Walter (Stafford, TX/US), Toni Weinschenk (Tübingen)
 Jason J. Luke (Pittsburgh, PA/US), Cedrik M. Britten (Tübingen)

eP175 Palliative Dacarbazin-Monotherapie bei metastasiertem Melanom – klinische 
 Relevanz eines klassischen Zytostatikums im modernen Therapiekontext
 Julia Albrecht (Magdeburg)

eP176 Tocilizumab als ergänzende Therapieoption beim therapierefraktären, 
 metastasierten malignen Melanom mit BRAF-Wildtyp
 Saintiche Chedjou Mamback, Stine Lutze, Andreas Arnold (Greifswald)

eP177 SUPRAME: eine Phase-3-Studie zu IMA203, einer modifizierten 
 TCR T-Zelltherapie, im Vergleich zur vom Prüfarzt gewählten Therapie bei 
 vorbehandelten Patienten mit fortgeschrittenem kutanen Melanom
 Jason J. Luke (Pittsburgh, PA/US), Allison Betof Warner (Stanford, CA/US)
 Bartosz Chmielowski (Los Angeles, CA/US), Adi Diab (Houston, TX/US)
 Marlene Garzarolli (Dresden), Christoffer Gebhardt (Hamburg)
 Leonel Hernandez-Aya (Miami, FL/US)
 Siwen Hu-Lieskovan (Salt Lake City, UT/US), Lilit Karapetyan (Tampa, FL/US)
 Donald Lawrence (Boston, MA/US), Meredith McKean (Nashville, TN/US)
 Tara C. Mitchell (Philadelphia, PA/US), Stergios Moschos (Chapel Hill, NC/US)
 Justin Moser (Scottsdale, AZ/US), Anthony J. Olzanski (Philadelphia, PA/US)
 Sapna Patel (Aurora, CO/US), Dirk Schadendorf (Essen)
 James W. Smithy (New York, NY/US), Thach-Giao Truong (Cleveland, OH/US)
 Martin Wermke (Dresden), Cedrik M. Britten (Tübingen)
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 Melanom – Diagnostik & Chirurgie
eP178 Ex vivo konfokale Laserscanmikroskopie für die perioperative 
 Tumordickenbestimmung bei Melanomen
 Alisa Marie Swarlik, Daniela Hartmann, Lisa Buttgereit, Lara Stärr
 Katrin Kerl-French, Michael Flaig, Elke C. Sattler (München)
 Lars E. French (München, Miami, FL/US), Maximilian Deußing (München)

eP179 Der BMI ist nicht mit lymphogener Metastasierung, Infektion und Serom nach 
 Sentinel-Lymphknoten-Biopsie beim kutanen Melanom assoziiert
 Nessr Abu Rached, Fries Leifeld, Eggert Stockfleth, Daniel Myszkowski
 Yannik Haven, Falk G. Bechara (Bochum)
 Thilo Gambichler (Bochum, Unna, Dortmund)

 Melanom – Interessante Fälle/Kasuistiken
eP180 „Okkultes“ Primum? – Ein zweiter Blick kann sich lohnen!
 Ivonne Kellner, Rudolf Herbst (Erfurt)

eP181 Späte segmentale Vitiligo nach sequentieller T-VEC und Immuntherapie
 Kristina Gawlik, Imke Brinkmann, Guido Bruning, Wiebke Hollburg
 Nina Devereux (Hamburg)

eP182 Ektopes Fibroadenom in der Axilla bei einer Melanompatientin
 Luka De Vos-Hillebrand, Fatemeh Aghai-Trommeschlaeger, Carina Lorenz
 Simon Fietz, Judith Sirokay, Natalija Novak, Jennifer Landsberg
 Jörg Wenzel (Bonn)

 Melanom – Nebenwirkungsmanagement Immuntherapie
eP183 Paeniclostridium sordellii: Fallstricke bei der Diagnose der 
 Immuncheckpoint-Inhibitor-induzierten Colitis
 Thomas Breakell, Jürgen Held, Ioannis Sagonas, Rafaela Kramer
 Jannik Sambale, Markus Heppt, Michael Erdmann, Caroline Voskens
 Carola Berking (Erlangen)

eP184 Pembrolizumab-induziertes Angioödem als kutane immunvermittelte 
 Nebenwirkung (cirAE) bei einem Patienten mit atopischer Diathese
 Armina Schulte, Christina H. Scheel, Vasileios Dervenis
 Cornelia Mauch (Bochum)

 Non Melanoma Skin Cancer – PEK und BCC
eP185 Vorhersage von Rezidieverisikos beim Plattenepithelkarzinom der Haut mittels 
 eines deep learning-basierten Modells
 Juan Pisula, Doris Helbig (Köln), Carina Lorenz (Bonn), Lucas Sancéré (Köln)
 Oana-Diana Persa (München), Corinna Bürger (Köln), Anne Fröhlich (Bonn)
 Sandra Bingmann (Köln), Dennis Niebel, Konstantin Drexler (Regensburg)
 Jennifer Landsberg (Bonn), Roman Thomas, Katarzyna Bozek
 Johannes Brägelmann (Köln)

 Selten Tumore
eP186 Langfristige Lebensqualität und Sicherheit bei Patienten mit Indolenter 
 Systemischer Mastozytose, die im Rahmen der PIONEER-Studie mit Avapritinib 
 behandelt wurden
 Mariana Castells (Boston, MA/US), Cem Akin  (Ann Arbor, MI/US)
 Marcus Maurer (Berlin), Karin Hartmann (Basel/CH)
 Sigurd Broesby-Olsen (Odense/DK), Tracy I. George (Salt Lake City, UT/US)
 Erin Sullivan, Ilda Bidollari, Hui-Min Lin, Daniel Shaheen (Cambridge, MA/US)
 Frank Siebenhaar (Berlin)

 Sonstiges
eP187 ECP als Therapieoption bei einem durch Pembrolizumab induzierten bullösen 
 Pemphigoid
 Armina Schulte, Lina M. Würfel, Cornelia Mauch (Bochum)
 Gerald Meckenstock (Gelsenkirchen), Eggert Stockfleth (Bochum)

eP188 Sudden-onset Prurigo nodularis as a possible paraneoplastic phenomenon:
  two case reports
 Armina Schulte, Cansu Finis, Michael Essel, Vasileios Dervenis
 Cornelia Mauch (Bochum)

eP189 Unilaterale, erythema-multiforme-ähnliche Interface-Dermatitis entlang der 
 Blaschko-Linien bei einer Brustkrebspatientin unter Immunchemotherapie
 Jérôme Van Causenbroeck (Dortmund), Laura Susok (Dortmund, Bochum)
 Sera Selina Weyer-Fahlbusch (Dortmund), Stefanie Boms (Unna)
 Ocko Kautz (Westerstede), Andrea Tannapfel (Bochum)
 Thilo Gambichler (Dortmund, Bochum, Unna)
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 Versorgungsforschung
eP190 Einfluss von KI-generierten Vertrauenslabels auf das Informationssuchverhalten 
 von Ärzten: ein Eye-Tracking-Experiment
 Hendrik Damm (Dortmund), Noëlle Bender, Enis Ömer Dogru (Duisburg)
 Tabea M. G. Pakull (Essen), Christoph M. Friedrich (Dortmund)
 Nicole Krämer (Duisburg), Georg Lodde, Elisabeth Livingstone (Essen)
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.), Dirk Schadendorf (Essen)

eP191 Ein Beitrag zu patientenzentrierter Kommunikation in der Onkologie: Kann ein 
 Open-Source-Sprachmodell zur Vereinfachung deutscher klinischer Dokumente 
 beitragen?
 Tabea M. G. Pakull (Essen, Dortmund), Amin Dada (Essen)
 Hendrik Damm (Dortmund, Essen), Anke Fleischhauer, Sven Benson
 Noëlle Bender, Nicola Prasuhn, Katharina Kaminski (Essen)
 Christoph M. Friedrich (Dortmund, Essen), Peter Horn, Jens Kleesiek
 Dirk Schadendorf, Ina Pretzell (Essen)

eP192 Abfrage von zertifizierten Hauttumorzentren zum Stellenwert einer dermato-
 onkologischen Rehabilitationsmaßnahme bei Langzeitüberlebenden bei 
 malignem Melanom
 Katharina Veltmaat (Bad Bentheim), Armina Schulte (Bochum)
 Athanasios Tsianakas (Bad Bentheim)

eP193 Distress, Lebensqualität und Inanspruchnahme psychoonkologischer 
 Unterstützungsangebote bei organtransplantierten und nicht transplantierten 
 Patienten:innen mit Hautkrebs (DisLepU)
 Antonia A. Matiszick (Oldenburg, Bremerhaven)
 Manuela-Rosa Hasse (Bremerhaven), Mareike Alter, Ralf Gutzmer (Minden)
 Anke Lonsdorf (Heidelberg), Max Schlaak (Berlin)
 Ulrike Leiter-Stöppke (Tübingen), Julia K. Tietze (Rostock)
 Michael M. Sachse (Bremerhaven)

eP194 RESU-PAT: Attentive Residual U-Net for Pathological Image Segmentation in the 
  context of non-melanoma Lesion Analysis
 Jennifer Landsberg, Parisa Shirali, Philipp Jansen, Milad Bohlouli
 Mahdi Bohlouli (Bonn)

 Kutane Lymphome
eP195 Erfolgreiches multimodales Therapiekonzept einer CD30-positiven follikulotropen
 Mycosis fungoides
 Chiara Lena Blomen, Inga Hansen-Abeck, Christoffer Gebhardt
 Stefan W. Schneider, Nina Booken (Hamburg)

eP196 Patienten mit Mycosis fungoides/Sézary-Syndrom – ein hoher 
 Laktatdehydrogenase-zu-Aspartataminotransferase-Quotient ist mit einer 
 schlechteren Prognose verbunden
 Nessr Abu Rached, Farj Makdessinaoum, Yannik Haven, Ioannis A. Zeglis
 Daniel Myszkowski, Jonas Rüth, Eggert Stockfleth (Bochum)
 Thilo Gambichler (Bochum, Unna, Dortmund)



© 1120499435  I  Yulia Buchatskaya  I  shutterstock.com

Industrieprogramm

35. Deutscher Hautkrebskongress

Abend- und 
Rahm

enprogram
m

Indusrieprogram
m

Allgem
eine

Inform
ationen

Industrieforum
H

autkrebs
M

edien-
kooperationen

Veranstalter des 
wissenschaftlichen Programms
Arbeitsgemeinschaft 
Dermatologische Onkologie (ADO)

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Ulrike Leiter-Stöppke, Tübingen
Prof. Dr. med. Lukas Flatz, Tübingen
Prof. Dr. med. Andrea Forschner, Tübingen
Prof. Dr. med. Imke von Wasielewski, Hannover
Prof. Dr. med. Ralf Gutzmer, Minden

www.ado-auftakttagung.de

JAHRESAUFTAKT-
TAGUNG DER ADO 

23.–24. Januar 2026
Memox Stuttgart Schlossplatz

6. 

© weit - vectorstock.com



92

INDUSTRIEPROGRAMM
DONNERSTAG, 11. SEPTEMBER 

Erfahren Sie, warum es sich lohnt 
beim Plattenepithel  karzinom an 
LIBTAYO® zu denken.1–6

Wir freuen uns mit Ihnen beim 
ADO 2025 ins Gespräch zu kommen.

PLATTE?
LIBTAYO®!1

1. Zugelassene Indikationen: Kutanes Plattenepithelkarzinom: LIBTAYO® ist indiziert als Monotherapie zur Behandlung von 
erwachsenen Patienten mit metastasiertem oder lokal fortgeschrittenem kutanen Plattenepithelkarzinom, die für eine 
kurative Operation oder kurative Strahlentherapie nicht in Betracht kommen. Nicht-kleinzelliges Lungenkarzinom: LIBTAYO®

ist indiziert als Monotherapie für die Erstlinienbehandlung von erwachsenen Patienten mit nicht-kleinzelligem 
Lungenkarzinom, das PD-L1 (in ≥ 50 % der Tumorzellen) exprimiert und keine EGFR-, ALK- oder ROS1-Aberrationen 
aufweist. Die Behandlung ist bestimmt für: • Patienten mit lokal fortgeschrittenem NSCLC, die keine Kandidaten für eine 
defi nitive Radiochemotherapie sind, oder • Patienten mit metastasiertem NSCLC. LIBTAYO® ist indiziert in Kombination mit 
platinbasierter Chemotherapie für die Erstlinienbehandlung von erwachsenen Patienten mit NSCLC, das PD-L1 (in ≥ 1 % der 
Tumorzellen) exprimiert und keine EGFR-, ALK- oder ROS1-Aberrationen aufweist. Die Behandlung ist bestimmt für: 
• Patienten mit lokal fortgeschrittenem NSCLC, die keine Kandidaten für eine defi nitive 
Radiochemotherapie sind, oder • Patienten mit metastasiertem NSCLC. Zervixkarzinom: LIBTAYO®

ist indiziert als Monotherapie für die Behandlung von erwachsenen Patienten mit rezidiviertem oder 
metastasiertem Zervixkarzinom und Krankheitsprogression während oder nach einer 
platinbasierten Chemotherapie. 2. Makharadze et al., ESMO IO Kongress 2024; Poster 144P. 
3. Özgüroğlu et al., Lancet Oncol 2023;24(9):989–1001. 4. Baramidze et al., Lung Cancer 
2024;193:107821. 5. Hughes BGM, Guminski A, Bowyer S, et al., J Am Acad Dermatol 2025; 
92(1):68–77. doi:10.1016/j.jaad.2024.06.108. 6. Oaknin A, Monk BJ, de Melo AC, et al., Eur J 
Cancer 2025;216:115146. doi:10.1016/j.ejca.2024.115146.

DE.LIB.25.05.0006

Zu den 
Pfl ichtangaben

12.30–13.30 Immuntherapie 3.0 – Hot Topics im Melanom 
Saal Essen
 Eine Experten-Podiumsdiskussion unter der Leitung von 
 Axel Hauschild (Kiel) mit den führenden Experten 
 Carola Berking (Erlangen)
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)
 Dirk Schadendorf (Essen)

 Themen
 - Subkutane oder intravenöse Nivolumab-Therapie – Was für wen?
 - Immuncheckpoint-Inhibition im Stadium IV – Wie lang ist lang genug?
 - Adjuvante oder neoadjuvante Melanom-Therapie – Was denn nun?

13.45–14.45 Meilensteine der immunologischen Therapie von Hauttumoren:  
Saal Essen Heute und morgen
Vorsitz Axel Hauschild (Kiel)

13.45–13.50 Begrüßung & Einführung
 Axel Hauschild (Kiel)

13.50–14.05 Kriterien zur Definition von high-risk CSCC Patienten
 Carola Berking (Erlangen)

14.05–14.20 Update von adjuvanten und neoadjuvanten Therapien bei NMSC
 Axel Hauschild (Kiel)

14.20–14.35 Neue Therapieansätze beim Melanom
 Bastian Schilling (Frankfurt a. M.)

14.35–14.35 Podiumsdiskussion
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EINDRUCKSVOLLE 
WIRKUNG AB DER ERSTLINIE*1–3

BRAFTOVI® in Kombination mit MEKTOVI® ist für die Behandlung erwachsener Patienten mit 
nicht resezierbarem oder metastasiertem Melanom mit einer BRAFV600 Mutation indiziert1,2

  * 95 % der Patienten in der COLUMBUS-Studie waren therapienaiv für die metastasierte Behandlung.1,2,4

** Zu den häufi gsten AEs (≥ 30 %, aller Grade) unter BRAFTOVI+MEKTOVI zählten: Übelkeit (44 %), Diarrhöe (40 %), Erbrechen (34 %), Arthralgie (33 %), Fatigue (30 %)  
 versus Vemurafenib (≥ 30 %, aller Grade): Arthralgie (47 %), Übelkeit (35 %), Diarrhöe (34 %) und Fatigue (31 %).3

 1 Fachinformation BRAFTOVI, Pierre Fabre Médicament, https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/braftovi; 
 2 Fachinformation MEKTOVI, Pierre Fabre Médicament, https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/mektovi; 
 3 Schadendorf D, et al. COLUMBUS 7-Year Update: A Randomized, Open-Label, Phase 3 Trial of Encorafenib (Enco) + Binimetinib (Bini) vs Vemurafenib (Vemu) or Enco in 
 Patients (Pts) With BRAF V600–Mutant Melanoma. ESMO congress 20–24 October 2023, Madrid, Spain, Abstract 2221 & Poster 1113P.
 4 Dummer R et al. Overall survival in patients with BRAF-mutant melanoma receiving encorafenib plus binimetinib versus vemurafenib or encorafenib (COLUMBUS): a 
 multicentre, open-label, randomised, phase 3 trial. Lancet Oncol. 2018;19(10):1315–1327.

Jahres-

Update7

    Die COLUMBUS-7-Jahresanalyse bestätigt:3

             Langen, anhaltenden Nutzen
             Bekanntes Sicherheitsprofi l**

✓
✓

WIRKUNG AB DER ERSTLINIEWIRKUNG AB DER ERSTLINIE
EINDRUCKSVOLLE 

Braftovi® 50 mg/75 mg Hartkapseln. 
Wirksto� : Encorafenib Zus.: 1 Hartkapsel enth. 50 mg/75 mg Encorafenib. Sonst. Bestandt.: Kapselinhalt: Copovidon (E1208), Poloxamer 188, mikrokristall. Cellulose 
(E460i), Bernsteinsäure (E363), Crospovidon (E1202), hochdisperses Siliciumdioxid (E551), Magnesiumstearat (E470b). Kapselhülle: Gelatine (E441), Titandioxid (E171), Ei-
sen(III)-oxid (E172), Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E172), Eisen(II,III)-oxid (E172). Druckertinte: Schellack (E904), Eisen(II,III)-oxid (E172), Propylenglykol (E1520). Anw.: Encora-
fenib in Komb. m. Binimetinib: bei Erw. m. nicht-resezierbarem oder metastasiertem Melanom mit BRAF-V600-Mutation, bei Erw. m. fortgeschrittenem nicht-kleinzelligen 
Lungenkarzinom mit einer BRAF-V600E-Mutation. Encorafenib in Komb. m. Cetuximab: bei Erw. m. metastasiertem Kolorektalkarzinom mit einer BRAF-V600E-Mutation, 
die eine syst. Vortherapie erhalten haben. Gegenanz.: Überemp� ndlichk. gg. d. Wirksto�  od. einen d. sonst. Bestandt. Nebenw.: Encorafenib 450 mg in Kombina-
tion mit Binimetinib: Sehr häu� g: Anämie, periph. Neuropathie, Schwindelgefühl, Kopfschm., Sehstörungen, Ablösung retinales Pigmentepithel, Blutungen, Hypertonie, 
Abdominalschm., Diarrhoe, Erbrechen, Übelkeit, Obstipation, Hyperkeratose, Hautausschlag, trock. Haut, Pruritus, Alopezie, Arthralgie, Myopathie/Muskelerkrankungen, 
Rückenschm., Schm. in d. Extremitäten, Pyrexie, periph. Ödem, Fatigue, Anstieg Kreatinkinase im Blut, Anstieg Transaminasen, Anstieg Gamma-Glutamyl-Transferase. 
Häu� g: Plattenepithelkarzinom d. Haut, Papillom d. Haut, Überemp� ndlichk., Geschmacksstörung, Uveitis, linksventrikul. Dysfunktion, venöse Thromboembolie, Kolitis, 
akneiforme Dermatitis, palmar-plantares Erythrodysästhesiesyndrom, Erythem, Pannikulitis, Photosensitivität, Nierenversagen, Anstieg von: Kreatinin im Blut, alkal. Phos-
phatase im Blut, Amylase, Lipase. Gelegentl.: Gesichtslähmung, Pankreatitis, Rhabdomyolyse, Basalzellkarzinom. Nicht bekannt: Tumor-Lyse-Syndrom. Encorafenib-Ein-
zelwirksto�  300 mg: Sehr häu� g: Papillom d. Haut, melanozytärer Nävus, vermind. Appetit, Schla� osigk., Kopfschm., periph. Neuropathie, Geschmacksstörung, Übelkeit, 
Erbrechen, Obstipation, palmar-plantares Erythrodysästhesie-Syndrom, Hyperkeratose, Hautausschlag, trock. Haut, Pruritus, Alopezie, Erythem, Hyperpigment. d. Haut, 
Arthralgie, Myalgie, Schm. in d. Extremitäten, Rückenschm., Fatigue, Pyrexie, Anstieg GGT. Häu� g: cuSCC, neues prim. Melanom, Überemp� ndlichk., Gesichtslähmung, 
supraventrikul. Tachykardie, akneiforme Dermatitis, Exfoliation der Haut, Photosensitivität, Arthritis, Nierenversagen, Anstieg von: Transaminasen, Kreatinin im Blut, Lipase. 
Gelegentl.: Basalzellkarzinom, Uveitis, Pankreatitis, Anstieg Amylase. Encorafenib 300 mg in Kombination mit Cetuximab: Sehr häu� g: Melanozytärer Nävus, vermind. Ap-
petit, Schla� osigk., periph. Neuropathie, Kopfschm., Blutungen, Übelkeit, Erbrechen, Obstipation, Abdominalschm., Diarrhoe, akneiforme Dermatitis, Hautausschlag, trock. 
Haut, Pruritus, Arthralgie/muskuloskelettale Schm., Myopathie/Muskelerkrankungen, Schm. in d. Extremitäten, Rückenschm., Fatigue, Pyrexie. Häu� g: cuSCC, Papillom d. 
Haut, neues prim. Melanom, Überemp� ndlichk., Schwindelgefühl, Geschmackstörung, supraventrikul. Tachykardie, Hyperpigment. d. Haut, PPES, Hyperkeratose, Alopezie, 
Erythem, Nierenversagen, Anstieg: Kreatinin im Blut, Transaminasen. Gelegentlich: Basalzellkarzinom, Pankreatitis, Exfoliation der Haut, Anstieg:  Amylase, Lipase. Nicht 
über 30°C lagern. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Verschreibungsp� ichtig. Weitere Hinweise: siehe Fachinformation. Stand: 12/2024

Mektovi® 15 mg/45 mg Filmtabletten.  
Wirksto� : Binimetinib. Zus.: 1 Filmtablette enth. 15 mg/45 mg Binimetinib. Sonst. Bestandt.: Tablettenkern 15 mg/45 mg: Lactose-Monohydrat, mikrokristall. Cel-
lulose (E460i), hochdisperses Siliciumdioxid (E551), Croscarmellose-Natrium (E468), Magnesiumstearat (E470b). Überzug/15 mg: Poly(vinylalkohol) (E1203), Macrogol 
3350 (E1521), Titandioxid (E171), Talkum (E533b), Eisen(III)-hydroxid-oxid x H2O (E172), Eisen(II,III)-oxid (E172), Überzug/45 mg: Poly(vinylalkohol) (E1203), Macrogol 
4000 (E1521), Kalziumkarbonat (E170), Talkum (E533b). Anw.: Binimetinib in Komb. m. Encorafenib: bei Erw. m. nicht-resezierbarem o. metastasiertem Melanom mit 
BRAF-V600-Mutation, bei Erw. mit fortgeschrittenem nicht-kleinzelligen Lungenkarzinom mit einer BRAF-V600E-Mutation. Gegenanz.: Überemp� ndlichk. gg. d. Wirk-
sto�  oder einen der sonst. Bestandt. Nebenw.: Sehr häu� g: Anämie, periph. Neuropathie, Schwindelgefühl, Kopfschm., Sehstörungen, RPED, Blutungen, Hypertonie, 
Abdominalschm, Diarrhoe, Erbrechen, Übelkeit, Obstipation, Hyperkeratose, Hautausschlag, trock. Haut, Pruritus, Alopezie, Arthralgie, Muskelerkrankungen/Myalgie, 
Rückenschm., Schm. in d. Extremitäten, Pyrexie, periph. Ödem, Fatigue, Anstieg: Kreatinkinase im Blut, Anstieg Transaminasen, Anstieg GGT. Häu� g: Basalzellkarzinom, 
Plattenepithelkarzinom d. Haut, Papillom d. Haut, Überemp� ndlichk., Geschmacksstörung, Uveitis, linksventrikul. Dysfunktion, venöse Thromboembolie, Kolitis, Pho-
tosensitivität, akneiforme Dermatitis, PPES, Erythem, Pannikulitis, Nierenversagen, Anstieg: Kreatinin im Blut, alkal. Phosphatase im Blut, Amylase, Lipase. Gelegentl.:
Gesichtslähmung, Pankreatitis, Rhabdomyolyse, Basalzellkarzinom. Nicht bekannt: Tumor-Lyse-Syndrom. Enthält Lactose. Packungsbeilage be-
achten. Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren. Verschreibungsp� ichtig. Weitere Hinweise: siehe Fachinformation. Stand: 12/2024.
Pierre Fabre Pharma GmbH, Neuer Messplatz 5, 79108 Freiburg

DE-BRH-05-25-2500002
© 2025 Pierre Fabre, alle Rechte vorbehalten. BRAFTOVI® ist eine Marke von
Array BioPharma Inc, eine hundertprozentige Tochtergesellschaft von Pfi zer Inc. 
MEKTOVI® ist eine Marke von Array BioPharma Inc., eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft von Pfi zer Inc.

15.15–16.15 Besondere Behandlungssituationen bei Hautkrebs 
Saal Ruhr
Vorsitz Christoffer Gebhardt (Hamburg)

15.15–15.35 Hirnmetastasen beim Melanom
 Christoffer Gebhardt (Hamburg)

15.35–15.55 Leitlinienbasierte Therapie der Aktinischen Keratose und der
 Umgang mit immundefizienten Patienten
 Markus Heppt (Erlangen)

15.55–16.15 Besonderheiten der Prävention von Hautkrebs
 Eggert Stockfleth (Bochum)

16.45–17.45 Neue Erkenntnisse aus der Klinik: 
Saal Ruhr Uveales Melanom – Was haben wir gelernt?

16.45–17.45 Podiumsdiskussion
 Christoffer Gebhardt (Hamburg), Reinhard Dummer (Zürich/CH)

16.45–17.45 Was gibt es Neues zum Merkelzell-Karzinom? 
Raum D/E
Vorsitz Axel Hauschild (Kiel)

16.45–17.00 MCC TRIM-Registerdaten – Update
 Dirk Schadendorf (Essen)

17.00–17.15 ASCO-Update – Was gibt es Neues?
 Axel Hauschild (Kiel)

17.15–17.45 Fallbeispiele: Wie würden Sie entscheiden?
 Ralf Gutzmer (Minden)
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Better Health,
Brighter Future

Bei Takeda Oncology entwickeln wir neue Ansätze, um Krebser-
krankungen zu bekämpfen. Als globales und pati entenzentriertes 
Biopharma-Unternehmen setzen wir neueste wissenschaft liche 
Erkenntnisse in hoch innovati ve Arzneimitt el um und streben 
 danach, eine neue Generati on von Krebstherapien zu entwickeln.

Takeda Oncology ist im Bereich der Hämato-Onkologie und 
der soliden Tumorerkrankungen täti g:
• Hodgkin-Lymphom (HL)
• Kutane T-Zell-Lymphome (CTCL)
• Systemisches anaplasti sches großzelliges Lymphom (sALCL)
• Multi ples Myelom (MM)
• ALK-positi ves nicht-kleinzelliges Lungenkarzinom (ALK+ NSCLC)
• Metastasiertes kolorektales Karzinom (mCRC)
• Osteosarkom

EXA/DE/ADCE/0019

www.takeda-onkologie.de

16.45–17.45 Neue Therapiekonzepte zur Behandlung  ONCOLOGY

Raum F CD30-positiver kutaner Lymphome
Vorsitz Chalid Assaf (Krefeld), Edgar Dippel (Ludwigshafen)

16.45–16.50 Einleitung
 Chalid Assaf (Krefeld)

16.50–17.02 Effektivität von Brentuximab vedotin in Blut, Lymphknoten und Haut: 
 Eine Analyse basierend auf Real-Life-Daten
 Edgar Dippel (Ludwigshafen)

17.02–17.14 Ansprechen von Brentuximab vedotin bei CTCL: Wie viel CD30 ist nötig?
 Marion Wobser (Würzburg)

17.14–17.26 Neue Daten zur Therapie mit Brentuximab vedotin und ultra-low-dose TSEB bei 
 Mycosis fungoides
 Mathias Oymanns (Krefeld)

17.26–17.38 Retreatment mit Brentuximab vedotin beim r/r CTCL: Klinische Erfahrung aus den
 Studien BV 5020 und BELIEVE
 Christina Mitteldorf (Göttingen)

17.38–17.45 Zusammenfassung und Verabschiedung
 Chalid Assaf (Krefeld), Edgar Dippel (Ludwigshafen)



98

INDUSTRIEPROGRAMM
DONNERSTAG, 11. SEPTEMBER 

M
AY

-2
5 

  S
U

N
/D

E/
C

O
RP

/0
52

5/
03

7

Die neoadjuvante Therapie 
bei resezierbarem Stadium III 
Melanom im Jahr 2025

DATUM/UHRZEIT

Donnerstag, den 
11. September

16:45- 17:45 Uhr

RAUM

K

Reaching People. Touching lives.

WILLKOMMEN & 
EINLEITUNG

Dr. Peter Mohr Vorsitzender und Referent

THEORETISCHER TEIL

Referent 1 Dr. Peter Mohr Aktuelle veröffentlichte 
Evidenz zum neoadjuvanten 
Ansatz bei Stadium III Melanom

KLINISCHER TEIL

Referent 2 Dr. Kai-Martin Thoms 1 Klinischer Fall

Referent 3 Dr. Katharina Kähler 1 Klinischer Fall

DISKUSSSION Alle

ABSCHUSS Dr. Peter Mohr

Dr. Kai-Martin Thoms Dr. Katharina KählerDr. Peter Mohr

6331 Sun ADO advert v8.indd   16331 Sun ADO advert v8.indd   1 30/06/2025   12:2930/06/2025   12:29

16.45–17.45 Die neoadjuvante Therapie bei resezierbarem Stadium III Melanom 
Raum K im Jahr 2025
Vorsitz Peter Mohr (Buxtehude)

16.45–16.50 Willkommen & Einleitung
 Peter Mohr (Buxtehude)

 Theoretischer Teil
16.50–17.05 Aktuelle veröffentlichte Evidenz zum neoadjuvanten Ansatz bei 
 Stadium III Melanom
 Peter Mohr (Buxtehude)

 Klinischer Teil
17.05–17.15 Klinischer Fall 1
 Kai-Martin Thoms (Göttingen)

17.15–17.25 Klinischer Fall 2
 Katharina C. Kähler (Kiel)

17.25–17.25 Diskussion

17.44–17.45 Abschluss
 Peter Mohr (Buxtehude)

16.45–17.45 Genexpression zur Risikoabschätzung beim primären 
Raum C Melanom – der Merlin Assay in der klinischen Praxis
Vorsitz  Teresa Amaral (Tübingen)

16.45–17.15  Wissenschaftliche Grundlage und klinische Bedeutung
 Teresa Amaral (Tübingen)

17.15–17.45  Fallbasierte Anwendung des Merlin Assays in der klinischen Praxis
 Thomas Eigentler (Berlin)
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ADO 2025 
Symposium
11. September 2025 l 16:45–17:45 Uhr l Raum D/E

Was gibt es Neues zum 
 Merkelzell-Karzinom? 
Chair: Prof. Dr. Axel Hauschild          

●  MCC TRIM-Registerdaten – Update
  Prof. Dr. Dirk Schadendorf (Essen)              

●  ASCO-Update – Was gibt es Neues?
  Prof. Dr. Axel Hauschild (Kiel)         

●  Fallbeispiele: Wie würden Sie entscheiden?
  Prof. Dr. Ralf Gutzmer (Minden)

Merck Healthcare Germany GmbH | Waldstraße 3 | 64331 Weiterstadt D
E-

A
V
E-

00
89

7 
  

  
05

-2
02

5

MERS-25064_13_ANZ_ADO_Symp.indd   1MERS-25064_13_ANZ_ADO_Symp.indd   1 26.05.25   12:1126.05.25   12:11

10.45–11.45 5 Jahre Mogamulizumab: Eine Erfolgsgeschichte? 
Saal Ruhr Aktueller Stellenwert von Mogamulizumab in der 
 MF-/SS-Therapie
Vorsitz Chalid Assaf (Krefeld)

10.45–11.05 Real-World-Erfahrung mit Mogamulizumab – Aktuelles aus der MINT
 Chalid Assaf (Krefeld)

11.05–11.20 Expertenkonsens zum Therapiemanagement – Praxisbeispiele und 
 Handlungsempfehlungen aus dem White Paper
 Rudolf Stadler (Minden)

11.20–11.35 Therapieerfolge mit Mogamulizumab – Patientenfälle 
 Gabor Dobos (Berlin)

11.35–11.45 Diskussion

12.00–13.00 Ein Jahrzehnt Keytruda:  
Saal Essen Erfolgsgeschichte und klinische Falldiskussionen
Vorsitz Peter Mohr (Buxtehude)

 Experten 
 Peter Mohr (Buxtehude)

Jessica C. Hassel (Heidelberg)
 Miriam Mengoni (Lübeck)

Drei verschiedene Ärzte betrachten die Behandlungslandschaft aus drei verschiedenen 
Perspektiven und führen somit durch ein Jahrzehnt Therapie mit KEYTRUDA®. Wie 
sah die Zeit vor KEYTRDA® aus, welche Hoffnung erweckten die ersten Daten und 
wie ist es heutzutage die Diagnose Melanom zu bekommen? Diese Fragen werden 
von den Referenten mit spannenden Falldiskussionen beantwortet.



102

INDUSTRIEPROGRAMM
FREITAG, 12. SEPTEMBER 

INDICATIONS FOR USE: The Delcath CHEMOSAT® Hepatic Delivery System is used for percutaneous intra-arterial administration of 
chemotherapeutic agent (melphalan hydrochloride) for perfusion of the liver with subsequent extracorporeal filtration of the regional 
(hepatic) venous blood, lowering the concentration of chemotherapeutic agent in the blood before returning it to the systemic venous 
circulation. Please refer to the Instructions for Use for full warnings and precautions. NAME AND ADDRESS OF LEGAL MANUFACTURER: 
Delcath Systems, Inc. 566 Queensbury Avenue, Queensbury, NY 12804, USA. NAME AND ADDRESS OF EU AUTHORISED REP: 
Delcath Systems Limited, Unit 19 Mervue Industrial Estate, Mervue, Galway, IRELAND, H91 EP89. CE MARK AND NOTIFIED BODY 
NUMBER: 2797. CHEMOSAT® is a registered trademark of Delcath Systems Inc. WEBSITES: www.delcath.com, www.chemosat.com 
© 2025 Delcath Systems Ltd. EMEA-P-1429-v1

EMEA-P-1446-v1

Time to re-think treatment of 
metastatic uveal melanoma?

Join our 
symposium: 

Friday, 
September 12th

 at 13:30

DEL1060_Chemosat_Ad_MAY25_02.indd   1DEL1060_Chemosat_Ad_MAY25_02.indd   1 28/05/2025   15:2228/05/2025   15:22

13.30–14.30 Adjuvante Therapie beim BRAF+ Melanom: 
Saal Ruhr Wie würden Sie entscheiden?  
 Eine interaktive Expertendiskussion  
 

13.30–14.30 Dermato-Onkologie trifft auf Intervention: Nutzen von  
Raum D/E CHEMOSAT® beim metastasierten Uveamelanom
Vorsitz Christoffer Gebhardt (Hamburg)

13.30–13.45 Disease Awareness & Therapy Expectations
   Josep Piulats Rodríguez (Barcelona/ES)

13.45–14.00 Therapie mit CHEMOSAT®: Behandeln bis zum optimalen Ansprechen 
 Kai-Christian Klespe (Aachen)

14.00–14.15 Navigation im sequenziellen Therapiesetting & Survivorship im Uveamelanom
 Andrea Forschner (Tübingen)

14.15–14.30 Diskussion
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35. Deutscher Hautkrebskongress

© 1120499435  I  Yulia Buchatskaya  I  shutterstock.com

13.30–14.30 Chlormethin-Round-Table: Real-life und interaktiv! 
Raum F
Vorsitz Edgar Dippel (Ludwigshafen), Chalid Assaf (Krefeld)

13.30–13.50  Update Wirkmechanismus und Einsatzmöglichkeiten von Chlormethin-Gel
 Chalid Assaf (Krefeld)

13.50–14.30  Patientenkasuistiken zu kutanen Lymphomen mit interaktiver Diskussion
Referenten  Sera Selina Weyer-Fahlbusch (Dortmund)
 Norman-Philipp Hoff (Düsseldorf)
 Martin Gschnell (Marburg)
 Khaled Elsayad (Marburg)

13.30–14.30 New data and updates on Sonidegib in laBCC 
Raum K
Vorsitz Reinhard Dummer (Zürich/CH)

13.30–13.50 The future is bright for HHI
  Reinhard Dummer (Zürich/CH)

13.50–14.10 Update NISSO and ADOREG study
  Ralf Gutzmer (Minden)

14.10–14.30 Strategies to maintain complete response with HHI: 
  results from the Sonibec trial and other experiences
 Paolo Bossi (Mailand/IT)

13.30–14.30 Extrakorporale Photopherese – aktueller Stand 
Raum C 
Vorsitz Alexander Kreuter (Oberhausen)

13.30–13.45  Aktuelle Diagnostik und Therapie Herausforderungen des Sézary-Syndroms
 Jan P. Nicolay (Mannheim)

13.45–14.00  ECP-Ergebnisse bei CTCL – eine retrospektive Studie der Helios-Gruppe
 Ana-Lee Gerdes-Sterzig (Oberhausen)

14.00–14.15  ECP bei CTCL – Was würden wir uns von einem idealen
 Kombinationspartner wünschen?
 Gabor Dobos (Berlin)

14.15–14.30  Diskussion
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Abend- und Rahmenprogramm 

Allgemeine Informationen

Preise und Reisekostenunterstützung
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Donnerstag, 11. September
Networking Evening
Wir laden Sie herzlich zum Networking Evening in die 
Foyers des Congress Centers Essen Ost ein und freu-
en uns auf einen stimmungsvollen Ausklang des ersten 
Kongresstages mit der gesamten ADO-Community und 
der Industrie.

Beginn  20.15 Uhr
Ende  21.15 Uhr
Kosten  0 EUR

Freitag, 12. September
Gesellschaftsabend in der Zeche Zollverein
Von 1851 bis 1986 als aktives Steinkohlebergwerk in Betrieb 
und seit 2001 Weltkulturerbe der UNESCO ist das Areal Zoll-
verein in Essen heutiger Ankerpunkt der Europäischen Route 
der Industriekultur. Faszinierende Attraktionen vergangener 
Zeiten sowie zahlreiche Kultur- und Musikveranstaltungen 
machen die Geschichte der Zeche greifbar und erlebbar. Der 
diesjährige Gesellschaftsabend findet in dem einmaligen 
Ambiente des Weltkulturerbes Zollverein zwischen massiven 
Betonpfeilern, Stahlträgern und dem riesigen Kompressor-
kessel statt.
Erleben Sie einen kulinarischen Abend der besonderen Art, 
genau dort, wo moderne Gastronomie auf anspruchsvolle 
Ruhrpott-Kulinarik trifft. Im Anschluss legt unser DJ die besten 
Beats auf und sorgt für eine unvergessliche Partystimmung 
bis in die Morgenstunden!

Beginn  20.00 Uhr
Ende  03.00 Uhr
Kosten  75 EUR regulär/50 EUR ermäßigt*
 30 EUR Partyticket ab 22.30 Uhr
*Nichtärztliches Assistenzpersonal, Studierende

Samstag, 13. September
Forum Hautkrebs für Patienten, Angehörige und interessierte Bürger
Im Anschluss an den 35. Deutschen Hautkrebskongress findet das Forum Hautkrebs für Patienten, Angehörige 
und interessierte Bürger statt. Die Veranstaltung soll der Information von Patienten und interessierten Bürgern 
der Region dienen. Expertenvorträge bilden die Grundlage für eine moderierte Podiumsdiskussion, die dem 
Publikum die Möglichkeit bietet, Fragen direkt an die Experten zu stellen.

Beginn  14.00 Uhr
Ende  16.30 Uhr
Kosten  kostenfrei, öffentliche Veranstaltung

Tagungsgebühren ab 11. Juli Mitglied1 Nichtmitglied
Ärztliches Fachpersonal/andere Berufsgruppen 195 EUR 255 EUR
Ärztliches Fachpersonal in Weiterbildung2  135 EUR 165 EUR
Industrie – Mitarbeitende3  325 EUR 385 EUR
Nicht-ärztliches Assistenzpersonal2,4  50 EUR 80 EUR
Studierende2 50 EUR 80 EUR
Tageskarte Samstag, 13. September  80 EUR 80 EUR

Praktisches Fortbildungsprogramm
Für das Praktische Fortbildungsprogramm ist eine separate Anmeldung erforderlich, die Kapazitäten 
sind begrenzt. Der Veranstalter behält sich vor, Angebote bei Nichterreichen einer Mindestteilnahme-
zahl abzusagen. Bitte registrieren Sie sich frühzeitig!

Mittwoch, 10. September
WS 1 Basis-Nahtkurs   220 EUR
WS 2 Dermatoskopie – Grundkurs   80 EUR
Donnerstag, 11. September
WS 3 Cellular dynamics of the tumour microenvironment in melanoma   0 EUR
WS 4 KI im akademischen Schreiben – Chancen, Tools, Grenzen   40 EUR
WS 5 ADH meets ADO: Histologie-Workshop – melanozytäre Tumoren   40 EUR
Freitag, 12. September
WS 6 Clinical Scientist   0 EUR
WS 7 Grundkurs Hauttumore, Teil 1–3   25 EUR
WS 8 Wie reden wir miteinander über Komplementäre Medizin – ein Workshop  25 EUR
 für Ärzt:innen, Pflegekräfte und Patient:innen  
WS 9 Patientenbeteiligung von Beginn an: eine Win-Win-Situation für Forschende 0 EUR
 und Patient:innen  
Samstag, 13. September
WS 10 Ambulante Dermato-Onkologie   0 EUR
WS 11 Stellenwert der Sonographie in der Dermato-Onkologie – Was ist neu?   0 EUR
WS 12 Dermatoskopie – Aufbaukurs  80 EUR
WS 13 Basics BK 5103 – von der Anzeige über das Gutachten bis zum  120 EUR
 Behandlungsauftrag 

Abend- und Rahmenprogramm
Networking Evening, 11. September   0 EUR
Gesellschaftsabend, 12. September (regulär/ermäßigt5)   75 EUR/50 EUR
Partyticket Gesellschaftsabend, 12. September (ab 22.30 Uhr)   30 EUR
Forum Hautkrebs (öffentliche Veranstaltung), 13. September   0 EUR

1  Gilt auch für Antragstellende auf Mitgliedschaft. Das Antragsformular auf Mitgliedschaft steht auf der Homepage der
  ADO zur Verfügung: www.ado-homepage.de.
2  Nachweis bitte per E-Mail an registrierung@conventus.de oder per Post an Conventus GmbH I Carl-Pulfrich-Straße 1,
  07745 Jena I Stichwort: ADO 2025
3  Die Gebühr „Industrie – Mitarbeitende“ gilt für Firmenmitarbeitende, deren Firma kein direkter Aussteller/Sponsor des
  Industrieforums Hautkrebs ist.
4  Study Nurses, Tumordokumentare, nichtärztliches Studienassistenz- und Fachpflegepersonal
5  Nichtärztliches Assistenzpersonal, Studierende

Abend- und Rahmenprogramm
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen entnehmen Sie bitte der Tagungshomepage
www.ado-kongress.de.

Registrierung
Bitte registrieren Sie sich online unter www.ado-kongress.de. Bitte beachten Sie, dass insbesondere
für die Durchführung des praktischen Fortbildungsprogramms eine Mindestteilnahmezahl erforderlich 
ist. Bei Nichterreichen dieser Mindestteilnahmezahl bis zum 11. August behält sich der Veranstalter 
vor, einzelne Kurse abzusagen. In diesem Fall wird die hierfür gezahlte Gebühr vollständig rückerstattet. 
Auch sind einzelne Workshops/Kurse sowie das Abend- und Rahmenprogramm in der Kapazität begrenzt 
und nur nach Verfügbarkeit buchbar.
Für alle gebuchten Programme erhalten Sie eine Buchungsbestätigung. Zutritt zu den Rahmenprogram-
men erhalten Sie mit Ihrem Namensschild, das Sie am Check-In erhalten.

Begleichung der Gebühren/Zahlungsbestätigung
Nach Ihrer Registrierung erhalten Sie umgehend eine schriftliche Bestätigung mit Angabe der Konto-
verbindung, die Sie für Ihre Überweisung nutzen können. Diese Rechnung gilt gleichzeitig als Beleg 
zur Vorlage beim Finanzamt. Alternativ ist eine Begleichung mittels Kreditkarte (MasterCard, Visa, 
American Express) möglich. Bei Überweisung ab 10 Werktagen vor Veranstaltungsbeginn bitten wir 
Sie, Ihren Überweisungsbeleg zur Vorlage am Check-In mitzubringen.

Die Tagungsgebühren enthalten:
• Teilnahme am wissenschaftlichen Programm sowie Zugang zum Industrieforum Hautkrebs
• Teilnahme am Networking Evening
• Tagungsunterlagen (Programmheft, digitaler Abstractband, weitere Tagungsmaterialien)
• Getränkeversorgung im Rahmen der offiziellen Pausen

Anreise 
Deutsche Bahn 
Nachhaltig reisen mit 100 % Ökostrom und entspannt beim Kongress ankommen. 
Sichern Sie sich rechtzeitig die vergünstigten Ticketkonditionen durch die Buchung 
des Event-Tickets – exklusiv für Teilnehmende des Hautkrebskongresses. Das Event-Ticket der DB bietet 
Ihnen neben maximalem Komfort für Ihre Reise zum Kongress auch einen Preisvorteil – zusätzlich auf 
Angebotspreise oder Bahncard-Nachlässe. Wir empfehlen eine frühzeitige Ticketbuchung. 
Nähere Informationen zu den Anreisemöglichkeiten sowie den Buchungslink für das Event-Ticket 
finden Sie unter www.ado-kongress.de unter der Rubrik „Anreise & Hotels“.

Öffentlicher Personennahverkehr
Ab Hauptbahnhof erreichen Sie das Congress Center Essen Ost bequem mit der U-Bahn (Linie 11 
Richtung Messe West-Süd/Gruga, 4. Haltestelle „Messe Ost/Gruga“).

Parkmöglichkeiten
Auf dem Messegelände sind mehrere Parkmöglichkeiten vorhanden. Der gegenüberliegende Parkplatz 
P1 hat eine beschränkte Einfahrtshöhe von 1,90 m. Für höhere Fahrzeuge nutzen Sie bitte den nahe-
gelegen P2. Die Tagesgebühr beträgt 10 EUR pro Fahrzeug während des Veranstaltungszeitraums. 

Hotelreservierung/Unterkunft
Wir haben für Sie Zimmerkontingente reserviert. Nähere Informationen finden Sie auf der Tagungshome-
page www.ado-kongress.de unter der Rubrik „Anreise & Hotels“. Bitte beachten Sie, dass Conventus 
lediglich als Vermittler fungiert und keinerlei Haftung übernimmt. Umbuchungen/Stornierungen sind 
direkt mit dem Hotel vorzunehmen.

http://www.ado-kongress.de
http://www.ado-kongress.de
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Namensschild
Der Zugang zum Kongress und Industrieforum Hautkrebs ist nur mit Namensschild möglich. Dieses 
erhalten Sie am Check-In.

Check-In
Bei vollständigem Zahlungseingang bis 26. August erhalten Sie vorab per E-Mail einen QR-Code zu-
gesendet, mit dem Sie sich vor Ort schnell und unkompliziert selbst einchecken können. Halten Sie 
dafür den QR-Code ausgedruckt oder auf Ihrem Smartphone bereit.

Garderobe
Eine kostenpflichtige Garderobe steht Ihnen im Glasfoyer zur Verfügung.

Internet
Für die Kongressdauer wird kostenfreies WLAN zur Verfügung gestellt. Die Zugangsdaten entnehmen 
Sie dem Pocketplaner sowie der Ausschilderung vor Ort.

ePoster
Bitte beachten Sie, dass ePoster zwingend vorab über das Uploadcenter eingereicht werden müssen. 
Die ePoster stehen den Kongressteilnehmenden sowohl vor Ort an Self-Study-Terminals als auch 
online (passwortgeschützt) während des Veranstaltungszeitraums zur Verfügung. Die Zugangsdaten 
erhalten Sie vor Ort.

ePoster-Sessions
Die ePoster-Sessions finden im Foyer im 2. Obergeschoss statt. In diesem Jahr werden wir erstmals 
für diese Postersitzungen eine Silent-Technologie nutzen. Vor Ort erhalten Sie am ePoster-Helpdesk 
detaillierte Informationen sowie die dafür notwendigen Kopfhörer, um den Präsentationen in einer neuen 
Qualität zuhören und problemlos zwischen Sitzungen wechseln zu können. 

Pausenverpflegung
Während der offiziellen Programmpausen steht den Kongressteilnehmenden kostenfrei Wasser zur 
Verfügung. Für die Besucher der Industriesymposien stellen einige Firmen eine gastronomische Ver-
sorgung bereit. An den Ausstellungsständen der Firmen sowie in der Industrieausstellung finden Sie 
zusätzliche gastronomische Angebote.

Barrierefreiheit
Die Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich.

Zertifizierung
Der 35. Deutsche Hautkrebskongress wurde bei der Ärztekammer Nordrhein zur Zertifizierung be-
antragt.

Für vor- und nachgelagerte Workshops und Kurse im Rahmen des Kongresses wurden ebenfalls Fort-
bildungspunkte beantragt. Diese richten sich nach Dauer und Inhalt des jeweiligen Programmpunktes. 
Die Punkte werden zu einem späteren Zeitpunkt an dieser Stelle veröffentlicht.
Detaillierte Informationen zur Punktezahl finden Sie auch unter www.ado-kongress.de.

Freiwillige Registrierung für beruflich Pflegende® (RbP)  
Für die Teilnahme können maximal 12 Fortbildungspunkte für die Freiwillige 
Registrierung beruflich Pflegender® (RbP) angerechnet werden (ID-Nr. 20090758250002).

Das dermato-onkologische Pflegesymposium wurde von der Freiwilligen Registrierung beruflich  
Pflegender® (RbP) mit zwei Fortbildungspunkten anerkannt (ID-Nr. 20090758250003).

Fortbildungspunkte und Teilnahmezertifikat
Ihre Teilnahme wird vor Ort mittels Ihres EFN-Barcodes elektronisch erfasst. Bitte scannen Sie Ihren 
Barcode zweimal täglich an den Zertifizierungs-Countern. Ihre Fortbildungspunkte werden nach der 
Veranstaltung automatisch an Ihre zuständige Landesärztekammer übermittelt. Im Nachgang des Kon-
gresses erhalten Sie einen Link zur Teilnahme an der Online-Evaluation. Am Ende der Online-Evaluation 
können Sie Ihre Teilnahmezertifikate als PDF-Datei herunterladen und ausdrucken. Bitte stellen Sie 
hierfür sicher, dass Ihre E-Mail-Adresse hinterlegt ist.

http://www.ado-kongress.de
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Vortragsannahme
Die zentrale Vortragsannahme befindet sich im Presse Center Ost im 1. Obergeschoss, erreichbar über 
das Glasfoyer.
Bei Abgabe Ihrer Präsentation in der Vortragsannahme vor Ort nutzen Sie bitte ein Speichermedium mit 
USB-Anschluss. Es besteht die Möglichkeit, die Präsentation zu testen und ggf. zu bearbeiten. Schützen 
Sie Ihr Speichermedium bitte nicht mit Sicherheitssoftware. Wir bitten Sie, Ihren Vortrag rechtzeitig, 
bestenfalls zwei Stunden vor Ihrem Vortrag, abzugeben.

Informationen für Abstract-Präsentierende
Alle Abstract-Präsentierende haben die Möglichkeit, ein ePoster anzufertigen. 
Die ePoster werden zusätzlich zur Präsentation an den ePoster-Terminals vor Ort auch an den Self-Study-
Terminals sowie online (ausschließlich für Kongressteilnehmende, passwortgeschützt) zur Verfügung 
stehen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass alle ePoster in 16:9 (Querformat) angelegt und vorab über das  
Uploadcenter eingereicht werden müssen. Weitere Details und technische Hinweise sowie Informationen 
zum Upload Ihres Vortrags und/oder ePosters erhalten Sie per E-Mail.

Veröffentlichung Abstracts 
Abstracts der Freien Vorträge und ePoster werden im Onlineportal des „JDDG – Journal der Deutschen 
Dermatologischen Gesellschaft“ des John Wiley & Sons Ltd. Verlags veröffentlicht. Die den Freien Vor-
trägen und ePostern voranstehenden Zahlen entsprechen der jeweiligen Abstract-Nummer im Abstract-
band. Den digitalen Abstractband erhalten Sie am Stand von Novartis Pharma GmbH (Standnummer 13).

ADO-Mediathek
Ausgewählte Sitzungen werden aufgezeichnet und auf der ADO-Homepage im Mitgliederbereich für
bis zu drei Jahre zur Verfügung gestellt. 

Evaluation
Wir würden uns freuen, wenn Sie den Kongress 2026 heute schon mitgestalten. Dazu erhalten Sie nach 
der Veranstaltung via E-Mail eine Einladung zu einem Online-Evaluationsbogen.

Kongress-App
Alles auf einen Klick!
Zur Jahrestagung gibt es erneut eine Kongress-App für iPhone, iPad sowie Android Smartphones und 
Tablets.

„Conventus Congressmanagement“ in Ihrem App-Store suchen oder 
 den QR-Code nutzen.

Wissenschaftliche Sitzungen und Freie Vorträge
In einer wissenschaftlichen Sitzung werden empirische Arbeiten, theoretische oder methodische Neu-
entwicklungen einschließlich der eigenen wissenschaftlichen Position zu dem Thema dargestellt.
Freie Vorträge werden in vier eigenen Sitzungen sowie in den Sitzungen 1, 2, 3, 10, 18, 20, 21, 23 
und 27 präsentiert.

ePoster-Sessions
Im Rahmen der ePoster-Sessions erhalten die Autorinnen und Autoren die Möglichkeit, die im ePos-
ter dargestellten Arbeiten und Ergebnisse in einem Kurzvortrag (drei Minuten Vortrag zuzüglich zwei 
Minuten Diskussion) zu präsentieren.
Die ePoster-Sessions finden am 10. September, von 18.00–20.15 Uhr, und am 11. September, von
08.00–09.15 Uhr, statt. Die Zeiten der Präsentationen entnehmen Sie den Seiten 58–82.

Symposien/Workshops kooperierender Arbeitsgemeinschaften, Fachgesellschaften, Vereinigungen und 
Register
Erneut tragen verschiedene Arbeitsgemeinschaften, Fachgesellschaften, Vereinigungen und Register 
mit interdisziplinären Symposien und Workshops zum Programm des Hautkrebskongresses bei.  
Wir bedanken uns für die aktive Unterstützung und die konstruktive Zusammenarbeit bei:
• ADOREG – Bundesweites prospektives Register zur Versorgungsforschung in der
 dermatologischen Onkologie
• Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Forschung e. V. (ADF)
• Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Histologie e. V. (ADH)
• Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention e. V. (ADP)
• Arbeitsgemeinschaft Experimentelle Krebsforschung e. V. (AEK)
• Arbeitsgemeinschaft für Berufs- und Umweltdermatologie (ABD)
• Arbeitsgemeinschaft Prävention und Integrative Onkologie (PRiO)
• Berufsverband der Deutschen Dermatologen e. V. (BVDD)
• Deutsche Gesellschaft für Dermatochirurgie e. V. (DGDC)
• Hiege-Stiftung – die Deutsche Hautkrebsstiftung
• Melanom Info Deutschland – MID e. V.
• Nationale Versorgungskonferenz Hautkrebs e. V. (NVKH)
• Onkoderm e. V.

Sitzungen der ADO-Komitees
Im Rahmen des Kongresses halten einige Komitees der ADO ihre Sitzung ab. Die in der Programm-
übersicht aufgeführten Sitzungen können auch interessierte Kongressteilnehmende besuchen – die 
Komitees freuen sich über zahlreiche Gasthörende. 
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36. Deutscher  
Hautkrebskongress
ADO-Jahrestagung

9.–12. September 2026

www.ado-kongress.de

Eine Veranstaltung der Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Onkologie der 
Deutschen Krebsgesellschaft und der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft

© Canncelo, S.Mironenko, dudlajzov, Jana, M. Friedrich, M. Fröhnert, Popova Olga–Stock.Adobe.com; Christian Jena–www.� ickr.com

Save the d
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN
12. ADO NACHWUCHS RETREAT

12. ADO Nachwuchs Retreat  I  09.–10. September  I  Universitätsklinikum Essen
Die Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Onkologie veranstaltet vom 09.–10. September bereits 
zum zwölften Mal das ADO Nachwuchs Retreat, welches sich an den naturwissenschaftlichen und 
den medizinischen Nachwuchs richtet, die die dermatologische Onkologie als Arbeits-/Forschungs-
schwerpunkt gewählt haben.

Die Satellitenveranstaltung findet im Medizinischen Forschungszentrum (MFZ) des Universitätsklinikums 
Essen statt und soll den ausgewählten Teilnehmenden die Möglichkeit geben, ihr Forschungsprojekt/
Doktorarbeit (oder den Arbeitsplan hierfür) im Rahmen des Retreats in Form eines Kurzvortrags zu 
präsentieren und gemeinsam mit den Fachexpertinnen und -experten zu diskutieren. Zusätzlich erhalten 
sie einen Überblick über das Fachgebiet und den aktuellen Stand der klinischen, translationalen und 
Grundlagenforschung durch unsere drei Keynote Speaker.

Das Programm finden Sie auf S. 16 in diesem Heft.

Keynote Speaker
Prof. Dr. Jürgen Becker, Essen
Prof. Dr. Lukas Flatz, Tübingen
Prof. Dr. Jennifer Landsberg, Bonn

Wissenschaftliche Organisation
Prof. Dr. Sebastian Haferkamp, Regensburg 
Prof. Dr. Alpaslan Tasdogan, Essen 
Dr. Georg Lodde, Essen

Organisation
Dr. Christiane Weber, Saarbrücken
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35. Deutscher Hautkrebskongress

PREISE UND REISEKOSTENUNTERSTÜTZUNG

Preise
Fleur Hiege-Gedächtnispreis der Hiege-Stiftung – die Deutsche Hautkrebsstiftung
Der Preis ist mit 10.000 EUR dotiert und wird jährlich als Auszeichnung für herausragende Forschungs-
leistungen bei der Bekämpfung von Hautkrebs verliehen. Die Preisverleihung erfolgt während der 
Eröffnungsveranstaltung am Donnerstag, den 11. September.

21. Deutscher Hautkrebspreis
Der Deutsche Hautkrebspreis, der mit 10.000 EUR dotiert ist, wird anlässlich der Jahrestagung der 
Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Onkologie im September in Essen für hervorragende wissen-
schaftliche Arbeiten in der klinischen und translationalen Hautkrebsforschung aus dem deutschspra-
chigen Raum verliehen. Kriterien sind die wissenschaftliche Originalität und Qualität zukunftsweisender 
Arbeiten in der Dermato-Onkologie. Der Preis wird von der ADO mit finanzieller Unterstützung der 
Pierre Fabre Pharma GmbH ausgerichtet. Über die Preisvergabe entscheidet eine unabhängige Jury. 
Die Verleihung erfolgt vor der 2. Plenarsitzung am Freitag, den 12. September.

ePoster-Preise  
Autorinnen und Autoren aller zur Präsentation angenommenen Abstracts (Freie Vorträge und ePoster) 
haben die Möglichkeit, ein ePoster zum Kongress einzureichen. Aus diesen ePoster-Einreichungen 
werden die besten sechs Beiträge mit einem ePoster-Preis im Wert von je 500 EUR prämiert, ge-
sponsert von der Firma Regeneron Deutschland GmbH. Die Verleihung erfolgt im Rahmen des Ge-
sellschaftsabends am Freitag, den 12. September.

Reisestipendien NGA-Komitee
Das NGA-Komitee vergibt im Rahmen des Auswahlverfahrens der ePoster-Preise zwei Reise-
stipendien für einen Kongress im Bereich Dermato-Onkologie für 2026 im Wert von 800 Euro. 
Die Reisestipendien sind für Doktorand:innen (Medizin/Naturwissenschaft), PostDocs/Assistenz-
ärzt:innen ohne bisherige Promotion oder bis zu 3 Jahre nach Promotion vorgesehen.
Die Bekanntgabe der beiden Preisträger sowie die Verleihung erfolgt im Rahmen des Gesellschafts-
abends am Freitag, den 12. September.

Reisekostenunterstützung für Study Nurses, Tumordokumentare, nichtärztliche Studienassistenten 
und Pflegefachpersonal
Die ADO fördert die Teilnahme am Deutschen Hautkrebskongress und stellt finanzielle Mittel zur Ver-
fügung. Es werden Ausgaben für Reisekosten und Übernachtung mit maximal 300 Euro pro Person 
bezuschusst. Die Auszahlung erfolgt nach dem Kongress gegen Vorlage der Originalbelege entspre-
chend den Reisekosten-Richtlinien der Deutschen Krebsgesellschaft (abhängig von der Entfernung 
zum Kongressort).
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https://www.novartis.com/de-de/sites/
novartis_de/fi les/428112_BT_Mekinist.pdf

Pfl ichtangaben zu Tafi nlar® + Mekinist®: a 10-Jahres-Follow-up der COMBI-AD-Studie: Eine adjuvante Behandlung mit 
Tafi nlar® + Mekinist® bei Melanom-Patient*innen im Stadium III mit einer BRAF-V600-
Mutation war im Vergleich zu Placebo mit einem besseren rezidivfreien Überleben 
(48 % vs. 32 %; HR = 0,52; 95 %-KI: 0,43–0,63) sowie einem um 22 % reduzierten 
melanomspezifi schen Sterberisiko verbunden (HR = 0,78; 95 %-KI: 0,59–1,02).1

b Keine irreversiblen, langfristigen Nebenwirkungen nach dem 10-Jahres-Follow-up.1

c Zur adjuvanten Behandlung von erwachsenen Melanom-Patient*innen im Stadium III 
mit einer BRAF-V600-Mutation nach vollständiger Resektion.3,4

HR Hazard Ratio. KI Konfi denzintervall. 

1. Long GV, et al. N Engl J Med. 2024;391(18):1709-1720. 2. Dummer R, et al. N Engl J Med. 
2020;383(12):1139-1148. 3. Fachinformation Tafi nlar. 4. Fachinformation Mekinist.

Schnell, stark und verlässlichb bei BRAF-V600-positivem Melanom im Stadium IIIc,1–4 

Wo Schutz beginnt, 
kann Leben weitergehen.a,1

Tafi nlar® + Mekinist® in der adjuvanten Melanomtherapie

HAUPTSPONSOREN

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA  

MSD Sharp & Dohme GmbH  

Kyowa Kirin GmbH 

Novartis Pharma GmbH 

Pierre Fabre Pharma GmbH 

Regeneron Deutschland GmbH  

Almirall Hermal GmbH 

Delcath Systems Limited 

Immunocore Ireland Limited 

Merck Healthcare Germany GmbH  

Sun Pharmaceuticals Germany GmbH 

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG ONCOLOGY

Immatics Biotechnologies GmbH 

Stand: Juni 2025
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Besuchen Sie unseren 
Kongressstand in der 
Industrieausstellung. 
Dort stehen wir Ihnen 
persönlich für Fragen 
oder aktuelle Informationen 
zu unseren Produkten 
zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie!

Almirall ist ein internationales biopharmazeutisches Pharmaunternehmen mit 
strategischem Fokus auf die Hautgesundheit. Wir entwickeln und vermarkten 
hochwertige Arzneimittel, geleitet von unserem Unternehmensziel:

Transform the patients‘ world by helping them 
realize their hopes & dreams for a healthy life.

Ihr Partner in der 
Dermatologie 

almirallmed.de

Sponsor ePoster-Stationen und -Preise
Regeneron Deutschland GmbH

Sponsor Kongress-App
Regeneron Deutschland GmbH

Sponsor Kongresstaschen
Pierre Fabre Pharma GmbH

Sponsor Lanyards und Namensschilder
Kyowa Kirin GmbH

Sponsor Stifte und Blöcke
Pierre Fabre Pharma GmbH

Sponsor WLAN
Almirall Hermal GmbH

Aussteller

Stand: Juni 2025

Almirall Hermal GmbH
Biofrontera Pharma GmbH
Blueprint Medicines (Germany) GmbH
Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA
Canfield Scientific GmbH
Delcath Systems Limited
DocCheck Steam GmbH
EUCERIN
FotoFinder Systems GmbH
Fresenius Kabi Deutschland GmbH
Galderma Laboratorium GmbH
HEINE Optotechnik GmbH & Co. KG
IGEA Medical
Immatics Biotechnologies GmbH
Immunocore Ireland Limited
ISDIN GmbH

Kyowa Kirin GmbH
La Roche Posay (L’Oreal Deutschland GmbH)
Magnosco GmbH
Menarini Stemline Deutschland GmbH
Merck Healthcare Germany GmbH
MSD Sharp & Dohme GmbH
Novartis Pharma GmbH
OncoBeta GmbH
Pierre Fabre Pharma GmbH
Recordati Rare Diseases Germany GmbH
Regeneron Deutschland GmbH
SkylineDx BV
Sun Pharmaceuticals Germany GmbH
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
Therakos EMEA Limited
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Gesellschaft/Selbsthilfevereinigungen/Stiftung
ADO – Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Onkologie
Deutsche Krebshilfe
Hautkrebs-Netzwerk Deutschland (HKND) e. V.
Infoportal Hautkrebs der Nationalen Versorgungskonferenz Hautkrebs (NVKH) e. V.
Melanom Info Deutschland – MID e. V.
Nävus Netzwerk Deutschland e. V.

Zugang zum Industrieforum Hautkrebs
Laut Heilmittelwerbegesetz (§10) darf nur bei „Ärzten, Zahnärzten, Tierärzten, Apothekern und Per-
sonen, die mit diesen Arzneimitteln erlaubterweise Handel treiben“, für verschreibungspflichtige 
Arzneimittel geworben werden. Kongressteilnehmende, die nicht zu einer dieser Gruppen gehören, 
werden gebeten, das Industrieforum Hautkrebs nicht zu besuchen.

Transparenz
Almirall Hermal GmbH (Industriestand, Anzeige im Hauptprogramm, WLAN-Sponsoring) 26.000 EUR, Biofrontera Pharma 
GmbH (Industriestand) 3.800 EUR, Blueprint Medicines (Germany) GmbH (Industriestand) 3.800 EUR, Bristol-Myers Squibb 
GmbH & Co. KGaA (Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 102.600 EUR, Delcath Systems Limited 
(Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 26.000 EUR, Immatics Biotechnologies GmbH (Industriestand) 
11.000 EUR, Immunocore Ireland Limited (Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 26.000 EUR, Kyowa 
Kirin GmbH (Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 70.200 EUR, Merck Healthcare Germany GmbH 
(Industriestand) 26.000 EUR, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 26.000 EUR, MSD Sharp & Dohme GmbH (In-
dustriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 104.520 EUR, Novartis Pharma GmbH (Industriestand, Anzeige im 
Hauptprogramm) 69.300 EUR, Pierre Fabre Pharma GmbH (Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 80.750 
EUR, Recordati Rare Diseases Germany GmbH (Industriestand, Symposium) 18.800 EUR, Regeneron Deutschland GmbH 
(Industriestand, Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 102.150 EUR, Sun Pharmaceuticals Germany GmbH (Industrie-
stand, 2 Symposien, Anzeige im Hauptprogramm) 41.000 EUR, Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG (Industriestand, 
Symposium, Anzeige im Hauptprogramm) 26.000 EUR, Therakos EMEA Ltd. (Industriestand, Symposium) 18.800 EUR
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 845.000 EUR. Es werden ca. 1.000 Teilnehmende erwartet. Die Industrieeinnahmen 
finden Verwendung zur Finanzierung der Gesamtveranstaltung.

Stand: Juni 2025
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Datum/Uhrzeit 
Freitag, den 12. September 2025 von 13:30 – 14:30 Uhr

Veranstaltungsort 
Congress Center Essen Ost, Messe Essen GmbH, 

Messeplatz 1, 45131 Essen

Raum 
K

Prof.  
Reinhard Dummer

Prof.  
Ralf Gutzmer

Prof.  
Paolo Bossi

Reaching People. Touching lives.

Sun Pharma Symposium

The symposium will be held in English

New data and updates on 
Sonidegib in laBCC

Scientific Chair Prof. Reinhard Dummer The future is bright for HHI

Speaker Prof. Ralf Gutzmer Update NISSO and ADOReg study

Speaker Prof. Paolo Bossi Strategies to maintain complete response with HHI: 
results from the Sonibec trial and other experiences

Speakers

6331 Sun ADO advert Odomzo v7.indd   16331 Sun ADO advert Odomzo v7.indd   1 30/06/2025   12:3030/06/2025   12:30
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MEDIENKOOPERATIONEN

Alpha Informationsgesellschaft mbH
Lebendige Wissenschaft: Ästhetische Dermatologie 
& Dermatochirurgie

Biermann Verlag GmbH
Kompakt Dermatologie und Allergologie
Kompakt Onkologie

Dustri-Verlag Dr. Karl Feistle GmbH & Co. KG
Dermatologie in Beruf und Umwelt

Georg Thieme Verlag KG
Onkologische Welt

HCP Publishing Group GmbH
onko.news

mdm-MedienDiensteMedizin-Verlagsgesellschaft mbH
DISKURS Dermatologie
DISKURS Hautkrebs

MedTrix GmbH
JOURNAL ONKOLOGIE

MiM Verlagsgesellschaft mbH
Der Privatarzt Dermatologie

mgo fachverlage GmbH & Co. KG
ärztliches journal reise & medizin – onkologie
derma aktuell
DermaForum
ONKOLOGIE heute

OmniMed Verlagsgesellschaft mbH
DERM Praktische Dermatologie

S. Karger Verlag für Medizin und 
Naturwissenschaften GmbH
KOMPASS Dermatologie
KOMPASS Onkologie
Oncology Research and Treatment

Springer Medizin Verlag GmbH
Deutsche Dermatologie
Die Dermatologie
Die Onkologie
FORUM

TRILLIUM GmbH
Trillium Krebsmedizin

Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA
Journal der Deutschen Dermatologischen 
Gesellschaft JDDG

  

  
 Topaktuelles und

gesichertes Wissen –
4 Ausgaben jährlich

Online-Zugriffe auf
das Volltext-Archiv
im Internet

Praxisorientierte
Beiträge zu Diagnostik
und Therapie

  

 Wissenschaftliche Original- und Übersichtsartikel
 Schwerpunkthefte zu aktuellen Themen der
   klinischen und experimentellen Dermatologie und
   Allergologie sowie Arbeitsmedizin
 Fallberichte und Serien
 Abstractveröffentlichungen wichtiger Kongresse
 Mitteilungen von Fachgesellschaften sowie
 Personalia
 Online-Zugang kostenlos
 Umfangreiches Online-Archiv ohne Mehrkosten abrufbar!

Fachwissen auf dem neuesten Stand
– Grundlagen, Diagnostik und Therapie –

Abonnieren Sie jetzt
Dermatologie in Beruf und Umwelt
zum Kennenlernpreis:

Nutzen Sie unser Angebot und abonnieren
Dermatologie in Beruf und Umwelt ab der
nächsten Ausgabe 12 Monate lang zum
Kennenlernpreis von € 45,–
(inkl. MwSt. und Versandkosten).

Voraussetzung für dieses Angebot ist,
dass in den letzten 6 Monaten diese
Zeitschrift nicht im Abonnement bezogen wurde.
Das Angebot ist gültig bis 31.12.2025.

€ 45,–

Dustri-Verlag Dr. Karl Feistle
Bajuwarenring 4 · D–82041 Oberhaching
Telefon: +49 89 613 86 1-0
Email: info@dustri.de · Internet: www.dustri.de
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KEYTRUDA® ist als Monotherapie zur Behandlung des fortgeschrittenen 
(nicht rese zier baren oder metastasierenden) Melanoms bei Kindern und 
Jugendlichen ab 12 Jahren und Erwachsenen angezeigt.
Bitte lesen Sie vor Verordnung von KEYTRUDA® die Fachinformation.

Zur KEYTRUDA®

Fachinformation

MSD Sharp & Dohme GmbH | Levelingstr. 4a
81673 München | www.msd.de
MSD MedInfo | Telefon: +49 89 20 300 4500
E-Mail: medinfo@msd.de

Wir haben die 
ZUKUNFT 
gestern schon
verändert.

KEYTRUDA®. 
Ein Schlüssel
zu Mehr.

DE-OOC-00668_10J_AZ_MEL_DINA5.indd   1DE-OOC-00668_10J_AZ_MEL_DINA5.indd   1 02.07.25   14:5502.07.25   14:55
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ADO 2025 Symposium –
5 Jahre Mogamulizumab: 
Eine Erfolgsgeschichte?
Aktueller Stellenwert von 
Mogamulizumab in der MF-/SS-Therapie

Unter der Leitung von Prof. Dr. Chalid Assaf

12.09.2025, Saal Ruhr, 10:45–11:45 Uhr

Das kutane T-Zell-Lymphom (CTCL)
ist eine seltene Erkrankung, 
die durch die Lokalisation 

maligner T-Lymphozyten in der 
Haut gekennzeichnet ist.1

REFERENZ
1. Kim EJ, Hess S, Richardson SK, et al. J Clin Invest. 2005;115(4):798–812.

Aktiv in der Forschung bei Mycosis fungoides (MF) und Sézary-Syndrom (SS)

Weitere Informationen 
zu CTCL � nden Sie auf 
unserem CTCL-HUB:
kyowakirinhub.de/ctcl

Mehr erfahren
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OPDIVO® 10 mg/ml Konzentrat z. Herst. e. Infusionslösung. Wirkstoff: Nivolumab. Sonst. Bestandteile: Natriumcitratdihydrat, Natriumchlorid, Mannitol, Pentetsäure, Polysorbat 80, 
Natriumhydroxid, Salzsäure u. Wasser f. Injektionszwecke. Anw.: Als Monother. b. Erw. u. Jugendl. ab 12 Jr. f. d. Behandl. d. fortgeschritt. (nicht resezierb. od. met.) Melanoms. Als Monother. b. 
Erw. u. Jugendl. ab 12 Jr. zur adjuv. Behandl. d. Melanoms im Stadium IIB od. IIC od. d. Melanoms mit Lymphknotenbeteilig. od. Metastasierg. nach vollst. Resektion. Als Monother. zur Behandl. d. 
lokal fortgeschritt. od. met. NSCLC nach vorheriger CTx b. Erw.. Als Monother. b. Erw. zur Behandl. d. fortgeschritt. RCC nach Vorther.. Als Monother. zur Behandl. d. rezidiv. od. refrakt. cHL b. Erw. 
nach ASCT u. Behandl. m. Brentuximab Vedotin. Als Monother. zur Behandl. d. rezidiv. od. met. Plattenepithelkarzinoms d. Kopf-Hals-Bereichs b. Erw. mit Progress. während od. nach Pt-basierter 
Ther.. Als Monother. zur Behandl. d. lokal fortgeschritt. nicht resezierb. od. met. Urothelkarzinoms b. Erw. nach Versagen vorheriger Pt-haltiger Ther.. Als Monother. zur adjuv. Behandl. d. MIUC 
mit Tumorzell-PD-L1-Expression ≥ 1 % b. Erw. mit hohem Rezidivrisiko nach radikaler Resekt. d. MIUC. Als Monother. zur Behandl. d. nicht resezierb. fortgeschritt., rezidiv. od. met. Plattenepi-
thelkarzinoms d. Ösophagus b. Erw. nach vorheriger fluoropyrimidin- u. Pt-basierter Komb.-CTx. Als Monother. zur adjuv. Behandl. d. Karzinome d. Ösophagus od. d. gastroösophag. Übergangs b. 
Erw. mit patholog. Resterkr. nach vorheriger neoadjuv. Chemoradiother.. Gegenanz.: Überempf.-keit gg. d. Wirkstoff od. sonst. Bestandt.. Nebenwirk.: Sehr häufig: Infekt. d. oberen Atemwege; 
Lymphopenie; Anämie; Leukopenie; Neutropenie; Thrombozytopenie; vermind. Appetit; Hyperglykämie; Kopfschm.; Dyspnoe; Husten; Diarrhö; Erbr.; Übelk.; Abdominalschm.; Obstipation; Ausschlag; 
Pruritus; Muskel- u. Skelettschm.; Arthralgie; Fatigue; Fieber; Anstieg AST; Hyponatriämie; Hypoalbuminämie; Anstieg alkal. Phosphatase, Kreatinin, ALT, Lipase; Hyperkaliämie; Anstieg Amylase; 
Hypokalziämie; Hypomagnesiämie; Hypokaliämie; Hyperkalziämie. Häufig: Pneumonie; Bronchitis; Infusionsbed. Reakt. (einschl. Zytokin-Freisetzungssyndr.); Überempfindlichk. (einschl. anaphylakt. 
Reakt.); Hypothyreose; Hyperthyroidismus; Thyroiditis; Dehydr.; Gew.-Verlust; Hypoglykämie; periph. Neuropathie; Schwindelgef.; verschwomm. Sehen; trock. Augen; Tachykard.; Vorhofflimm.; 
Hypertonie; Pneumonitis; Pleuraerguss; Kolitis; Stomatitis; trock. Mund; Vitiligo; trock. Haut; Erythem; Alopezie; Arthritis; Nierenvers. (einschl. akuter Nierenschäd.); Schm.; Schm. in d. Brust; 
Ödeme; Anstieg Gesamtbilirubin; Hypernatriämie; Hypermagnesiämie. Gelegentl.: Eosinophilie; Sarkoidose; Nebenniereninsuff.; Hypophyseninsuff.; Hypophysitis; Diabetes mell.; metabol. Azidose; 
Polyneuropathie; autoimm. Neuropathie (einschl. Gesichtsnerv- u. Abduzensparese); Uveitis; Myokarditis; perikard. Erk.; Arrhythmie (einschl. ventrik. A.); Lungeninfiltr.; Pankreatitis; Gastritis; 
Hepatitis; Cholestase; Psoriasis; Rosazea; Erythema multiforme; Urtikaria; rheumat. Polymyalgie. Selten: Asept. Meningitis; Histiozytär nekrotisier. Lymphadenitis (Kikuchi-L.); diab. Ketoazidose; 
Hypoparathyreoidismus; Guillain Barré-Syndr.; Demyelinisier.; myasthenes Syndr.; Enzephalitis; Vaskulitis; Zwölffingerdarmgeschw.; exokrine Pankreasinsuff.; Zöliakie; tox. epiderm. Nekrolyse; 
Stevens-Johnson-Syndr.; Sjögren-Syndr.; Myopathie; Myositis (einschl. Polym.); Rhabdomyolyse; tubulointerstit. Nephritis; nicht-infektiöse Zystitis. Nicht bekannt: Hämophagozyt. Lymphohis-
tiozytose; Abstoß. solides Organtransplantat; Tumorlyse-Syndr.; Vogt-Koyanagi-Harada-Syndr.; Lichen sclerosus; and. Lichenerkrank.; Myelitis (einschl. transverse M.). Weitere Hinweise siehe 
Fachinformation. Verschreibungspflichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: Bristol Myers Squibb Pharma EEIG; Plaza 254; Blanchardstown Corporate Park 2; Dublin 15; D15 T867; Irland. Stand: v33.

OPDIVO® adjuvant im Melanom Stadium IIB/C – 
weil Heilung einen guten Start braucht.

REZIDIV FREIHEIT
BEDEUTET FÜR MICH ZUKUNFT.  


